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Absagen an den Betrüger Cripps

druck zu verleihen . So also .sieht der . -Bürgerkrieg
" in Deutsch¬

land aus , von dem die jüdisch - bolschewistischen Marchener

zähler in Moskau und Boston phantasieren .

Von Barrikaden , Feldhaubitzen und befestigten Eckhäusern
Das alte Märchen vom drohenden „ Bürgerkrieg " in Deutschland

Nationaliltenvartei und die Sikhs

Stellung nehme » müssen . Ihr Urteil zu . behandeln , ist der
Augenblick noch nicht gekommen , denn bisher liegen nur
Andeutungen vor , die freilich in London beklemmend
wirken . ( Den Aufruf Boses veröffentlichen wir im Innern
des Blattes . )

Auch die Hindu Mahasabha lehnt ab

Stockholm . 1 . Avril . Wie Reuter aus Neu - Delbi be¬
richtet , hat eine weitere ieinflubreiche indische Partei , die
Hindu Mahasabha , den Crivvs - Plan abgelehnt .

Der Arbeitsausschuh der Hindu Mahasabha gab in einer
längeren Denkschrift bekannt , dah es zwar in der Crivvs -
Erklärung einige Punkte gebe , die mehr oder weniger zu¬
friedenstellend feien , nach der von Crivvs gemachten Fest¬
stellung , dah der Plan der britischen Regierung im ganzen
anzunehmen oder zu verwerfen sei , habe die Hindu Maha -
kabba jedoch keine andere Wahl gehabt , als den Plan abzu¬
lehnen . da wesentliche Punkte des Planes ganz
oder teilweise unannehmbar für sie seien .

Cripps muh seine Abreise aus

Indien verschieben
Stockholm , 2 . Avril . ( Funkmeldung .) „ Ich schiebe

meine A h r e i ! e aus Indien auf "
, erklärte Crivvs . am

Donnerstag nach einer Reuter - Meldung aus Neu - Delbi .
Crivvs hatte , so berichtet Reuter , weitere Vorkehrungen

für seine Abreise am Montag getroffen . Er beschloh jedoch ,
noch in Indien zu bleiben , „ da er glaubt , dah er nächste
Woche noch zusätzliche Arbeit in Indien verrichten könne .

"

Diese Erklärung von Crivvs zeigt deutlich , aus wie
grobe Schwierigkeiten seine Verhandlungen gestoben
sind , da drei mabgebliche indische Parteien — der Ausschuß
aller Sikh - Parteien , die Hindu Mahasabha und die indische
Rationalistenvartei — die britischen Vorschläge abge -
lehnt haben .

as . Berlin , 2 . April . ( Eig . Drahtb . unserer Berliner
Schristleitung ) . Zur Hebung der Stimmung in den Feind¬
ländern erzählen die gegnerischen Nachrichtendienste wieder

einmal alle möglichen Märchen . Man stürzt sich dabei nicht
gerade in besondere geistige Unkosten , sondern wärmt die
alten Geschichten 4 >on dem angeblich in Deutschland
drohenden Bürgerkrieg wieder auf . So berichtet der
sowjetische Nachrichtendienst , daß SA und Polizei in Berlin
für den Bürgerkrieg ausgebildet würden und besondere
Strabenkamviübungen veranstalteten . Zu diesem Zweck habe
man in den frühen Morgenstunden in Berlin - Neukölln
Barrikaden errichtet und MGs auf den Dächern der

Häuser in Feuerstellung gebracht . Dem berüchtigten ameri¬
kanischen Sender V o st o n genügt das noch nicht . Er ver -

sichert , Himmler habe der Gestapo befohlen , in den
deutschen Städten alle Eckhäuser an wichtigen Straßen¬
kreuzungen ausbauen , damit man das Volk besser niederhalten
und bekämpfe » könne . Wenn wir in Deutschland nichts be¬
merkt haben , so liegt das natürlich nur an unserer mangeln¬
den Intelligenz . Nun will sich aber Moskau doch nicht von den
verbündeten Amerikanern übertrumpfen lassen und so vo -

saunt es dann in die Welt hinaus , dah in Berlin im Re¬
gierungsviertel Feldbaubitzen aufgefahren seien .
Auch diese Nachricht ist nicht ganz neu . Aber diesmal sind wir

in der glücklichen Lage , sie bestätigen zu können . Es gab tat¬
sächlich Feldhaubitzen auf dem Berliner Wilhelmsvlatz . nur

verkrochen sich die Berliner nicht , sondern sie strömten herbei ,
um diese Geschütze zu bewundern und sie spendeten dafür noch

Geld . Denn diese Geschütze fuhren am Tag der Wehrmacht auf
dem Wilbelmsvlatz auf . wo sich viele Tausende einfanden , um

dem Eeschützexerzieren zuzuseben und zugleich mit ihrer Svende

zum Winterhilfswerk ihrer Verbundenheit mit der Wehr¬
macht und damit der ganzen deutschen Volksgemeinschaft Aus -

die Atlantikschlacht , und sie sind die Belagerten .
Mit stolzer Zuversicht können wir auf die -rront schauen

und auf den Führer , doch sorgen wir dafür , dah wir so wie
der Soldat an der Front auch bestehen können . So wie da¬
mals in der Kampfzeit die Lage war . so spiegelt stc stck heute
in der ganzen Welt wider . Unser Widersacher ist letztlich der
internationale Schmarotzer , der Jude . An dem
ehernen Block der Kameradschaft aber werden alle seine
Versuche , uns zu schaden , zerschellen . Darum gilt es noch
mehr als bisher diese Kameradschaft zu üben . , Ein¬
berufungen reihen Lücken . Die Aufgaben der Zuruckblei -
benden vervielfältigen sich . An die Stelle vieler Manner
sind Frauen getreten . Darum richtete der Gauleiter einen
Appell an die noch nicht so eingeivannten Frauen , den
werktätig werktägig beschäftigten Frauen gegenüber sich
hilfsbereit zu zeigen . Kameradschaft üben von Volksgenosse
zu Volksgenosse , ist wahre und herzliche Höflichkeit . Macken
wir uns dock das Leben gegenseitig leicht . Auch auf . die
Kürzung der Rationen , die ja nicht durchgeführt
wurde , um dem Einzelnen etwas wegzunebmen . sondern
einzig darum , weil die Ernährung unseres Volkes gesickert
bleiben muh . kam der Gauleiter in drastischer Weise zu
svrechen . Niemand darf sich in diesem Kriege b e r e t -

chern . An Beispielen aus seinem eigenen Leben subrte der
Gauleiter so manchen Jüngeren in prächtigen Kernmtzen
vor das geistige Auge , was unser Volk vor noch gar nicht zu
langer Zeit durchgemacht bat .

Zum Schluß seiner Ausführungen rief Gauleiter
Sprenger aus : „ Tue deine Pflicht so , als ob du genau
wüßtest . von deiner Arbeit allein hänge der Steg
ab ." Und wir gelobten dies , still und eisern . Der Stellver¬
treter des Kreisleiters . Wagner , der die Versammlung
eröffnet und geleitet hatte , sprach dieses Gelöbnis aus . Und
es ballte wider im Siegbeil auf den Führer .

Damit schlob die stolze Versammlung , in der man die
Spitzen der Partei , des Staates und der Wehrmacht , dar¬
unter auch Kreisleiter Brück sah .

Von . Zeit zu Zeit ruft die Bewegung zu Kundgebungen
auf . So füllten sich tn Groh -Wiesbaden 12 Veriammlungs -

fäle am Mittwochabend mit den Volksgenossen , den <stauen
und den Männern , die eben noch an den Maschinen und tn
den Kontoren standen . Arbeitsbarte Hände beben sich zum
Eruh der Fahnen . Nock einen Augenblick ist es still . Die

letzten Rhythmen des Glorias der Preußen . Dann steht der

Gauleiter . Reicksstatthalter Sprenger , hinter dem Po¬
dium . Mit ihm svrecken zur gleicken Zett tn den übrigen
elf Versammlungen elf seiner alten Kampfgenossen über
dasselbe Thema : „ Wir wollen , wir müssen , wir
werden siegen .

“

Gleichsam nur in einer Arbeitspause sitzt dort neben dem
General mit seinen roten Aufschlägen der Mechaniker , der

seinen blauen Kittel vorher nicht mehr wechseln konnte , dte

Hausfrau mit dem Mutterkreuz , die SchwEer tn der hohen
braunen Haube , der Urlauber und der Verwundete . Zu
ihnen , zu uns spricht unter dem Bilde des Führers der

Gauleiter . ,
Er iaht sozusagen » eben Einzelnen von uns am Rockknovf .

Er spricht langsam und eindringlich . Die Pflugschar seiner
Rede weckt in uns die Bilder des Tages . Wir stehen mitten

■im Kriege . Keinen Augenblick wollen wir das , vergessen .
Wo wir auch schaffen , unsere Arbeit tragt bei zur E n t -

scheidung und zum Sieg . Die Zeit der großen Be¬
währung soll uns auf dem Posten finden : denn dieser Krieg
ist der Krieg eines jeden Einzelnen von uns . Ein ieder
Einzelne hat darum in diesem Kampf keinen Mann zu stehen ,
gleichgültig , an welcher Stelle er seine Arbeit verrichtet . Ver¬
bissen , zäh und unerbittlich bat der Soldat i m O st e n .
vom Führer erzogen , standgehalten in einem Ringen von
unvorstellbarer Härte und gegen eine unbarmherzige Kalte .
Doch während im Weltkrieg alle gegen uns waren verteidi¬

gen beute mit uns Söbne fast aller europäischen Volker die
europäische , vom Bolschewismus bedrohte Kultur . Wahrend
sie einmal glaubten . Deutschland erneut ausbungern zu
können . liefert ihnen Tag um Tag Manne und Luftwaffe

as . Aus der Höhe der Debatte um Indien und noch be¬

vor der Allindische Kongreß seine endgültige Entscheidung
bekanntgegeben bat . wendet sich der . indische Nationallsten -

führer Subbas Chandra Bose mit einem . neuen Aufruf

an seine Landsleute . Dieser Aufruf zeigt , dah Sir Stafford

Crivvs in Bose , dem Vertreter der nationalistischen indischen

Freiheitsbewegung , einen Gegenspieler gesunden bitt . „ der

unbarmherzig die englischen Vorschläge

z e r v f l ü ck t und sie als das bennzeichnet . was jte tatsächlich

find : ein ungeheures Vetrugsmanov er Bose

weist darauf hin . daß das Ziel der englischen Vorschläge m

gar nicht , wie Crivvs behauptet , die unabhängige indische

Union - ift . sondern die Aufteilung Indiens zur beauemeren

Beherrschung . England will Indien aufteUen . um ferne

Herrschaft auf diese Weise zu,festigen . Damit aber tft ieber

Inder vor die endgültige Entscheidung gestellt .
Verewigung der Sklaverei oder Freiheit durch den Sieg der

Dreiervaktmäckte . Rach der Kriegslage , so stellt Bose fest ,
stebt der Zusammenbruch des britischen Empires

vorder Tür . Mit dieser Macht jetzt noch zu verbandeln

sei Wahnsinn . Noch einmal hält Bose seinen Landsleuten
vor Augen , dah der britücken Regierung nur daran gelegen

ist . Indien für ihre imperialistischen Ziele auszubeuten .
Indien soll bluten , es soll kamvien für dre britische Sache ,
nicht für die eigene , denn niemand bedroht beute Indien

auher dem britischen Imperialismus . Die Machte des

Dreiervaktes . so betont Bose gegenüber den englischen

Lügen nachdrücklich , haben in „ihrem Kampf gegen den briti¬

schen Imperialismus Verständnis für die indische
Freiheitsbewegung . Bote zeigt keinen Landsleuten
auch den Weg . der einzig und allem zu diesem Ziel eines

wirklich freien und unabhängigen Indiens Tubrt . wenn er

zum Schluß erklärt : „ Wir indischen Nationalisten außerhalb

Indiens bereiten jetzt die letz te en t scheid ende Pba ie

unseres Kampfes um die Freiheit vor . Wenn die Stunde

schlägt — und sie wird bald schlagen — werden wir an

eurer Seite sein , entschlossen zum Kampf , und zum Sieg . Wir
kommen bann weber allein noch mit leeren Händen .
Diese Ankündigung der indischen Nationalisten , die England

aus der Heimat vertrieb , kann nirgends uberbort werden .
So zervflückt Bose die Crivvsschen Vorsckläge und reißt

diesem Oberheuchler die Maske vom Gesicki . Bose deckt die
Wurzeln der indischen Frage auf und mackt noch einmal den
indischen Menschen klar , um was cs gebt Der Aufruf
kommt in einem Augenblick , in dem die indischen Politiker

Ablehnung der Vorschläge durch die

Stockholm . 2 . Avril . ( Funkmeldung .) Die indische
Nationaliktenvartei hat , einer Reuter -Meldung
aus Delhi zufolge , die Borkchläge Crivvs abgelehnt .

Die Nationaliktenvartei ktellt seit , dah der einzige Weg .
der den indischen Nationalisten offeublerbt , die Zurück¬
weisung der Borkchläge Crivvs ist . I « der Er¬
klärung beihi es . Reute » zufolge , daß diese endgültig der
Meinung ikt , dab die Vorschläge Crivvs , nicht nur . den . Er¬
fordernissen der Lage nicht entkvrechen , sondern in vieler
Hinsicht auch voll von gefährtichen BerwickInn -

gen für die Zukunft des Landes Rnb . Unter diesen
Umständen mußten die Borkchläge abgelehnt werden . .

Der alle Parteien umfassende Ausschuß der Sikbs

hat die Crivvs - BorschlLge ebenfalls , als unannehmbar be¬

zeichnet . Er gab dafür folgende Gründe an :
1 Statt die Einheit Indiens zu starken und zu er¬

halten , sieht Crivvs ' Plan eine Trennung der Pro -

” * n9 °
Die

"
sache der Sikhs wurde erbärmlich verraten .

„ Stets seit der Ankunft der Briten " . Jo wird gesagt , „ bat
untere Gemeinschaft auf i ed e m S ckl ach tfeld des

Emvire f ü r E n g l a n d g e k a m v f t . und dies »' t nun der

Lohn — daß untere Stellung tn Pundfchab , die die Eng¬
länder zu wahren verfvrachen . und wo wir eine hervor¬

ragende Rolle hielten , nun endgültig aufgehoben wurde .
Wir haben jede Hoffnung verloren , berücksichtigt zu werden .
Wir werden jedoch mit allen möglichen Mitteln einer .Los¬

trennung des Paildtchab von der Allmdischen Union wider¬

stehen . Wir werden niemals zulassen , daß . unser Mutter¬

land der Barmherzigkeit derer ausgeliefert wird , die es ent¬

eignen . .

Die deutsche Waffenstillstands -

Kommission
Von Willi Pemvel

Von den Fahnenmasten des Hotels „ Nassauer Hof " weht
seit dem 30 . Juni 1940 die Reickskriegsflagge , find vor dem
Portal die Dovvelvotten der Webrmackt aufgezogen . Auf
dem Kaiser - Friedrich - Platz varken die Kraftwagen , mitunter
höchster militärischer Dienststellen . In bjelem bekannten
Wiesbadener Hotel bat die Deutscke Waifensttll -

stanbs - Kommission ihren Dienstsitz genommen , die
Kommission , bie nack bem siegreicken Feldzug gegen rtranb
reich auf Grund des Waffenstillstandsvertrages vom 22 ^sunt
1940 gebildet wurde . Der Artikel 22 dieses Vertrages be¬

sagt folgendes : „ Die Durchführung des Waffenstillstands -

Vertrages regelt und überwacht eine deutsche WaNenstttt -

standskommission , die ihre Tätigkeit nach den Weitungen , des
deutschen Oberkommandos ausübt . Aufgabe der .Waffen¬
stillstandskommission ist ferner , die erforderliche Überein¬
stimmung dieses Vertrages mit dem italienisch - franzomwen
Waffenstillstandsvertrag sicherzustellen . Die franzonicke Re¬

gierung stellt zur Vertretung der französischen Wunicke und zur
Entgegennahme der Durckfübrungsanordnungen der beutimen

mifenstillstandskommission eine Abordnung an den Sitz
der deutschen Waffenstillstandoksmmission .

Die Deutsche Waffenstillstandskommisslon . die . als

Dienststelle des Oberkommandos der Wehrmacht diesem direkt
untersteht , wird geführt von General der Artillerie . Vag 1,
mit der Dienstbezeichnung : „ Der Vorsitzende der Deutschen
Waffenstillstandskommission : Cbef des Stabes ist Oberit
d . E . Böhme . Der vorerwähnte Artikel 22 umschließt m

knapper Formulierung ein Aufgabengebiet , dessen Umfang
und Bedeutung von denen , die der Materie fern stehen ,
nur geahnt werden kann , bas aber in seiner Vielge¬

staltigkeit ben Aufbau einer lebenbigen Organisation be -

bingte , bereu Tätigkeit der breiten Öffentlichkeit verschlossen

ist , die aber in ihrer Bedeutung für die zukünftige Gestat¬

tung des deutsch - französischen Verhältnisses von nickt gerin¬

ger Bedeutung ist . Frankreich war nach dem Siegeszug unterer
tapferen Wehrmacht in wenigen Wocken mthtariitb benegt .

fein Staatschef , der greife Marschall Pstain , zog aus dem

völligen militärischen und politischen Zusammenbruch des

französischen Volkes die einzig richtige Folgerung , et bof bte

Kapitulation an und bat um Waffenstillstand , ^ n der

historischen Stunde des 21 . Ium 1940 tm Walde von

Compiegne fand in Anwesenheit des siegreichen « elbberrn

Adolf Hitler bie Übergabe der beutschen Waffenstillstanbs -

bebingungen statt , bie von bem inzwischen toblick verun¬

glückten General Huntziger entgegengenommen mürben , der

auch bis zu seiner späteren Berufung tn bte französische Re¬

gierung die französische Abor b nu n g ber Wasfem

stillstanbskommission führte , bie ihren Sitz in Wiesbaden im

Hotel „ Rose " hat . Die französische Aborbnung würbe , eben¬

falls gemäß Artikel 22 . gebildet zur Vertretung der franzö¬

sischen Wünsche und zur Entgegennahme der Durchfuhrungs -

anorbnungen ber Deutschen Wgffenstlllstanbskommifsion.

Wie in Turin bei . ber Italienischen Waffenstillstanbs¬
kommission eine beutsche . so ist auch umgekehrt ,rn Wies -

haben eine italienische Verbinbungsdelegation tätig .
Zur Durchführung ber Siu f g ab en . die ber Deutschen

Waffenstillstandskommission gestellt sind . ist neben ber

Dienststelle in Wiesbaden , als Zentrale ber Kommission , nn

besetzten unb unbesetzten Frankreich , ferner im französischen

Kolonialgebiet Nordafrikas eine beuticke Kontrollorgam -

fation aufgebaut , bie in mehrere K o n t r oll Inspek¬

tionen gegliebert ist . Diese Kontrolllnspektionen . dre

nach Weisungen der Wiesbadener Zentrale arbeiten , nehmen

bie örtlichen Kontrollen vor unb überwachen somit , baß die

Anordnung ber Deutschen Waffenstillftandskommlssion im

Sinne bes Waffenstillstandsvertrages Erfüllung finden .. Ob¬

gleich feit Juni 1940 ber Kampf mit Frankreich ruht ist ber

Kriegszustanb als solcher noch nickt beenbet unb troisbein

mürbe bereits eine französische ilbergangswehrmackt erridjtet

beten Stärke . Bewaffnung unb Ergänzung , naturgemäß von

ber Deutscken Waffenstillstandskommisslon überwacht werben

rnuß denn nock ist mit Frankreich kern Ede
^

wenn auch —

ein Novum tn ber Diplomatie — em Botschafter m Paris

Deutschland im Verkehr mit der Regierung tn Vichy vertritt ,

bem eine Zweigstelle in Vichy unb Ge n e r a I

konsulate in Marseille , Algier und CasSblanea

unterstellt iittb unb sich auch auf wirtschaftlichem Gebiet

eine rege Zusammenarbeit mit Frankreich ßerausgebtlbet

hat . was wohl von vielen Franzosen alsnurallzu verständ¬

lich angesehen wird und häufig bie rechte Beurteilung des

Verhältnisses zwischen Sieger unb Besiegtem vernnsfen laßt .

Eherner Block der Kameradschaft
Gauleiter und Reichsstatthalter Sprenger sprach im Paulinenschlöhchen

Ritterkreuz für tapfere Jagdflieger
Berlin , 1 . Avril . Der Führer verlieb auf Vorschlag bes

Oberbefehlshabers bei Luftwaffe , Reichsmarschall Goring ,
bas Ritterkreuz bes Eisernen Kreuzes an :

Leutnant Dicksesd . Flugzeugführer in einem Jagdge¬
schwader , Leutnant Omert , Flugzeugführer in einem
Jagdgeschwader , unb Feldwebel Roßmann , Flug¬
zeugführer in einem Jagdgeschwader .
Leutnant Aböls D i ck f e l b . m Jüterbog am 20 2 1910

geboten , hat in zahlreichen harten Luftkampien,47 Feinb¬
flugzeuge abgeschossen unb in kühnen Tiefangriffen acht
sowjetische Flugzeuge am Boben . elf Lokomotiven unb zwei
Panzer zerstört unb zwei Eisenbahnzüge in Brand geschossen .

Leutnant Emil Omert . am 15 . 1 . 1918 tn Grnolfes
( Rhön ) geboten , erzielte als tapferer einsatzbereiter Jagd¬
flieger bisher 40 Luftsiege , zerstörte bei zahlreichen Tief¬
angriffen 18 Feindflugzeuge am Boden , versenkte ein bolsche¬
wistisches Schnellboot und fügte den feindlichen Erdtruvven
schwere Verluste zu .

Feldwebel Ebmund Roß mann , am 1 . 11 . 1918 m
Caaschwitz geboren , hat bisher in mehr als 250 Feind -
einsätzen 42 Flugzeuge abgeschossen und in 75 Tiefangriffen
an der Ostfront dem Feind schweren 6 (haben wgetügt . mbem
er zahlreiche Lastwagen . Lokomotiven und Panzer zerstörte
unb große Erfolge auf Infanterie - unb Kavalleriekolonnen
erzielte .

WS
"

Wegen des Karfreitags erscheint die nächste „ Zog »

blatt " -Ausgabc am Samstag .



Donnerstag . 2 . Avril 1948
Wiesbadener TagblaSI

waren

.111,
eine An¬

der Moslem -Liga , nSm
Die Moslem -Liga hat

Erfolgreiche iavanifche Luftangriffe

beitskämvfern . ♦

3 „ der Entwicklung bei militärischen Ereignisse to Pj1"

anen gibt der britische Militärkorrewondent M « - l l s

einen sehr aufschlußreichen Kommentar Gr Ererbt n . ^
Luftangriffe auf a r w i und Port Moresby würden

Stockholm . 2 . Avril . ( Funkmeldung . ) Nach am Mitt¬

wochabend ivät in London vorliegenden Meldungen soll der

Exekutivausschub des indischen lrongrenes .

wie der Londoner Korrespondent von Svenska ^ agbladet

berichtet , mit 37 Stimmen gegen 18 den von Crivvs über¬

brachten britischen Regjerungsvorschlag ab gelehnt haben .

immer häufiger und zum anderen machten die Javaner auch

einen elften Versuch , bis nach Port Moresby über Land vor -

miftöfoen Gelinge es ihnen auch noch , im Falle einer In¬

vasion nach Australien an der australischen Küste die Über¬

legenheit in der Luft zu erringen , dann befanden sie sich im

Besitz aller Vorteile , die man sich nur denken könne .

Unterkünften und zwischen abgeckellteu Flugzeugen tUUn

starke Brände und Explosionen hervor . Brnrlwe errar

stellunge « wurden niederaekämoft . ^ mSafen Feindes
leitii erhielten Unterseeboote und Zerstörer oes « einors

Bombenvolltreffer . In Luftkämpfen wurden dre , britische

Flugzeuge abgeichosfen . „ , , . . , .
Italienische Bomber griffen mrt gutem Erfolg die bri¬

tische Festung Gibraltar an . .
Störangrisfe britischer Bomber richtete » sich m der letzte »

Nacht gegen das westliche Reichsaeblet . Die Ziollbevolkeruna
einige Verluste . Der wirtschaftliche Schaden ist gering .

Nachttäger und Flakartillerie schossen elf der angreifenden

"
« nmvk gegen die Bersorgungsschifsahrt 6to6 =

britm ^iiiens und der Bereinigten Staate » brachte " " Monat

März grosse Erfolge . Kriegsmarine , und Luftwaffe versenkten
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des Feindes durch Torpedo - oder Bombentreffer schwer be¬

schädigt .

Aus dem Führerhauptquartier . 2 April . ( Funkmeldung ) .

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt .

Im O st e n erlitt der Feind bei seinen in mehreren Ab¬

schnitten der Front andauernden Angriffen , sowie bei eige¬

nen Angriffsunternehmungen wieder hohe Verluste .

Schwere Artillerie nahm kriegswichtige Anlagenin den

Vorstädte » von Leningrad mit beobachteter Wirkung

unter Feuer . „ .
Di - Sowietluktwasfe verlor am gestrigen Tage tn L » N -

kämpfen und durch Zerstörung am Boden 45 Klugreuge .

In Nordasrika wurden Flugplätze und Zeltlager

; n her Mamarica . sowie die Wüstenbahn und britische Krast -

fahrzeugkolonnen im ägyptischen Küstengebiet erfolgreich

Die Entwicklung auf dem ostasiatischen Kriegsschauplatz
auf Port Darwin und Port Moresby

105 Handelsschiffe mit 646900 BRT . im März versenkt

. . . . . . <= . <■>« « - wL ss = 45

» n,ia 1 Avril . Das Kaiserliche Hauptquartier gibt be¬

kannt daß Formationen javanischer Marmetlngzeuge am

30 März einen sch w e r e n A n g r i f f auf P o r t D a i » t n

ausführten , wobei sie die militärischen Einrichtungen des

lislnövlatzes zerstörten . Die Jagdflugzeuge , die die iavani

ŝ en Bomber begleiteten , schossen neun von den zehn feind -

licken Flugzeugen ab . die aufgestiegen waren , um . ste zum

» I Stellen Ferner wird in dem Kommunique ge -

eine andere Einheit javanischer Marineflugzeuge .

d1e am 28 Mä « eknen Angriii aus Port Darwin aus -

iüürten vier von sieben amerikani chen Mugzeugen ab¬

schossen .
'

die versuchten , sie zum Kamvfzu Militärische

Einrichtungen wurden schwer , beschadigt und drei vmreme

feindliche Flugzeuge wurden tn Brand gesetzt , -oet oen au

unb in ben Flakbatterren angerichtet .

Kritische Lage der Briten in Burma

Berlin . 1 . Avril . Die Lage auf bem Kriegsschauplatz
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Ei » Angebot , das nicht in Erwägung gezogen « erden kann

Selbst der „Daily Telegraph
" mutz zugeben , daß es m der

„ 4. - n t rh t g Neues enthält . Für Indien Dominionstatus

ttinerhalb des Empires , aber erst nach Einstellung ber Feindsellg -

keiteni Jede Prüfung der Vorschläge kommt zwangsläufig zu dem

Eraebnis datz England Indien ebenso wie Irland am Ende des

leMen Weltkrieges in eine Anzahl von Einzelstaaten aufzuteilen

beabsichtigt Ich wäre überrascht , wenn britische Politiker wirklich

alaubcn würden , datz Indien solches Angebot überhaupt rn Er -

wäauna ziehen könnte . Inder sind von Natur aus höflich und gast -

freundttch und Sir Stafford begeht einen fotzen Irrtum wenn

er in der ihm gezeigten Höflichkeit und Gastfreundschaft eine An¬

nahme seines Angebotes sehen sollte .

Berlin , 1 April Subhas Chandra Bose , der bekannte

indische Nationalistenführer , richtete am Mittwoch über einen

Rundfunksender einen neuen Appell an das indische
Volk , in der er den Betrug der Crrpps -Vorschlage an Indien
entlarvt In dem Ausruf Boses heitzt es u . a . :

Britische Nachrichtenagenturen haben verbreitet , datz ich aus

dem Wege nach Tokio um $ Leben gekommen sei . Ebenso , wie die

britische Propaganda im letzten Jahr immer wieder wider¬

sprechende Meldungen über meinen Ausenthalt und meine diele
verbreitet hat , so haben sie auch jetzt meinen Tod gemeldet . Hier

dürfte der Wunsch der Vater des Gedankens sein . Ich kenne noch

nicht die Einzelheiten über das gemeldete F l u g z. e u g u n g I u a

und weitz deshalb nicht , ob dieses Unglück auf E abi : a ge

seitens meiner Feinde zuruckzufuhren ist . Jedenfalls

möchte ich mich vor denen verneigen , die ihr Leben Set diesem

tragischen Unglücksfall lasten mutzten .

Der alte Dreh : Teile und herrsche
Nach Prüfung des Angebotes der britischen Regierung und

der diesbezüglichen Ansprachen von Sir Stafford Cripps komme

ich wie jeder objektiv denkende Mann zu dem Ergebnis , datz

Cripps sich als Werkzeug der jahrhundertelangen Politik des briti¬

schen Imperialismus hat ausnutzen lasten — nämlich der Politik
des „ d i v i d e et i m p e r a "

. Bester hatte der konservative Herr

L 6 Amery es auch nicht machen können . . ,
Sir Stafford Cripps hat uns erzählt , datz Indien ein Sub¬

kontinent mit vielen Völkern und Rasten sei , also lerne

Indien war immerhin schon unter der Herrschaft von . Asoka dem

Grotzen ein einiges Reich , und zwar noch vor der christlichen

Zeitrechnung , das sind fast 20ÖÖ Jahre vor der Vereinigung von

England mit Schottland .

England hat schon immer wie jüngst in Irland und Palästina

das Religionsproblem dazu mißbraucht . das Volk zu

spalten . Dieselbe Praxis hat England tn Indien ° " Sewandt . Zum

selben Zweck hat es in Indien aber noch andere Mittel benutzt ,

wie zum Beispiel die Furstensrage und tue sogenannten

unterdrückten Klassen . .
Auch das alte konservative Rüstzeug imperiaftsti cher Politik

benutzt Sir Stasford Cripps — nämlich mit einem Teil des Volkes

zu verhandeln und den andern Teil zu unterdrücken Heute ver -

handelt er mit einer einzelnen Gruppe von Politikern , » afitenö

die Gruppe furchtloser und wirklich national denkender

Inder hinter Schloß und Ri ege l sitzt. 3d ) § a6e feinen

Qmeifel bafc der Geist unserer Freiheitskämpfer auch über die Ge »

Agnismauern Maus wirken
<

unb das indische V ° l-
/,

° " ° nlast °n

wird , das heuchlerische Angebot des Herrn Cripps abzulehnen .

Die Weltkriegserfahrungen noch nicht vergesten

Wie kann Sir Stafford glauben , datz er durch das Angebot

solcher Nichtigkeiten wie eines Sitzes in der Friedens -

kouferenz Indiens Freiheitsdrang Befnebtgen könne . Ähnliche
Nichtigkeiten wurden uns auch während des letzten Weltkrieges
zugefagt und es gereicht uns nicht zum Vorteil , datz auch Inder
ben Vertrag von Versailles mitunterschrieben haben . Trotzdem
waren die Belohnung für Indien nach dem Weltkriege weitere

Unterdrückungen und Hinrichtungen . Indien hat das » icht per -

g e s s e n und wird dafür sorgen , datz sich die damalige Erfahrung
nicht wiederholt . . . . . . . ,

Seit 1900 hat sich England immer wieder bestimmter Organi -

sationen in Indien als Gegengewicht gegenüber dem Kongretz be -

dient Heute hat es zu diesem Zweck die M o s l e m - L i g a ein -

aeschaltet Die britische Propaganda hat deshalb immer wieder

versucht , den Eindruck zu erwecken als wäre dre Moslem - L,ga

ebenso einfluhreich wie der Kongreß , und als hatte sft- die Mehr -

heit der indischen Mohammedaner hinter sich. Das ist nicht richtig .

In Wahrheit gibt es eine Reihe einflußreicher mohammedanischer

Organisationen mit starker nationaler Zielsetzung . In den vier

Provinzen Britisch -Jndiens mit mohammedanischer Mehrheit —

von insgesamt 11 Provinzen — hat lediglich Punfab eine Re¬

gierung , die formell als Moslem -Regierung angesprochen « erden

könnte Aber sogar in Punjab steht der Premier zum HauptziÄ
bet Moslem -Liga , nämlich einer Teilung Indiens ^

in WiderspniL

Die Moslem -Liga hat afto in keiner Provinz Indiens das Volk

Sir Stafford heuchelte nichl schlecht , als er auf bet Presse¬

konferenz in Delhi äußerte , daß die Inder ihrerseits nicht in der

Lage waren selbst eine Verfassung auszuarbeiten . Indien weiß

sehr wohl , datz Mir I a f s a r d s und U m i ch a n d s nur durch
die britische Regierung kreiert worden sind , um durch sie und ver¬

mittels Bestechung und Korruption alle nationalisti¬

schen Forderungen abzuweisen und abzubiegen . Indien ist deshalb
davon überzeugt , datz es seine Freiheit Nicht mehr durch «Irgu »

mente , Propaganda und passiven Widerstand erlangen kann,
^

son¬
dern datz es zu wirksameren und stärkeren Waffen seine Zuflucht

nehmen mutz .

England will nichts von seiner Macht ausgebe »

Sir Stafford hat mit der typischen Schwungkraft eines neuen

Schül .-rs des Imperialismus plädiert , datz für dre Dauer des

Krieges Indien eine neue Verfassung nicht gegeben werden könne .
Wie kam es aber , datz England kurz vor dem Zusammenbruch
Frankreichs der französischen Regierung ein ausgearbeitetes und

weitreichendes Programm für eine Zusammenschmelzung beider

Länder unter einer gemeinsamen Regierung hat machen können ,
außerdem habe ich persönlich int Oktober 1939 eine neue Verfassung

für Indien angeregt , die in Indien die Mehrheit des indischen
Volkes hinter sich hatte und nut deshalb nicht zustande kam , wett

England nicht darauf reagierte .
Dieser Vorschlag sah vor die Betrauung einer provisorischen

Nationalregierung in Indien mit den notwendigen Vollmachten ,
wobei diese Regierung der indischen gesetzgebenden Versammlung
mit Ausnahme der von der britischen Regierung ernannten Mit¬

glieder direkt verantwortlich sein sollte . Ich hatte diesen Vorschlag
ursprünglich im Rahmen des Forward -Blockes des Kongrestes ge -

macht Da er durch alle Beteiligten als praktisch und richtig an -

erkannt wurde , wurde er später vom offiziellen Kongreß als For .

derunq an England übernommen . Seine Nichtannahme bewies ,
wie auch heute das Angebot von Cripps , daß England nichts von

seiner Macht aufgeben will .

Boses Aufruf an das indische Volk

„ Zeder , der freiwillig mit England verhandelt , ist ein Verräter "

Was die javanischen Flottenstreitkräfte angehe , so leten

es gerade die Schlachtschiffe . auf bie Japan feine

Truvvenoverationen im Pazifik aufgebaut habe , ohne ba6

diese Schiffe aber bisher lemals aktiv elngegriffen hatten .

Dieieniaen Engländer , die in den - 0 Ttiwt

aushörten zu behaupten , Schlachtschiffe hatten sich überlebt ,

hätte » mit
'

diese ? Behauptung sehr mM gelegen , denn es

spien aerade jetzt diese Illvanischen Schlachftchifte geweien ,

die das Rückgrat zu den gewaltigen Erfolgen der Javaner

gebildet hätten .

Auf leiten der Alliierten frage man sich beute , wie

man mit diesen Schlachtschiffen fertig werden solle in dem

Bestreben , die rückwärtigen Verbindungen der Javaner h»

zerstören . Wolle man erst warten , bis Amerika über genu -
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Selb st mord gleich . ‘

A » r der anderen Flanke des javanischen Angriffes im

Pazifik in Burma , so schreibt Cyril Falls weiter , scheiß
es so , als begegneten hier die o erb und etenS t r e tifra t t e noch

viel größeren Schwierigkeiten als m Austraften . Man könne

nicht leugnen , daß die englische Senschgit lN Burma

sick m keiner Weise bewährt habe . Insbesondere sei es den

Engländern nicht gelungen , die weite Unzufriedenheit , dre

unter der burwsischen Bevölkerung tn allen Setien des

Landes bestand , zu beheben , und infolgedesten fanden die

Javaner auch bei den Burmesen alle gewünschte Unter¬

stützung .

Britischerseits müsse man sich jetzt davor hüten , die

Streitkräfte der Heimat und tnt mittleren 2sten Mit

Rücksicht auf die verzweifelte Lage in Ostasien zu schwachen

Was den mittleren Orient aber angehe , so muffe er . Cyril

Falls offen gestehen , daß er um besten Zukunft am meisten

Stiet1 Blickeman auf dieses Jahr dann «« lange mam

zur Verfügung stehen .

hinter sich. ,

Ausbeutung für den britffche » Imperialismus

Das Angebot von Sir Stafford Cripps und seine eigenen Er¬

klärungen lasten erkennen , daß der britischen Regierung nur daran

nrteaen ist I n d i e n für seine imperialistischen
R r t c gsziele auszubeuten . Deshalb soll auch die Militär -

Hoheit tn Indien bei der britischen Regierung verbleiben . England
glaubt dadurch zu erreichen , daß Indiens Kräfte für das Empire

eingespannt und Englands Feinde dahin gebracht werden konnten ,
die englische Militärbasis in Indien anzugreifen . Englische . Poli¬

tiker spekulieren , daß dann vielleicht das indische Volk freiwillig

als Bundesgenosse Englands in bett Krieg emireten wurde

Ich mutz demgegenüber mit allem Nachdruck versichern , datz ,
wenn die britische Negierung Indiens fraft « sur ihre Krttgs -

zwecke nicht ausnutzen und in Indien keine Mili arbasis mehr

unterhalten wird , nicht die ger in gst e M » g l i ch k e it für
de » Anariff einer fremden Macht auf Indien besteht .

Ich möchte meine Landsleute warnen , datz Englands einziges Ziel

betritt besteht , das indische Volk in den Krieg hineinzuztehen » «

britische Politiker das seit jeher getan haben . Indien « ürde ee

nicht anders gehen als den Bölkern , die Britannien in h °n Krieg
« ezerrt hat , nm sie dann , als es kritisch wurde , sitz « » zu

lassen und sich selber glorreich zuruckzuziehe » .

Sie wollen Indien in eine Wüste verwandeln

Neuerdings verfolgen die Briten die Politik der v er

brannten Erde . Soweit sie da » bei sich zu Hause tun , geht

ee uns nichts an . Es liegen aber Nachrichten vor , datz England

diele Nolitik in Indien und in Ceylon dnrchsühren will . Für

Indien bedeute
"

deshalb eine Beteiligung an dem Kr ege Eng -

land » nicht nur Teilnahme an der Riederlage ^ " ^ ritanniens ,

sonder » auch , datz etn reiches und blühendes Land tn eine

Wüst « "
i;en

°
e

"
zähl

" uns1° ft September 1939 , daß die Achsen

lSK . s
”
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? Rir können auch nur über die englischen Ereuelberichte über

und anderswo begangen « orden « erräter
Wer jetzt noch mit England verhandelt ein « erratet

Der Sieg Englands würde für uns die V « r e n>t g u n g

h * * t n b i I di c n eilaöctti bedeuten , wahrend unsere

nung ans Freiheit nur ans den Sieg der ‘ 6
( f

'

aeünbet ein kann . Ans meiner guten « enntttts der Dreierpalt .

Empires vor der Tür . » « » iricr » »» • > . j . g . -

handeln zu wollen , ist nicht nur . R ° rrh ^ l . llE ^bslentt sich
sinn Ich appelliere deshalb an meine indischen Landsleute , |tm

W biettHcDtbnung , die uns mit

hohlen Worten und leeren » " sprechnngen abfpeist auf der and « en

B .
" «

Freiheit geht wieder Über unserem alte Lande aus .

Otto « atl . r .
^

vauv ^ ,» Prei . Mte Nr . 10 gültig _________
j ---
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Da die Politik bes Führers bei Neuordnung unseres Kon¬
tinents dient und bte iiihrenbe Stellung Deutschlanbs im
europäischen Raum fest ..fundiert ist , . können wir . es uns
leisten . Frankreich gegenüber Großzügigkeit zu beweisen und
es liegt an bem guten Willen bei klaibenkenben trianwien ,
zu eikennen , baß Deutschlanbs Stellung Fiankieich Segen »

übet im Sinne bei euioväischen Reuoibnung zu beweiten ist .
Das fianzösische Volk selbst hat bte Möglichkeit durch

seine politischen Maßnahmen zu bestimmen , welche Stellung
es einst im neuen Europa unter deutscher Führung ernzu -

nehmen wünscht . Wir erwähnten bereits , daß auch .n wirt¬

schaftlicher Beziehung mit Frankreich eine Zusammenarbeit
eingesetzt hat die sich für bas französische Volk nur segens¬
reich auswirkt . Aus Zweckmdßigkeltsgrunben hat bte

Waffenstillstanbsbelegation für Wirtschaftsfragen . ihren Sitz
in Wiesbaben und Paris , mit Schwerpunkt m Paris ,
um in enger Zusammenarbeit mit den französischen
Dienststellen die wirtschafflicheii Kräfte bes Laubes anzu -

reaen unb zu förbern . Wie aut . bem . Gebiete der Kriegs -

oemngenenfrage . so zeigt auch hier die deutsche Regierung
ein Entgegenkommen , bas auf ber militärischen unb politi¬

schen Machtstellung Eroßbeutschlanbs beruht .
Wir haben nur etntge wichtige Aufgabengebiete bei

Deutschen Waffenstillstandskommission aufgejuhtt . Die

Kommission selbst ist oiganisatoiisch tn mehreie Gruppen unb

Abteilungen gegliedert , bte ressortmäßig bte einzelnen Ar -

beitsgebiete betreuen . Zwischen ber Zentrale unb ben

Außenstellen wickelt sich ein reger Dienstbetrleb ah . In

engster Fühlungnahme mit allen Stellen de ? französischen
Staates werben von ihr alle Fragen gelost bte ben

Schwebezustand zwischen Krieg und Frieden ^ rub ^ n . llnsere

Stabt ist stolz baraut . als Sitz ber Deutschen Waffenstill -

standskomminion bestimmt worben zu setn wctreiii bock betm

Zusammentritt ber Kommission am 30 . 3unt 1940 genau

10 Jahre veriloffen . seitdem bas letzte französische Bataillon

als Begleitkommando der Internationalen Rheinlanb -

kommisslon . bie in ber letzten Zeit , ber Vesatzungsepoche ngch
dem Weltkrieg 1914 — 1918 auch tn Wiesbaden ihren Sitz

Hatte , unsere Stadt und damit endgültig deutschen Boden

verließ .

Matta wieder im Bombenhagel

Berlin . 1 . April . Wie das OKW mitteilt , wurden die

militärischen Anlagen der Insel Malta auch am Dl ? nstag

ivieder das Ziel deutscher Luftangriffe . Von den Mittags¬

stunden an bis in ben späten Abend hinein ^ En deutsche

Kampfverbäitbe ben Flugplatz L> " l f a r unb ben Saf

9 n SR a I e 11 a an . um trotz heftiger Flakabwehr ivre Bornven -

Ia
“
ten

“
n bie befohlenen Ziele abzuwerfen In Wtamto

Unterkünfte unb Abstellbaren bei britischen Flugzeuge ge¬

troffen Mehrfach entstanden Brände tn Barackenlagern und

Treibstoffdepots . In La Valetta erhielten bte U - Boot - Liege -

nläKe die Anlagen der Staatsweift und fihwete F .lok -

battenen mehrere Volltreffer . Deutsche ? üg ? r schollen über

Malta einen britischen SBo mb er und etn britisches Jagbnug -

zeug ohne eigene Verluste ab .

Cripps Vorschläge auch vom Erekutivausschutz
des Indischen Kongresses abgelehnt
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Berliner THeaterbrief
Berlin , Anfang April

Trotze Überraschung im Deutschen Theater , als sich der Vor¬

hang zu „ Amphitryon
" hebt : ein märkisches Landschlohchen

iw Barockstil , breitgeschwungene Freitreppen , von Amoretten

flankiert , führen zur gläsernen Eingangstur hinan , m Hinter -

grUttde ragen ein paar Erunewald - Kresern . Das ist der Palast

des thebanischen Feldherrn , dessen irdische Gestalt sich Jupiter ent¬

leiht , um Alkmenes Liebe zu genießen . Amphitryon und sein

göttliches Ebenbild erscheinen mit goldflrmmerndem Panzer ,
Spihenjabot und mächtigem Federhut , anzusehen wie der Trotze

Kurfürst . Heinz Hilpert , der Regrsieur wollte nam ich „ den

märkischen Preutzen Kleist in die klassische Zeit stellen , die

Preußen aus sich heraus entwickelt hat , und die architektonische

Phantasie Schlüters auf di - Bühne b - nn - n Ein recht angr - ' s-

bares Beginnen ! Die quellende Formenvielfalt des Barock ist doch

im Grunde dem märkisch -preußischen Wesen fremd Mao sie auch

Schlüter auf ein schlichteres , strengeres Matz zuruckgefuhit haben
Es ist auch gefährlich , Kleists Komödie m den Zeusttl Molares
»u rücken , von dem unser Dichter die Anregui ^ zu seinem Werk

empfing Bei Molidre sind die Edtier Mischlinge aus einer

Erst der Meininger Theaterherzog hat das Käthchen von
Heilbronn vom falschen Zauber erlöst ( mit dem cs ein
ahnungsloser Bearbeiter glaubte bühnengerecht verkleiden zu
müssen ) und hat eine im höheren Sinne verzauberte Welt leuchten
lasten . Da begriff man erst , datz all das Wundersame der Ee -
schehniste nur Gleichnis ist für ein grenzenloses , bergeversetzendes
Gefühl , das gerade das zarteste Menschlein beseelt . Für die
äußerste Wahrheit der Natur , die doch immer im Mystischen
wurzelt , hat Kleist die Form des Märchens gefunden . Darüber
gibt es nun nichts zu tüfteln und zu spintisieren, - je schlichter undgibt es nun nichts zu tüfteln und zu spintisieren, - je schlichter und

gläubiger der Regisseur das Märchen inszeniert , um so bester
dient er dem Werke . Bruno Hübner hatte nicht den Ehrgeiz ,
durch Neuerungen zu verblüffen . Er , der vom Raimund -Märchen
herkommt , hat ein ganz müheloses Verhältnis zur holden Wunder -

menschlichkert Kleists . In unbedingter Werktreue bringt et eine
treffliche „KS1hchen

" . Aufführung im Deutschen Theater zu¬
stande . Die naive Poesie der Vorstellung machte sogar die einzige
Schwäche des Schauspiels erträglich , den umständlichen Nachweis
von Käthchens kaiserlicher Abstammung . Man sagte sich einfach : es

gehört nun einmal zum lieben deutschen Märchen , datz die Bürgers -
maid als verzauberte Prinzestin entdeckt werde , — wenn auch
das Käthchen so hochgefürstetes Jungfernblut hat , datz es keiner

„ Legitimität
" bedarf . . . Eine unsichtbare Krone empfing dies¬

mal die kleine Träumerei unterm Hollunderbusch von der wahren
Kindhastigkeit , von der unbewuht blühenden Herzensliebe Elfriede
Kutzmanys . Neben ihr Ewald Balser , ein schon etwas gewichtiger
Wetter vom Strahl , der aber mit männlicher Kraft einen ge¬
winnenden Zartfinn und echte Ergriffenheit mit verwundertem
Lächeln verband . Mit romantischem Wohllaut begleitete bte Ver¬

wandlungen Wolfgang Zellers Musik , und Ernst Schuttes
Bühnenbilder gaben der Phantasie gefällige Anregung .

Kreuzung der antiken Maschinenhexenmeister und der Verkleidungs¬
puppen der Eommedia dell ' arte -. Bei Kleist sind sie Symbole .
Diese Symbolik ist natürlich ebenso weit von der starren Macht
der Antike wie vom Barock des Moliöre entfernt . Eine Symbolik
aus Fleisch und Sein . Kleist konnte gar nicht anders : unter seinen
Händen wuchsen immer Menschen — Menschen mit ihren Wider¬
sprüchen und Eefühlsverwirrungen . Man müßte also für die Dar¬
stellung eine Form finden , die am wenigsten als eine Ver¬
kleidung erscheint , und wenn man , wie Hilpert es will , „ nur
aus dem Wort heraus " die Menschen Kleists entwickeln möchte ,
dann darf uns nicht etwas ablenken , das wie eine Maskerade
wirkt . — Zum Lobe der Darstellung sei ' s gesagt , datz dennoch die
in Schönheit lodernde Dichtung zu Ehren kam . Ewald Balsers
Jupiter , Gerhard Geislers Amphitryon , Gisela v . Eollandes
Alkmene und Walter Richters Costas sind Leistungen von achtung¬
gebietendem Rang .

In dem Reben - und Gegeneinander einer skrupellosen Ichsucht
und eines aus das Allgemeine gerichteten Strebens ergibt sich
für Hans Rehberg

'
in seinem neuen historischen Schauspiel

„Heinrich und Anna " der dramatische Vorwurf . Der Dichter
spinnt ihn dialektisch aus , setzt wirksame Kontraste . Höhepunkt ist
der pompöse Staatsakt , da Heinrich VIII . von England traft
eigener Machtvollkommenheit die Scheidung von Katharina , seiner
Gemahlin , vollzieht und Anna Boleyn zur Königin erhebt und
damit sich und sein Land von der päpstlichen Gewalt trennt . Dann
wechselt das Thema . Heinrich ist nur noch ein blutiger Tyrann .
Kein Widerstand weckt dramatische Funken . Matzlose Eifersucht
und seine jäh erwachte Liebe zu Johanna Seymour bestimmen
den Tod Anna Boleyns . Es bleibt der E - nutz an mancher scharf¬
sinnigen Ironie , die die Vasallentreue und - rechtlichkeit englischer
Art auf ihren schäbigen Kern zurückführt , und an mancher psycho¬
logischen Feinheit . Dichterisch ist die Szene , in der Annas Mutter
das Erkalten der Liebe Heinrichs wahrnimmt und aus harmloser
Gegebenheit die düsterste Folgerung ableitet . — Jürgen Feh¬
lings Regie im Staatstheater füllt die elf Bilder mit be¬
wundernswerter theatralischer Intensität . Führt auch der Auf¬
wand , dem Traugott Müller die zeitgerechten -Bilder lieh , zu
einer manchmal opernhaften Wirkung , so bleibt doch unsere Auf¬
merksamkeit gefesselt bis ans Ende . Besondersn Reiz übt auch die

Musik alter Instrumente aus , die Mark Lothar geheimnisvoll
erklingen läßt . Otto Wernicke ist Heinrich : ein wüster Mensch mit

tückiscken Augen , Verkörperung tyrannischer Willkür . Lola

Müthel ist die ehrgeizige , mit den Waffen der Weiblichkeit kundig
spielende Anna Boleyn . Eine überzeugende Leistung , auch gegen
Ende da ihre Rolle verblatzi . Wahre königliche Hoheit hat Maria

Kopp
'
enhöfers Katharina . Florian Kienzl

* » ei seinem Gastspiel bringt Peter Kr - uder im Kurhaus am

Ofterdi - nstag u . a . Melodien aus seiner erfolgreichen Oper „Der

Zerrissene " : seine Vertonungen einiger Morgenstern -Gedichte und

Arien aus der Operette „Franzi
" stngt der Tenor Nun , Nanoff

von der bulgarischen Staatsoper . Außerdem stngt Frau Marga
Reuter -Müthel . von der Volksoper Berlin , die Gattin des Wiener
Intendanten Lothar Müthel . Arien und Duette .

Der Danr des Vaterlandes für unsre Verwundeten

Umfassende Fürsorge des Reiches für die versehrten Wehrdienst - und einsatzbeschädigien Soldaten
Der Führer ehrt Wilhelm Weih

Zahlreiche weitere Glückwünsche

Berlin , 1 . Avril . Der Führer lieb dem Hauvtschriftleiter

des ..Völkischen Beobachters
"

. SA .-Obergruppenfübrer Wilh

Weib , zum 50 . Geburtstag sein Bild mit persönlicher

Widmung durch den Stabsleiter des Reickspreßechefs über¬

reichen .
Im Auftrag des von Berlin abwesenden Reichsvresse -

cheis sprach Stabsleiter Sündermann SA .- Obergruvven -
führer Weiß gleichzeitig die Grübe und Wünsche » es ge¬
samten deutschen Journalismus aus und überbrachte mit
einem Ebrengeichenk ein herzlich gehaltenes Glückwunsch¬
schreiben des Reichsleiters Dr . Dietrich .

Reichsmarschall Hermann Göring brachte in einem herz¬
lich gehaltenen Telegramm seine Glückwünsche »um Aus¬
druck und lieb sein Bild überreichen . Bei diesem Anlab
würdigte der Reichsmarschall besonders die hervorragenden
Verdienste des nationalsozialistischen Publizisten um Partei

Reichsleiter Amann lieb durch den Verlagsdirektor des

Eher - Berlages . Oberdienstleiter Baur sein Bild . Retchs -

minister Dr . E o e b b e l s mit seinen Glückwünschen eine
Ehrengabe überreichen . Ferner sprachen die Reichsmintster
v . Ribbentrop . Dr . Frick . Dr . Lammers . Rosen¬
berg . der Stabschef der SA .. Viktor Lutze , der Retchs -

fübret = W und Chef der deutschen Polizei . Himmler ,
Reichskriegsovferführer Oberlindober , Reichssport -
führer v . Tschammer und Osten , Reichsstudentenführer Dr .
Scheel und viele andere namhafte Persönlichkeiten aus
Partei . Staat und Wehrmacht ihre Glückwünsche aus .

Besonders zahlreich waren die Gratulationen , ine SA .-
Obergruppenfübrer Weih aus allen Kreisen des deutschen
Journalismus und von den Mitgliedern des - Reichsver -
bandes der deutschen Presse zugingen . Namens der Union
der nationalen Journalistenverbände übermittelte der Vize¬
präsident Umberto Euglielmotti die Wünsche der in
der Union zusammengeschlosienen Journalisten zahlreicher
Länder . Auch der königlich - italienische Botschafter in Ber¬
lin . Dino Alfieri . sandte dem Präsidenten der Union ein
herzlich gehaltenes Glückwunschtelegramm .

Grohe Parade in Madrid

Am Jahrestag des Sieges der nationalen Erhebung

Madrid , 1 . Avril . Der lag , an dem vor drei Jahren , die
nationale Erhebung in Spanien siegreich zu Ende geführt
worden ist , wurde in Madrid am Mittwoch durch eine groß¬
artige Militärparade gefeiert . Formationen der
spanischen Wehrmacht und die Milizen der Falange mar¬
schierten unter dem Jubel der Bevölkerung an General
Franco vorbei . Umgeben von den Generalen der nationalen
Erhebung , den Mitgliedern der Regierung und den aus¬
ländischen Missionschefs grüßte General Franco seine
Soldaten .

Auf der Ehrentribüne bemerkte man u . a . die Vertreter
Deutschlands , Italiens , Japans . Portugals und Rumäniens ,
sowie Abordnungen der NSDAP und des Fascio . Besonders
stürmisch begrübt wurden Soldaten der B l a u e nT > ivision ,
die in deutscher Uniform , mit dem Eisernen Kreuz geschmückt ,
der Parade auf einem Ehrenplatz beiwohnten .

Die Parade war ein stolzer Ausdruck des Wehrwillens
eines Voltes und » er Treue zu seinem Caudillo .

» etlin , 1. April . Umfassend sind di - Fürsorgemaßnahmen für
unsere Soldaten , die vor dem Feinde verwundet worden sind
und nicht mehr im vollen Besitz ihrer Arbeitskräfte in das
Zivilleben zurückkehren . Sie brachten für ihr Vaterland nach
denen , die ihr Leben gaben , das größte Opfer . Es ist die
Pflicht der Ration , daß sie ihren Ehrenbürgern — wie Reichs -

minister Dr Goebbels einmal die V,- rwundeten genannt hat —
alles zugute kommen läßt , was ihnen ihr Los erleichtert . Das
Wort vom Dank des Vaterlandes wird diesen Männern gegen¬
über nicht nur ein Wort bleiben , immer sollen sie wißen und
empfinden , daß es Herzenssache d - s ganzen deutschen
B o l k - s ist , für die verwundeten Soldaten alles nur Erdenkliche
zu tun .

Die Betreuung der Versehrien dis zu ihrer Entlassung aus
dem Wehrdienst obliegt den Wehrmachtsfürsorge - und Versor -

gungsbien ft [teilen im engsten Einvernehmen mit den
Chefärzten der Lazarette . Auch die Berufsberatung
üb - n die Wehrmachtfürsorgoffiziere im Einvernehmen mit den

Ärzten aus . Ihnen stehen die Arbeitseinsatzbehörden , die Haupt¬
fürsorge und Fürsorgstellen sowie die Sachverständigen der Berufs¬
organisationen zur Seite . Der Arbeitseinsatz nach der Genesung
erfolgt im wesentlichen durch die Hauptsürsoraestellen . Das Ziel
ist , die Beschädigten m ö g l i ch st ihrer früheren Berufs¬
tätigkeit wieder zurückzugeben . Ist dies nicht mög¬
lich , so strebt man die Einschulung in einen verwandten Beruf
an , damit der Versehrte die bisherigen Berufskenntnisie ausnutzen
kann . Nur in Ausnahmefällen , wenn die Verwundung in , bem
alten ober di - Einschulung in einen verwandten Beruf aussichts¬
los ist , wird der Verwundete in einen neuen Beruf übergeführt .
Man wählt dabei selbstverständlich einen Beruf , für den er sowohl
die körperliche als auch di - geistige Eignung h - sitzt . Eine sorg¬
fältige Berufsberatung zeigt bem Verwundeten den Weg , den seine

Vereinfachung der Rechtspflege
Den b - sonb - r - n B - rhältnisi - n d - s Krieges angepatzt

Die Vett - ibigung von Volk unb Reich erforbert eine reibungs¬
los - unb schnelle Arbeit der Rechtspflege . Um bi - Gerichte unb
Staatsanwaltschaften instand zu setzen , ihre Aufgaben unter den

besonderen Verhältnisien des Krieges auch weiterhin zu erfüllen ,
hat der Führer in einem Erlaß eine bedeutsame Verein¬

fachung der Rechtspflege verfügt . Danach ist das Ver¬
fahren in Strafsachen einschließlich des Strafvollzugs , in Zivil¬
sachen und in Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit
unter Fortfall aller entbehrlichen Maßnahmen und unter Einsatz
aller verfügbaren Kräfte soweit zu vereinfachen und zu beschleu¬
nigen , wie dies mit bem Zweck bes Verfahrens noch vereinbar ist .
Insbesondere haben in Strafsachen bie Erzwingung der Anklage
durch den Verletzten und die Eröffnung des Hauptverfahrens fort¬
zufallen : die Strafgewalt des Amtsrichters ist zu erweitern und
di - Zulässigkeit des Strafbefehls auszudehnen . Anklageschriften
und gerichtliche Entscheidungen sind in bündiger Kürze unter Be¬

schränkung auf das unbedingt Notwendige abzufasien . Di - Mit¬

wirkung der hauptamtlichen Beisitzer in gerichtlichen Entscheidun¬
gen ist einzuschränken . Rechtsbehelfe gegen gerichtliche Entschei¬
dungen sind den Kriegsverhältnissen entsprechend zu gestalten : sie
können auch von besonderer Zulasiung abhängig gemacht werden .
In Zivilsachen ist die Beschränkung neuen Vorbringens im Be -

rufungsrechtszug zu verschärfen . Die Amtszeit der Mitglieder der
Besonderen Senate des Reichsgerichts unb des Volksgerichtshofs
sowie der ehrenamtlichen Mitglieder des Volksgerichtshofs wird

Erfolgreiche Borstötze im mittleren Abschnitt
Schwere Schläge gegen die Bolschewisten . — Sturzkampfflieger zwingen sowjetische Truppen zur Flucht

Berlin , 1 . Avril . Zu den Kämpfen im mittleren Abschnitt
der Ostfront wird noch vom OKW mitgeteilt :

In Fortsetzung der Angriffe an den beiden letzten Tagen
griffen die Bolschewisten im Eesechtsstretfen einer deutschen
Panzerdivision um 4 Uhr morgens , von starkem Artillerie¬
feuer unterstützt , mehrmals an .

Alle Angriffe wurden in der Bereitstellung wirksam be¬
kämpft und unmittelbar nach dem Antreten zerschlagen . Nur
einer kleineren Gruppe des Feindes gelang es . die deutschen
Stellungen zu erreichen , wo ne aufgerieben wurde . Neue An¬
sammlungen und Bereitstellungen des Gegners wurden im
zusammengefaßten Feuer aller Waffen und durch Sturzkampf¬
flugzeuge wirkungsvoll bekämpft .

Außer dem im Wehrmachtsbericht vom 1 . Avril er¬
wähnten Angriff im Raum nordostwärtsOrel verliefen
weitere örtliche Vorstöße im mittleren Frontabschnitt erfolg¬
reich . Panzertruvven säuberten in Fortsetzung des am 30 .
März begonnenen Vorstoßes zwei weitere Waldgelände vom
Feind , brachen heftigen gegnerischen Widerstand , vernich¬
teten dabei 35 Bunter und nahmen ein wichtiges
Höhengelände mit mehreren Ortschaften nach heftigen

Kämpfen in Besitz . An einer anderen Stelle drangen Truppen
einer Infanteriedivision gegen zähen Widerstand des Geg¬
ners in einen feindlichen Stützpunkt eui und rollten das
Erabensystem von der Flanke her aut . Zahlreiche feindliche
Panzer wurden abgeschossen und Waffen und Kriegsmaterial
in großer Menge erbeutet .

Deutsche Sturzkampfflugzeuge belegten bei den Kämpfen
im mittleren Frontabschnitt eine starke befestigte Ortschaft
mit Bomben . In der Mitte des Ortes aufgefahrene Geschütze
versuchten die angreifenden Flugzeuge abzuwehren , doch
mußten sie schon nach wenigen Schüssen unter den Bomben¬
treffern ihr Feuer einstellen . Die vom Feind belegten Ge¬
höfte gerieten in Brand . Das Großfeuer dehnte sich auch auf
die mit Kriegsmaterial gefüllten Scheunen und Schuppen
aus und ergriff weiterhin parkende Fahrzeugkolonnen . Die
Bolschewisten verließen in regelloser Flucht unter Zurück¬
lassung von Waffen und zahlreichem Kriegsgerät die völlig
zerstörte Ortschaft , sodaß sich das Angriffsunternehmen der
deutschen Truppen ungehindert entwickeln konnte . Die
Bolschewisten hatten durch diesen Angriff deutscher Sturz¬
kampfflugzeuge außerordentlich hohe blutige Verluste .

Ausbilbung zu gehen hat . Sie ebnet ihm den W - g zu ben Fach¬
schulen seines künftigen Berufes . .

Taufend unb aber Tausende von Verwunbeten sind mit Hilfe
bei zuständigen Wehrmacht - und Fürsorgestellen diesen Weg ge¬
gangen . Sie haben umgelernt , sie haben als Verwundete wieder
neu angefangen , und vielen , denen nach einer schweren Verwun¬

dung die zukünftigen Jahre dunkel erschienen , haben neuen
Mut gefaßt , als sie sahen , daß es ihnen möglich ist , einen
neuen Arbeitsplatz voll auszufüllen .

Auf einem kleinen Sektor , auf dem Gebiet der Landwirt¬
schaft , soll die Art dieser Betreuung in kurzen Zügen ge¬
schildert werden . Bei den Einschulungslehrgängen der Landes¬
bauernschaft K u r m a r k werden zur Zeit folgende Lehrgänge ad -

gehalten : Auf bem Versuchsgut Oranienburg -Luijenhof ein drei¬

wöchiger Kursus , in dem die Fähigkeiten , bie Einsatzmöglichkeiten
des einzelnen Versehrten geprüft werden . Die Überführung in

Spezialderufe der Landwirtschaft ist für diejenigen , die dafür ge¬
eignet sind , durch besondere weitere Kurse gegeben . Andere können

umgeschult werden für landwirtschaftliche Buchführung und Rech¬
nungsführung . Die Möglichkeiten sind so zahlreich wie die Arbeit

aus dem Lande auf größeren und kleineren Gütern in der berufS -

ständischen Arbeit abwechslungsreich und vielseitig ist . Die Lehr -

kräfte wie auch die Verwundeten sind , das bestätigt leicht ein Be¬

such an Ort und Stelle , hier eifrig am Werk . Der einzelne Ver -
wundete findet durch diese Fürsorge den Weg zurück zum Alltag .
Er fühlt sich mitten wieder hineingestellt in den ihm vertrauten
Lebenskreis . Für ihn selbst , für seine Angehörigen , bedeutet dieses
große Fürsorgewerk der Wehrmacht unendlich viel . Die Erfahrung
hat gezeigt , daß die größte Zahl der Verwundeten durch die Ein -
und Umschulung eine soziale Besser st ellung erfahren .
Die Überführung an neue Arbeitsplätze erfolgt zuerst tm Enwer -

nehmen mit der Wehrmacht und den Hauptfürsorgestellen , die alles
tun um das Fortkommen des einzelnen Verwundeten zu fordern .

bis zum Kriegsende verlängert . Die Organe sowie die Mitglie¬
der von Organen bet Reichs -Rechtsanwaltskammer , der Reichs -
Rotarkammer unb ber Notarkasse bleiben bis zum Kriegsende
im Amt : ihre Bestellung ist jederzeit widerruflich . .

Die Vereinfachung ber Rechtspflege , bie burch ben Erlag des

Führers herbeigefuhrt wird ist durch die besonderen Verhältnisse
des Krieges bedingt . Wie auf allen Gebieten eine scharfe Drosse¬
lung entbehrlicher Arbeit vorgenommen wird , so erfolgt sie nun
in verstärktem Umfange ' auch in der deutschen Rechtspflege , die an

sich schon feit der natronaissozialistischen Machtübernahme eine be¬
merkenswerte Vereinfachung erfuhr . Zahlreiche Rechtspfleger stehen
im Ehrendienst der Ration an der Front . Sie können in der Hei¬
mat personell nur teilweise ersetzt werden . Arbeitsmäßig ergibt
sich für die Rechtspfleger in der Heimat eine gewaltige Arbeits -

anhaufung , die nur zu bewältigen ist , wenn bte Arbeit auf bas

Wesentliche konzentriert wird . Gleich zu Beginn des Krieges wurde
ein Appell an bie Öffentlichkeit gerichtet , die deutsche Rechtspflege
nicht mit Nichtigkeiten und Alttagsstreitereien , die sich auf andere

Weise klären und aus dem Wege räumen laßen , zu überlaufen .
Dieser Appell muß jetzt mit noch größerer Eindringlichkeit wieder -

holt werden , denn wie überall kommt es auch hier auf bem Ge¬
biete bei Rechtspflege bis zu einem gewißen Grabe auf bie Mit¬

wirkung bet Öffentlichkeit an , die vom Führet bestimmte Verein -

fachung in vollem Umfange zu erreichen . Die Rechtspflege erleibet

durch eine solche Vereinfachung in keiner Weise eine Einbuße ,
sondern wird im Gegenteil durch die Konzentrierung auf das

Wichtige nur an Wirksamkeit gewinnen können . Was den Hin¬
weis auf bündige Kürze in Schriftstücken betrifft , so kann hier die
Öffenttichkeit ebenfalls Mitwirken , tnbem bei Eingaben an Gerichte
unb Rechtspfleger diese bündige Kürze ebenfalls gut Richtschnur
genommen wirb . __ _ _ _ _

Eine der schlimmsten polnischen Mordtaten

Bromberg , 1 . April . In dem Strafprozeß vor dem
Vromberger Sondergericht gegen eine Anzahl volnücher Be¬

gleitmannschaften , die den Lhorn - Warschauer -VlutmKrsch be¬

gleitet hatten und die sich zahlreiche Bluttaten und Mibband -

lnngen der deutschen Internierten zu schulden kommen ließen ,
wurde nach vierwöchiger Verhandlungsdauer am Mrttwow
das Urteil verkündet : Es wurden zum Tode verurteilt der

Hauvtangeklagte Drzewiecki , ehemals polnischer SWvt -

mann und Schriftsteller aus Thorn , und 20 ro e 11 e re An -

geklagte . Ein Angeklagter erhielt fünf Jahre verschärftes
Straflager . Die übrigen 16 Angeklagten wurden frerge -
iprochen . Damit fand eine der schlimmsten Mordtaten vol -
nischer Soldateska ihre Sühne .

Bichy , 31 . März . 16 Personen wurden bei einem Auto¬
unfall in Marokko getötet , der sich auf der Straße von
Settat nach Mazagan bei Casablanca am Montag nach <
mittag ereignete . Ein mit 25 Personen , hauptsächlich Ein¬
geborenen , besetzter Autobus stürzte in einer Kurve in
eine Schlucht , wobei der Wagen vollkommen zertrümmert
wurde . Außer den 16 Getöteten , darunter zwei Europäern ,
wurden die übrigen Insassen schwer verletzt .

(ßaftkonzorto im Kurhaus
Das Rhein - Mainische Landesorchester , bas

augenblicklich unser in bie Ferien gegangenes Kurorchester ver¬
tritt , ist in Wiesbaden längst als eine vortrefflich geschulte musika ,
lische Körperschaft bekannt unb geschätzt . Es gab gestern im großen
Saale sein erstes Abenbkonzert . Wie stets erfreute bie Präzision
bet Ausführung unb bie volle Elanzwirkung bes Tons . Kapell¬
meister Fritz Cujs versteht es , mit befeuernbem Temperament
aus jebem vorgeführten Musikstück alle Möglichkeiten heraus¬
zuholen , so gleich am Anfang bei bet „ Vision " von Franz Lehar ,
bie er zu feierlicher , hymnenartiger Wirkung zu steigern wußte .
Nicht minbet gut gelangen bie Melodien aus „ Tatjana " mit
ihrem starken slavischen Einschlag , bereu schmißige Rhythmen bem
Operettenstil entsprechenb zur Geltung kamen . Aus bet „ tänze¬
rischen Suite “ von Ebuarb Kiinneke hörten wir u . a . ben

„melancholischen Walzer "
, dessen tiefe Schwermut besonders ben

Streichern Gelegenheit gab , in Tonschönheit zu schwelgen , unb
das lustige „Intermezzo “ . Das Vorspiel zur „ Loreley " von Max
Bruch war befonbets bei bem Unisono bet © eigen unb Bäße mit

Klangschönheit gesättigt . Sehr dankenswert wat bie Aufführung
einiger Sätze aus bet „ Thüringischen Suite “ von Joachim
R aff ber bekanntlich lange Zeit in Wiesbaben lebte unb hier
auch , angeregt von bet Schönheit bet Umgebung feine berühmte

„Walbsinfonie " schrieb . An sie erinnert in bet programmatischen
Durchgestattung auch die leibet seht selten gehörte „ Thüringische
Suite " Der erste Satz schildert in grotesker Weise einen Reigen ber

Gnomen unb Sylphen . Das schöne Volkslied „Ach wie ist ' s mög¬
lich bann “ wird geistreich in Variationen burchgefuhrt , halb luftig
bald festlich , bald gefühlvoll , um mit einer großen Fuge zu enden
Den Schluß machte ein „ Ländliches Fest

“ mit dörflichen Tanz -

rhythrnen . Die Wiedergabe brachte den Farbenreichtum der

Komposition zu fast bilbfiafter Geltung . Dr . Wolfram Waldschmidt

* Das preußische Robert -Koch -Institut jetzt Reichsanstatt . Das

Preußische Institut für Infektionskrankheiten „ Robert Koch "
, das

heute am 1. April vom Reich durch Staatssekretär Dr . Conti über¬
nommen wurde , führt nunmehr ben Namen „ Robert -Koch -Jnstititt ,
Reichsanstatt zur Bekämpfung ber übertragbaren Krankheiten .

• Der wieder anfgefunbene Martin -Luther -Kops . Bei Instand -

fefcungsarbeiten im ersten Obergeschoß eines Hauses am Alten
Markt wurde ein Sandsteinkragstein unter einem hölzernen Decken¬
balken freigelegt , ber unverkennbar bie Eefichtszüge Martin
Luthers trägt . Der Stein stammt aus ber Mitte bes 16 . Jahr¬
hunderts und zeigt noch bie lebhafte farbige Behandlung aus
feiner Entstehungszeit . Der bisher von weißen Kalkanstrichen und
farbigen Kaseinanstrichen ber letzten vier Jahrhunderte über ,

strichene Kops wurde in mühseliger Arbeit durch die Restauratorin
ber Satgebbilber im Karmeliterkloster Frau Tomaschek auf Ver¬
anlassung des Bauamtes freigelegt . Das Kunstwerk fitzt leider tm
Innern eines Wohnraumes unb kann deshalb sicht jedem zugäng -

lich gemacht werden
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Gedächtnis leisteten
der Arbeit an

Hatte

„ Zwischen Himmel und Erde "

Ei » Werner -Krautz -Film im Ufa -Palast

Verdunkelung , heute , Donnerstag : 21 .8»— Uhr
Verdunkelung am Freitag : 21 .05 —6 .27 Uhr

Wir gedenken verdienter Wiesbadener

2 . April 1936 : Wilhelm Fresenius

Hofbäcker war . ,                          n .
Schon 14 Tage vor Ankunft des Herzogs hatte der 5ofmat «

schall -Etab mit anderen Vorbereitungen seine liebe Not Es wur¬

den Tagelöhnerinnen aus Neuhof beordert , die alles Bettzeug auf

den freien Platz vor dein Schlotz tragen und gehörig klopfen und

auslüften muhten . Dem Schlohauffeher wurde eingeicharft , auf die

sorgfältige Ausführung dieser Arbeiten bedacht zu sein und darüber

Anzeige zu erstatten . Warum dieser Angelegenheit so große Au, -

merksamkeit zugewandt wurde , erläutert folgende Bescheinigung ,
wenn sie auch aus etwas späterer Zeit stammt :

Das von Herrn Adam Offheim aus Montabaur angewandte
Mittel zur Vertilgung der W a n z e n hat sich bis daher bewahrt

gefunden , und hat die Anwendung , den Möbel und Bettzeug
keinen Schaden gebracht .

Biebrich , d . 16 . 4 . 1853 . Bauer .

Äußerlich hatte .
seinem Vater , Karl Remigius --- - . ■. .
sieben Kindern überlebten Wilhelm Fresenius nur öwer , seine

Gattin Lili , geb . Dyes . starb ihm 1923 nach 28jähilger glücklicher
Ehe Doch tiefe Gläubigkeit und Hang zur Natur richteten den

Gelehrten nach diesen Schicksalsschläger > immer wieder auf Als

einer der ersten erhielt Professor W , Helm Fresenius die Josef .

König -Plakette des Vereins Deutscher Lebensmittelcheiniker .

Immer galt ihm nur die Sache , nicht seine Person , sagt Remigius

Fresenius in seinem Lebensbild „Wilhelm Fresenius , der Quelle

unserer Darstellung .

— 3 » der Gemeinschaft der Ruhestandsbeamten hielt Mit¬

glied Evelbauer einen hochinteressanten Farben -Lichtbild -

Vortrag über seine Wanderung zum Großvenediger .
— Das „ SB. T ." gratuliert . Frau Henriette N ö d e s , Wwe .,

geb Steiges , Yorckstrahe 7, feiert am 3. April ihren 75 . Geburts¬

tag . Sie ist Inhaberin des silbernen Ehrenkreuzes der Deutschen
Mutter . — Frau Johanna Lettermann wohnt am 1. April
1942 50 Jahre im Hause Wellritzstrahe 28 . — Am eisten Oster -

seiertag feiern Reinhard Schmidt und Frau Lisette , geb . Metz ,
Feldstrahe 26 , das Fest der silbernen Hochzeit .

Sie werden angewiesen , dafür zu , eigen , oag peis meyreie
Rheinwein dieser Jahrgänge auf der Platte vorhanden sind .
Mit dem echten Sliwowitz (Zwetschenschnaps ) , eines echten Jagers

bester Magensaft , machte man aus der Platte merkwürdige Er¬

fahrungen . Diesem Getränk zollte auch das Gesinde hohe Ver¬

ehrung , und wenn die Jagdgenosien dringend der Stärkung durch
diesen kräftigen Schnaps bedurften , waren alle Flaschen leer . Graf

v llrküll verfügte deshalb mit aller Schärfe , „daß der Sliwowrtz
nur auf der Hoftafel zu verwenden sei ." Die Milchlieferung be¬

sorgten der Förster auf der Platte und Bauern von Neuhof ,
so G . Klint , der . einmal mit 52JJI . 18 Kreuzer bezahlt wurde .
Das Backwerk bezog der Hof aus Wehen , wo C . Hart zeitweise

„ Zwischen Himmel und Erde " ist des Dachdeckers
Reich . Aber im übertragenen Sinne schwebt jeder Mensch zwischen
diesen beiden Welten , zwischen Licht und Dunkel , zwischen Gut
und Böse , und die beiden Welten kämpfen sogar in seiner Brust
miteinander . So zeigt es uns der Roman von Otto Ludwig , ein
wahrhaft klassisches Meisterwerk . Der neue Film hält wohl an
der Grundidee der Dichtung fest , behandelt sie aber in völlig
freier Weise . Der Gegensatz ist scharf durchgeführt in den beiden
Söhnen des Architekten und Dachdeckermeisters Rottwinkel .
Lonius ist äußerlich herb , ja verschlosien , aber ein edler Mensch ,
besten Tatkraft durch die Teilnahme am Krieg 1870/71 geweckt
werden mutz . Mathias dagegen ist ein wahrer Teufel in Menschen¬
gestalt . Äußerlich glatt und weltgewandt , weiß er überall seinen
Bruder in den Hintergrund zu drängen und ihm durch eine
Schurkerei sondergleichen die Braut abspenstig zu machen . Auch
den ehrlichen , alten Vater weiß er zu blenden , so daß er ihm
sämtliche Lügen glaubt und ihn zu seinem Nachfolger und Führer
des Geschäfts ernennt . Selbst die leidenschaftliche Liebe zu
Christine ist nicht rein , sondern von sinnlicher Eier getragen .
Schließlich wird Mathias zum Mörder , in dem er die bet den
Dacharbeiten erforderlichen Stricke anschneidet . um den verhaßten
Bruder abstürzen zu lassen , wobei seine Abfi

' ' "

eine der aufregendsten Szenen des Films ,
wobei seine Absicht mißlingt . Es ist

egendsten Szenen des Films , wenn der beim
ichieferbrüche halb erblindete Vater auf dem steilen
es den mißratenen Sohn drängt , fich in die Tiefe

sühnen . Diesen Vater spielt

Vierundzwanzigjährig , am Beginn des Sommersemesters 1880 ,
übernahm Wilhelm Fresenius nachdem et seine Studien an der

Universität Straßburg i . E abgeschlossen , die Vorlesungen über

Physik in dem Laboratorium seines Vaters , gleichzeitig war er

Schriftleiter und schließlich Herausgeber der „Zeitschrift sur
analytische Chemie ." Roch zwei Tage vor seinem Tode war er

zwischen Retorten , Bunsenbrennern und Glaskolben an seiner
Arbeit für die Zeitschrift tätig , bis eine fieberhafte Erkältung , der

er am 2 . April 1935 erlag , ihn zwang , die Tür des Laboratoriums
für immer hinter sich zuzuziehen .

Das äußere Leben des am 1. Juli 1856 zu Wiesbaden ge¬
borenen Wilhelm Fresenius , verzehrte sich durch acht arbeitsreiche
Jahrzehnte hin . Seine Arbeiten u . a . über Estig , Essigessenz , ge¬
schwefeltes Dörrobst , Safranfälschungen und Stärkesirup , Lezithin
und Bier zeigen , auf welch verschiedenen Gebieten der Lebens «

Mitteluntersuchung Wilhelm Fresenius tätig gewesen ist .
Von 1897 — 1920 stand Wilhelm Fresenius zusammen mit seinem

Bruder Heinrich und seinem Schwager Ernst Hintz an der Spitze
des Laboratoriums : vor allepi lag ihm hier die Leitung der

lebensmittelchemischen Abteilung , der „Weinstation " ob . 3 » ie » er

Zeit , die auch mit dem Tode seines betagten Bruders Heinrich tast

zusammenfiel , traten die Söhne an jene wichtige Leitstelle des

Unternehmens . Wilhelm Fresenius konnte jedoch feine Tätigkeit
noch lange unverändert weiterführen : seine Unterrichtstatigkelt
behielt er bis zu seinem Tode hei . Seit 1920 ruhte der gejamte
Unterricht auf seinen Schultern . Auch seine Vorlesungen über

Physik und physikalische Chemie führte er lange fort , fa er über¬

nahm , als sein Sohn Ludwig im Jahre 1935 erkrankte einen Teil

von dessen Vorlesungen . Sein bis in das hohe Alter vorzügliche
Gedächtnis leisteten sowohl ihm als auch seinen Mitarbeitern bei

seiner Zeitschrift unschätzbare Dienste
iatte Wilhelm Fresenius manche Ähnlichkeit mit
- ■ - • ■ ’ i, 1818 — 1897 . Von seinen

Der letzte nassauische Herzog war ein leidenschaftlicher Jäger ,
aber auch ein sorgsamer Heger des Wildes , und das Jagdschloß
Platte und der Herzogsweg , den einst die überhöhischen Bauern
im Frondienst bauten , sind Zeugen fürstlich betriebener Jagerei ,
für die die herbstliche Hirschiagd den Höhepunkt bildete . Herzog
Adolph ließ charakteristische Jagdszenen , die besonders seine
Massenstrecke verherrlichten , im Bilde festhalten . ( Die bekannte

Gaertnersche Sammlung , die sich jetzt im hiesigen Rat¬

haus befindet , enthält einige gute Reproduktionen .) Diese Bilder
haben aber auch eine Kehrseite , und die sieht nicht immer glatt
und einladend aus . Aber sie hat dasür den Vorzug , ungeschminktes
Lehen darzustellen . Darum einmal einen Blick hinter die Kulifien
des fürstlichen Jagdbetriebes !

„Beginn der H e r b st j a g d auf der P l a t t e a m
2 0 . September 1846 “

, verfügt Herzog Adolph , und damit

beginnt für die Hofverwaltuna eine völlige Umstellung des Be -

triebes . Siedelt der Herzog au , die Platte über , dann schließt die

Hofhaltung in Biebrich für dieses Lahr , denn während des Win¬
ters wobnt die herzogliche Familie im neuerbauten Wiesbadener

Schloß . So erfolgt also mit dem Jagdbeginn auf der Platte em

doppelter Umzug , denn bei aller Sparsamkeit erfordert der fürst¬
liche Aufenthalt droben im Taunus fürstliches Gepräge

Die Jagdgesellschaft zählte etwa 15 Herren , hohe Beamte und

Offiziere , sowie Angehörige des rheinischen Adels . Unentbehrlich
sind der Forstmeister Mollier , der Oberjäger H e l m ach und

vor allem der Leibjäger Koepp , außerdem werden noch zwei
fremde Säger als Fachleute herangezogen . In der Küche ist viel

zu tun , darum beordert der Hofmarschall 5 Köche zur Platte An

Dienstpersonal stehen zur Verfügung 7 Lakaien , 13 Dienstboten
und 14 Marstalleute . Die Weitzzeugbeschlietzerin Demotselle
Kraft berechnet , wieviel Weißzeug sie zu verpacken und avzu -

schicken hat , dagegen bleibt der Küchenmeister mit langwierigen
Vorbereitungen verschont . Der Mundkoch Jung legt rechtzeitig den

Küchenzettel zur Genehmigung vor , woraus ihm gegen ausgestellte
Bedarssnachweisung täglich im Wiesbadener Schloß das Benötigte
ausgeliefert wird . Schwieriger ist das Amt des Hofkellers tote u «

ling , der nebenbei sehr auf hie Unterstützung des Mundschenks
Zahn angewiesen ist . Zahn allein weiß , welche Werne und
Liköre besonders gewünscht werden , aber im vorigen Jahre ver¬

säumte er , dem Hofkellet © teuling entsprechende Weisung zu er¬
teilen . Mit Befremden mußte der Hofmarschatt , <5 r a f d u x -

füll feftsteUen , und et reibt es jetzt noch einmal dem Mundschenk
unter die Nase , daß damals Rheinweine jüngeren Datums ,
namentlich 1839er und 1842er ( bas waren damals jüngere SBetne !)

auf der Tafel fehlten , und et gibt darum dem Mundschenk fol¬

gende Weisung : „ Wenn schon es diesen Weinen , weil sie sich gegen¬
wärtig in Gärung befinden , nicht seht zuträglich ist daß sie öfters
in den Fässern gestört werden , so dürfen sie dennoch nicht an der

Herzoglichen Tafel fehlen , und kann ein bann und wann mit Ge¬

schick vorzunehmendes Abfüllen von keinem großen Nachteil sein .

Sie werden angewiesen , dafür zu sorgen , daß stets mehrere Flasche »

Rheinwein dieser Jahrgänge auf der Platte vorhanden sind .
Mit dem echten Sliwowitz (Zwetschenschnaps ) , eines echten Jagers

Sprengen der S ( ,
Dache des Domes
zu stützen , um fein Verbrechen zu ------ —
Werner Ktautz , erschütternd besonders in den Szenen seiner
Grbinlbung , ba er den Verlust seiner Sehkraft sich selbst und
anderen nicht eingestehen will und von seiner Umgebung in diesem
Wahn erhalten wird . Angesichts der furchtbaren Wahrheit wird
er wieder sehend , was natürlich ebenfalls sinnbildlich zu nehmen
ist . Wolfgang Lükschy weiß den Mathias zu einer richtigen
Jnitiganientolle zu machen , vermag aber auch ein gewisies Mit¬
leid zu erregen , da er , bet moralisch Haltlose , in seiner dem
Bruder abgelisteten Gattin nicht den Halt findet , der ihn hatte
retten können . Diese Gattin wird von Gisela Uhlen Mit fast
kindlicher Herbe und Keuschheit gegeben . Eine prächtige Figur ist
Martin Urtel als junget , körperlich und seelisch reiner 2omus .
In den Nebenrollen zeichnen sich vor allem Charlotte Schultz als

Tante Fine Paul Henckels als biederer alter Clemens Burger
und Gustav Waldau als philosophierender Türmer aus . Der

Spielleitung von Dr . Harald Braun sind einige wirkungsvolle
Gienen gelungen . Über dies bietet die Szenerie heutige Aus¬

nahmen vom Rhein bei Kaub und von den steinernen Wundern

einer gotischen Kathedrale . Dabei wird das Milieu der Gründer¬

zeit mit ihren Kostümen und ihren überladenen Zimmereinrich¬
tungen mit kulturgeschichtlicher Echtheit wiedergegeben .” Dr . Wolfram Waldschmidt

Kammerjäger zu
"

tun , und für di <lle Jagd bezahlte der He

jährlich 250 Gulden , worin 10 Gulden Unkosten für die P

enthalten waren . Daß die Wanzen früher sogar den allerhöchsten
Herrschaften den Schlaf raubten , wissen wir aus den Briefen

Lieselottes von der Pfalz aus Paris . „
Die Jagdgesellschaft erhielt vor Abgang zur Jagd ein Kaffe ».

Frühstück und nach der Rückkehr fand Tafel statt . Abends wat sog .

Casino mit gemütlichem Zusammensein hei Wein . Die Kosten der

Hofjagd wurden anfangs aus der Landeskasse ( EenetlUdomanen -

budget ) Beitritten , aber infolge eines Beschlusses bet Stanbeoer

sammlung von 1848 übernahm die Hofkasse alle durch das Hos -

lagdwesen entstehenden Ausgaben . -Datum suchte der Herzog ipater
die Ausgaben möglichst niedrig zu Balten , unb als sie " otzdem
von Iaht zu Iaht stiegen , gab der Hofmar,chall -Stgb als Grund

dafür an datz die Zahl der teilnehmenden Oberförster zu groß
geworden sei . Diese Behauptung wat bezeichnend sur das ge¬

spannte Verhältnis zwischen dieser Behörde und dem Oberiager -

meisteramt , was der geforderte Bericht des Oberiagers K o epp

barlegte , der außerordentlich scharf die Erunblosigkelt dieser Auf¬

fassung nachwies . Wie hoch der durch die Hofiagden auf bet Platte

verursachte Kostenaufwand war , läßt sich fäjffler ermitteln da die

Abrechnungen offenbar lückenhaft waten . Der Jagdaufenthalt des

Herzogs im Jahre 1859 kostete angeblich für Lebensmittel Ge¬

frönte , Kohlen , Chaisenfahrten und Diäten 2573 Gulden 51 Kreu¬

zer , während zwei Jahre später der Bäcker C . Hart m Äsehen

allein für Backwerk 2256 Gulden erhalt . Daß man aber wirklich

meist am unrechten Platz sparte , beweist das nachfolgende Gesuch
das Peter N i e 6 c r g a 11 aus Neuhof für sich und noch vier

andere während des Aufenthaltes des Herzogs auf der Platte o«-

schäftigte Neuhofer um Essenzuwenbung aus der herzoglichen

Küche einreichte : . „
„ An einem Tage wurden wir des Nachts um 4 Uhr geweckt ,

wir kamen ganz naß auf die Platte an und weil wir unser ge¬

wöhnlich Brod nicht mitgenommen hatten , mußten wir den gan¬

zen Tag fasten , den von unseren 36 Kreuzer Taglohn tonnen snr

uns hier im Gasthaus nichts kaufen . Wir find recht dankboi fet
den Verdienst , welchen uns im Jahr über gegeben wird , o - be»

Tagen wo Seine Hoheit der Herzog aber aut bet Pl ° " e
bers im Herbst bei bet Sagb haben wir von Morgens 3 1 ft »

nachts 12 Uhr zu thun unb an biefen Tagen konnte uns ^ rch

Belastung bes Eßens eine Aufmunterung zu Thetl werben Lnb

wollten hiermit unterthänigst barum bitten ."

Da tatsächlich diese Treiber früher Essen aus der H -Mche

erhielten und aus Sparsamkeitsgründen es ihnen entzogen wurde ,
erhielt der provisorische Schiostaufseher Wrrzfeld Anweisung ,
die Neuhofer wieder zu verköstigen . . .

Daß Herzog Adolph in Jagdangelegenheiten sehr empfindlich
sein konnte beweist folgender Zwischenfall . Die H ent i « > e

Ulrich , geb . Jung aus Neuhof war 18N bereits 13 Jahre ais

Taglöhnetin auf der Platte tätig , als sie plötzlich entlasten werden

mutzte aus höheren Befehl . Schkvßaufseher Hofmann und Bur .

geweifter Bund in Neuhof verwandten sich umionft für ihre

Weiterbeschäftigung . Wie kam bas ? Oberförster K r u ckeb er g

pachtete 1851 für den Herzog die Neuhofer Jagd und zahlte dem

Jagdpächter Bürgermeister Bund und zwei Mitpachtern eine Ent¬

schädigung dafür , datz von dem Tage bes Vertragsabschlusses an

bie seitherigen Pächter bie Jagd nicht mehr ausubten . Bund gab

diese Mitteilung weiter an dem -tage , an dern der Mitpac .,tei

Ulrich noch gejagt hatte . Die gegen Ulrich erhobene Anzeige

wegen Wilderns blieb zwar ohne Erfolg , aber der Herzog vergaß
den Vorfall nicht , was die Entlastung der Frau Ulrich bewies

und bie Abweisung ihres Gesuches Da aber eine gleich gewandte
Person für die Arbeiten im Jagdschloß fehlte , sah sich das Hof -

mar challamt , sogar auf Vorschlag des Oberförsters Kruckeberg ge¬

zwungen , die Wiedereinstellung der Frau Ulrich am 1 Oktober

1853 zu verfügen . Diesmal hatte aber bas Hofmarschallamt bas .

Nachsehen , denn Frau Ulrich war - zu Schiff nach 2tmenta
Wie die überhöhischen Bauern über die Jagdleidenschaft ihres

Herzogs urteilten , das lebt noch heute durch Überhetetung rort .

Und ob diese Hofjagden dem Geschmack eines echten Weidmanns

von heute entsprechen , mag der hirschgerechte Jager angesichts der

oben erwähnten Jagdbilder der Gaertnerschen Sammlung ent¬

scheiden . ( Luxemb . Hausarchio Lor . 92 Fast . 3 .) — n .

Ist die Reise wirtlich notwendig ?

Es gibt immer noch Volksgenosten , die meinen , die Ein¬
schränkung des Reisezugverkehrs und die Ermahnungen in der
Presse , nur wirklich notwendige Reisen zu machen , gingen sie
nichts an .

Es ist nicht zu verkennen , daß heutzutage Reisen in Frage
kommen können , die in Friedenszeiten nicht nötig gewesen wären .
Dies ist zum Beispiel der Fall , wenn Angehörige einen Soldaten
in seiner Earnisonstadt zum letzten Male vor dem Einrücken zur
Front besuchen wollen . Hierbei läßt fich aber häufig feststellen ,
daß die Ehefrauen mit kleinen Kindern zur Earnisonstadt fahren
und die Hin - und Rückreise nur dadurch erledigen können , daß
sie die ganze ober halbe Nacht zu Hilfe nehmen . Nächtliche Reisen
mit kleinen Kinbern sinb aber sowohl für biefe als auch bie be =
gleitenbe Mutter unb bie Mitreisenben burchaus unerfreulich .

Wenn auch bas Reisen mit Ausnahme gewister Festtage keine
Zulassungskarte erforbert , wie sie im Weltkrieg eingeführt war ,
so heißt bas boch nicht , datz jeder nach Gutdünken die Eisenbahn
benutzen könne . Die Pflichten aller Volksgenosten gegenüber der
Volksgemeinschaft verlangen gebieterisch , daß jeder vor Antritt
einer Reise genau prüft , ob sie unumgänglich not¬
wendig ist und ob sie nicht durch ein persönliches Schreiben
einen Eefchästsbrief ober einen Anruf ersetzt werben kann . Jeber ,
der durch eine nicht notwendige Reise einem dringend notwendig
Reisenden einen Platz im Zuge wegnimmt , oder der bei über¬
füllten Zügen durch seine Reise verhindert , datz der dringend
Reisende mitfahren kann , versündigt sich an der Volksgemeinschaft !
Bei richtiger Erkenntnis dieser Lage und der ungeheuren
Anforderungen , die von Front unb Heimat an die Reichs¬
bahn gestellt werden , muß jeder Volksgenosse in der Benutzung
der Eisenbahn die notwendige Zunückhaltung üben . Dies
kann auch dadurch geschehen , daß er bei ärztlich verord -
neten Erholungsreisen ein Ziel wählt , das er nicht erst
nach tagelanger Bahnfahrt erreichen kann .

Wer nach diesen Grundsätzen dennoch eine Reise machen muh ,
kann dadurch viel zur Entlastung der Reichsbahn und zur Er¬
haltung der Dienstfreudigkeit ihrer Gefolgschaft beitragen , wenn
er sich Fahrausweise und Auskunft über den Verkehr der ge¬
wünschten Züge rechtzeitig und an den hierfür vorgesehenen Stellen
holt . Das Personal der Deutschen Reichsbahn , das heute seinen
entsagungsvollen Dienst oft weit über neun Stunden hinaus
leisten mutz , hat Anspruch daraus , höflich behandelt zu
werden , wie es auch immer höflich den Reifenden gegenübertritt .
Bedenke , datz Nachlöfungen nicht nur 50 Pf . Zuschlag kosten ,
sondern audj das Fahrpersonal immer längere Zeit seinen eigent¬
lichen Dienstobliegenheiten entziehen .

— Sofortige Vorbestellung von Speiseöl erforderlich . Um

irrtümlichen Auffassungen entgegenzutreten , wird ausdrucklch

daraus hingewiesen , datz die Verbraucher , deren Reichsfettkarten

den mit dem Aufdruck versehenen Abschnitt Vorbestellung> von

Speiseöl für die 37 . bis 39 . Zuteilungsperiode enthalten , diesen

Abschnitt bis spätestens 4 . April bei ihren Kleinverteilern abgeben

muffen Unterbleibt dies , so kann in der 37 . bis 39 . Zuteilungs .

Periode anstelle der für jede dieser Zuteilungsperioden vorgesehe¬

nen 50 Gramm Speiseöl auch kein anderes Fett , »» ch keine Mar¬

garine , bezogen werden . Die Verbraucher haben kein Wahlrecht

zwischen Margarine und Speiseöl , sondern können auf den ent¬

sprechenden Abschnitt der Reichssettkarte in der 37 . bis 39 . Zu¬

teilungsperiode anstelle von 62,5 Gramm Margarine nur 50

Gramm Speiseöl beziehen . Damit die Verteiler in die Lage ver¬

setzt werden , sich hierfür die erforderlichen Vorräte an Speiseöl zu

beschaffen , ist dte sofortige Vorbestellung von Speiseöl erforderlich .

— Gras brannte . An der Hildestratze geriet eine einem halben

Morgen grohe Erassläche in Brand , deren Flammen alsbald von

der alarmierten Feuerschutzpolizei ausgeschlagen wurden .

— Kür 25fä6tiae treue Pflichterfüllung wurde der Anzeigen -

buchhalter des „Wiesbadener Tagblatts
"

, Adolf 31 ü 6 l e r . in

einer Betriebsfeier geehrt . Der Betriebsführer Dr . SchellgNberg
und Betriebsobmann Michel sprachen den Dank des Hanfes unb

die Glückwünsche der Arbeitskameraden aus .

— Gin Militär -Mufikkorps beabsichtigt am Ostersonntag in bet

Zeit von 11 bis 12 Uhr am Kaiser -Wilhelm -Denkmal bet günstiger

Witterung ein Platzkonzert durchzufuhren . „
— Elernschau vom 1. bis 10 . April . Der in ben Abendstunden

im SW . im Sternbild Stier leuchtende hellste Stern des

Himmels ist der Riesenwandelstern Jupiter , 825 Millionen

Kilometer entfernt . Der in seiner Nähe sich vorbeibewegende

schwächere rötliche Stern ist der äutzere Nachbar unserer Erbe im

Planetensystem , Mars , in 270 Millionen Kilometer Abstands
Der anderthalb Stunden vor der Sonne im SO . ausgehende hellste

Stern des Morgenhimmels ist Planet Venus als Morgenstern
im Sternbild Wassermann , 90 Millionen Kilometer von uns

abstehend .
^ am $ Entmat Bismarcks . Anläßlich des Geburts¬

tages Bismarck wurden an seinem Wiesbadener Denkmal , das

den Fürsten im Jnterimsrock der Halberstädter Kurasiiere dar¬

stellt , verschiedene Kränze niedergelegt .
— Unfälle . In der Moritzstratze glitt eine Frau ver,Deutlich

beim Uberqeuren des Fahrdamms aus und erlittemenKnochel .

bruch , so daß man sie ins Krankenhaus transportieren mußte —

In einem Hause der Luisenstraße stolperte eine Frau und zog

sich dadurch einen Armbruch zu .

IBiesba6en - ßiebtit6

Die öffentliche Versammlung der NSDAP , am Mittwoch war

so besucht , daß die Aula der Freiherr -vow -Stern -Schule dicht be »

setzt war . Es sprach der Stoßtruppredner Lampas , Mainz , der

in markanten Ausführungen die Pflichten vor Augen stellte

kick kür jeden Volksgenossen ergeben tn einer Zeit , in der um

weltgeschichtliche Entscheidungen von säkularem Ausmaß gerungen

wird Uns ist jetzt die große Chance geboten , uns ben Platz zu

erkämpfen bei uns Deutschen gebührt . Deutschland mutz die

führende Macht werden unb bleiben in einem Europa bes

Friebens der werteschassenden Arbeit , des schöpferischen Aufbaus .

Grohe Probleme gelte es zu lösen , wir können sie nurmelstern ,

wenn unsere Gegner , hinter denen der Jude steht , geschlagen sinN

Aber wir alle müllen zum Siege beitragen , müssen unser bestes

aeden in einer Zeit wo Millionen ihr Leben einsetzen für

Leutschla ' ids Ei -ie und Freiheit . Wir in der Heimat wollen

uns ihrer würdig zeigen , wollen uns mutig und tapfer , eigen

unsere Leistungen steigern , unsere Kräfte zusammenballen , denn

wir wollen , wir müßen und werden siegen , weil wir einen

Adoli Hitler haben . Ortsgruppenletter Ohlemacher schloß nie

Versammlung . Die Kundgebung wurde musikalisch umrahmt durch

dos Kaliesche Werksorchester und den Musikzug der HI .

Der macht ' » richtig !

Nämlich gut Freund mit dem stacheligen Igel zu fein . Unter¬
einander find Swinegels verträglich . Vermenschlicht konnte man

sagen : „Ein warmes Herz schlägt in ihrer Brust . Altmeister
Brehm erzählt , datz die Jgelliebe geradezu rührend Jet . Igel und

Jgelin sind zärtlich zueinander . Sie spielen , necken sich und kosen
stundenlang . Ihre Jungen verteidigen sie unter Einsatz ihres
eigenen Lebens und unter Aufbietung aller Kräfte . Die Familie
der Igel verdient den größten menschlichen Schutz . Wenn es tm

Aberglauben heiht : „Wer einen Igel im Garten hat , der ist vom
Glück begünstigt

"
, so steckt darin eine Wahrheit , der sich keiner ver -

schlietzen kann . Ungeziefervertilgung ist ein Glück . Ungezieferver -

tilgung rettet die Ernten und sichert ben Wohlftanb . Darum ver -

meibet alles , was ben nützlichen Gesellen verärgern konnte . Blast
ihm keinen Tabaksqualm ins Gesicht unb bespritzt «ihn nicht mit ber

Brause bes Eartenschlauches ! Das können Igels nicht vertragen .

( Photo : Lanbw . Bilberbienst .)

Herzog Adolf zur Hirschjagd auf der Platte

- - » M
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Nus Gau und . Provinz .
verwerflicher , als der Sohn an der Front steht und die beiden

,
alten Leute ganz allein im Haufe find . Der Täter ist nach feinem
Verbrechen mit einem Fahrrad geflohen .

In Kürze erzählt ;

Mariettas letzter Tanz

Komenius studierte in Herborn

350 . Male . Der in

Sport und Spiel

N
sagt der Laborant Gottlieb K aus Stuttgart ,

Hast auch Du Deine Eiserne Sparerklärung schon abgegeben ?

„ Geschuftet wird jetzt tüchtig , aber dafür kommt auch

was herein - mehr , als ich verbrauchen kann ! Jetzt wird

eisern gespart Wenn erst Frieden ist , dann werde ich mir

manches gönnen .“

4. Das Sparguthaben ist unpfändbar .
5. Das Sparguthaben wird in Notfällen bei der

Geburt eines Kindes und bei der Verhei¬
ratung einer Sparerin auf Antrag sofort
ausgezahlt .

L Wer eisern spart , zahlt weniger Steuern und
Sozialversicherungsbeiträge .

2. Die Höhe des Krankengeldes -berechnet sich
trotzdem nach dem vollen Lohnbetrag .

3. Der Sparbetrag wird zum Höchstsatz verzinst .

= Frankfurt a . M ., 2 . April . Vier dreizehnjährige Jungen

fetzten sich in der Elauburgstratze auf die Verbindungsstange -eines

Lastkraftwagens zum Anhänger , um ein Stück mitzufahren . Dabei

wurde der Schüler Heimann Heuser hetuntergeschleudert und

kam unter den mit Backsteinen beladenen Anhänger . Der Junge ,
das einzige Kind seiner Eltern , war sofort tot .

= Oppenheim , 1. April . Aus der Strecke Oppenheim — Gunters¬

blum fand man auf dem Bahngleis eine völlig zerstückelte Frauen¬

leiche . Wie bereits festgestellt werden konnte , handelt es sich um

$
tCiXbSobIenj , 2 . April . Seit dem 22 . März wird der Studien¬

rat Dr . Wilhelm F i l d a u vermißt .
= Dillenburg , 1 . April . Durch einen tragischen Ungluckstall

wurde der im 62 . Lebensjahr stehende Lokomotivführer Albert

Haas aus seinem arbeitsreichen Leben geiifien . Haas hatte in

einem hiesigen Geschäft eine Kiste erworben und sich diese >m

Laaer ausgesucht . Als er bie Beitet hrnab,teigen wollte ,
stürzte er aus vier Meter Höhe ab . Er fiel auf festen Boden

und erlitt einen Schädelbruch , an dessen Folgen er nach einigen
Stunden im Krankenhaus starb .

allerdings „ nur “ 85 000 Karten , die ^
diesmal

der Reichshauptstadt verteilt werden . Ern Ver -

Vorläufer von Pestalozzi und Fröbel . Er studierte an deutschen
Universitäten u . a . an der Hohen Schule in Herborn , wo er am
30 . März 1611 immatrikuliert wurde . Er trieb nicht nur theo¬

logische und altsprachliche Studien , sondern befaßte sich auch mit

Französisch und Italienisch . In Herborn begann Komenius mit

einem umfangreichen technisch -lateinischen Wörterbuch nebst

gründlichen grammatikalischen Untersuchungen . Im April 16W

verließ er Herborn und setzte seine Studien in Heidelberg fort .
Komenius , der als Mährischer Bruder während des Dreißig¬
jährigen Krieges ein wechselvolles Leben zu führen gezwungen
war , starb am 15 . November 1671 in Amsterdam . 39 seiner wich¬

tigsten pädagogischen Schriften erschienen in vier dicken Banden .
Wenn inzwischen auch vieles überholt ist . so weht doch dem Leser
aus Komenius Büchern faustischer Geist entgegen .

Rekordmann .

Neues aus aller Welt

Olympiastadion bei der Reichsfportführung eingegangen Aus -

gegeben werden allerdings „ nut “ 85 000 Kalten , die diesmal

ausschließlich in der Reichshauptstadt verteilt weiden . Ern Vei -

sand nach auswärts findet bekanntlich nicht statt .

Flugkapitän Ludwig Eaim aus det Fliegerstaffel
des Führers , einet det etfolgteichsten deutschen Spöttlet , wurde

am 1 Aptil 50 Iahte alt . Ludwig Eaim wat tn den elften

Iahten nach dem ' Weltkrieg viermal deutscher Meister im Stab¬

hochsprung und eine Zeitlang mit 3,79 Meter auch deutscher

Berliner Börse vom 2 . April . Die Kursentwicklung war un¬
einheitlich . Bemerkenswert hoch war die Zahl derjenigen Papiere ,
die unverändert bewertet wurden . Auch Strichnotierungen er¬
folgten im größeren Umfange . Salzdetfurth und Deutsche
Linoleum büßten je 1 % ein . Akkumulatoren wurden um 2 % ,
Dessauer Gas um IV « % höher bewertet . Schles . Gas gaben 1 % ,
Bahnbedarf IV - % her . Aschaffenburger erhöhten sich um 2 % .

Frankfurter Börse vom 2. April . Bei stillem Geschäft wurden
Spezialwerte wieder beachtet . Zellstoff Aschaffenburg , DDM . je
1 % fester , BMW . schwankend , RWE . minus 1 % , Montane
waren um Prozenthruchteile verändert . Reichsaltbefitz 165 .
Kommunale Umschuldung 103,25 . Steuergutscheine I 103 % .
Tagesgeld 1% % .

Mehr als 2000 Edeltannen aus schnöder Pravitgier vernichtet .

Wegen einer Straftat , die , wie - ™ k>--i ->

ihresgleichennichthabe , > „ . .
Vesters aus Köln vor Gericht verantworten . -------- ,
November vorigen Jahres im Kölner Grüngürtel nicht weniger
als 2150 zehn - und zwölfjährige Edeltannen , und dazu ausge¬
rechnet die besten Bestände bis zu drei und vier Meter Hohe , tn

rücksichtsloser Weise abgeholzt und die Zweige an Geschäftsleute
für Adventskränze verkauft . Er fand guten Absatz und erzielte
einen Reingewinn von 300 RM . fügte dabei aber der Stadt Köln
einen Schaden von mehr als 10 0Q0 RM zu . Der Staatsanwalt
betonte in seinem Plädoyer , der Angeklagte habe aus schnöder
Profitsucht ungeheure Verwüstungen angerichtet . Das gesunde
Volksempfinden verlange darum eine besonders exemplarische
Strafe . Das Urteil lautete ausl5MonateZuchthausund
drei Jahre Ehrverlust .

Trauung an der Grenze . Etne ungewöhnliche Ehe¬
schließung fand kürzlich in bet Räbe des sranzonschen
Städtchens Arbois an der Grenze zwischen dem besetzten
und dem unbesetzten Gebiet in Frankreich statt . Der junge
Mann , der in der besetzten Zone wohnt , und feine Braut ,
die ihren Besitz in der unbesetzten Zone hat , wollten nicht

s ein Sachverständiger ausführte ,
mußte sich der 38jährige Heinrich

Vesters hatte Ende

Die Heilkräutersammlung im Sau

In der Heilkräutersammlung des Jahres 1941 steht die Eau -

abteilung Heßen -Naßau und Kurhessen der Reichsarbeitsgemein -

jchaft für Heilpflanzenkunde und Heilpflanzenbeschaffung an her¬
vorragender Stelle , bei der wegen des Vitamin O -Eehaltes be¬

sonders wichtigen Hagebuttensammlung sogar an erster Stelle im

Reich In Offenbach und Hanau war die Heilkräuterernte be¬

sonders ergebnisreich . Nach dem vorläufigen Resultat kommen

nach den Kreisen Bergstraße und Wetterau an dritter und vierter
Stelle Hanau und Offenbach . Das Sammeln der Heilkräuter ge¬
schieht unter ZuhUfenahme der Schulen , vor allem der 10- vis

14jährigen Schüler , unter Aussicht der Lehrer . Mit Beginn des

Frühjahrs setzte die Sammeltätigkeit wieder ein . Gegenwärtig
Serien schon die Blüten des H u s l a t t i ch s gesammelt (Bestand -

teil von Brust - und Hustentee ) . In nächster Zeit kann das

Sammeln der Schlehdornblüten , Schlüsselblumen und der Weitz -

dornblüten beginnen .

„ Kamerad Humor " rückt wieder aus !

Zum elften Male hat dieser Tage „ Kamerad Humor
"

, das

nach einer Idee von Verwaltungsdirektor KurdJahn vom Landes -

fremdenverkehrsverband Rhein -Main für unsere Soldaten ge¬
schaffene lustige Faltblatt seine Reise an die Fronten angetreten .
Wieder erstehen die heimischen Landschaften in Wort und Bild ,
Gedichte wechseln mit hübschen kleinen Anekdoten und Scherzen ,
die der Gießener Verkehrsdirektor Hans Fritz Schuster zu einem
bunten Reigen fröhlicher Grüße aus der Heimat vereinigt hat .
Lino Salinis kecker Stift hat das Faltblatt wieder mit Treff¬

sicherheit bebildert .

Bluttat im Odenwald
= Darmstadt , 2 . April Durch eine schwere Bluttat wurde am

Montagabend das friedliche Odenwald -Dörfchen Unter Gersprenz
in große Erregung versetzt . Bei dem 74jährigen Land - und Gast¬
wirt Baltasar Pfeifer drang gegen 9 Uhr abends , da die
Gallbaustür verschloßen war , von der Rückseite aus ein Unbe -

ttimter in das Wohnhaus ein und schlug ohne jeglichen Wort -

wechiel Pfeifer und dessen zu Hilfe eilende Ehefrau mit einem

harten Gegenstand zusammen , so daß beide mit schweren , lebens¬

gefährlichen Kopfverletzungen darniederliegen . Die Tat ist um so

Von Rudolf Schwauueke

In der kleinen Garderobe der acht Girls vom Cafe Chantant

herrscht große Aufregung . Die kleine Marietta feiert ihren
-s.

„Heute zum letztenmal "
, zwitschert sie und lacht übermütig

ihr Spiegelbild an . Diel zu eng ist der kleine Raum für all die

leuchtenden Blumen , die ringsum stehen und liegen : Abfchieds -

grüße ihrer Verehrer . In drei Tagen wird Marietta heiraten .
Alle Mädels sind mit ihr glücklich Ein Traum hat sich erfüllt

— ein Märchen , von dem sie alle träumen , die kleinen Madels

vom Cafe Chantant , ist Wirklichkeit geworden . Vielleicht blüht

ihnen allen einmal das gleiche Glück . Gewiß , Marietta war schon
immer etwas Besonderes . Während sie im ersten Teil des Pro -

zramrns als eine von den acht bescheiden in der Reihe tanzte ,
durste sie im zweiten Teil ein Solo bringen und dazu mit ihrem
reinen Elockenstimmchen ein kleines , lockendes Liebeslied singen ,
dessen Refrain die hinter ihr gruppierten Mädels mitsummien .

Was es da ein Wunder , daß sich der junge schwerreiche
Schwede , der jeden Abend in der kleinen Loge dicht an der Buhne
saß in ihre Stimme , ihr zartes Porzellanfigürchen , tn die em

blaßes Gesicht umrahmenden dunklen Locken und die kindlich

blaugrauen Augen verliebte ? , .. .
Grit ihre vertrauteste Freundin , beugt den Blondkopf über

Marietta und küßt sie auf die Stirn . Wann und wo wird man sich

Wiedersehen ? Ach , vielleicht nie . .
Es klopft . Ein Dienstmann gibt einen riesigen Strauß schwarz -

roter Rosen ab .
„Für Fräulein Marietta .“ . . . .. . . .
Als sie den Brief , der an den Blumen befestigt ist , öffnet ,

knistert das Papier leise in ihrer zitternden Hand . Still liest sie
bie wenigen Zeilen , dann sinken ihre schmalen Hande tn den

Schoß , während sie ernst vor sich hinblickt .

„ißas ist ? Was hast hu ? “ fragt Ent besorgt . ..
Die anderen Mädels , aufmerksam geworden , umdrangen sie

neugierig . Grit schiebt sie zur Seite , setzt sich auf Mariettas

Schminktisch , nimmt den Brief und liest ihn vor . Marietta kann es

nicht hindern , daß eine heimliche Träne auf den Strauß falli ,
die nun wie eine Tauperle an dem roten Kelch einer Rose hangt .

Ich liebe dich , Marietta , und werde dich .immer lieben !

Zum Zeichen , daß du mit verziehen hast , weil ich dich neulich

so kränkte , küße heute Abend aus der Bühne meine Rofen .
^ „

Eine kleine Stille folgt . Dann schwatzen sie alle durcheinander .

„Der dumme Junge !“ - „ Er soll dich doch endlich m Ruhe assen
— Ein armer kleiner Drogist . . . Wer kann es dir verübeln , daß

du da den schönen und reichen Sven vorziehst . . .
Da schrillt das Klingelzeichen . _

Meine Nummer !“ Schon strahlen Mariettas Augen wieder

im alten Glanz . Eifrig springt sie auf

„Die Erinnerung an frühere Zeiten überkam mich . . . Als

ich noch von einem unbekannten Glück träumte , da wat mir Gaston

ein treuer und selbstloser Freund . Manchmal kommt es mir wie

ein Verrat vor , den ich an ihm begehe . JL weiß — es ist nnbtjQ
— ich empfinde ja nichts als Freundschaft für ihn . Seme Bitte

aber will ich ihm als Abschiedsgruß erfüllen . ■
Wie Schneeflocken wirbeln die duftigen Ballettrockchen zur

Tür hinaus und drängen sich in den Bühnenraum .

. . . Das Cafe ist gefüllt bis auf den letzten Platz . Marietta

steht auf der Bühne , im Arm den Strauß tiefdunkler Rosen . Die

Musik setzt zu ihrem Lied ein . Das zierliche Mädchen beginnt ihr

2 ’E%wei im Cafe laßen sie nicht aus den Augen : ein großer ge¬

pflegter hellblonder Mann in der Loge and em kleiner untersetzter

Schwarzhaariger , der in der ersten Reihe sitzt . .$
Marietta singt die letzte Strophe des klemen . anspruchslosen

Liebesliedes , und während die Mädels hmter ihr leise den Refrain

mitfummen , hebt sie den Strauß . Tief neigt sich ihr Gesicht über

die dunkle duftende Pracht — sie küßt die Rosen ! . .
Ringsum tost der Beifall . Doch plötzlich geht em Zittern durch

die zarte Gestalt auf der Bühne — sie wankt , taumelt , wirst einen

entsetzten , hilfeflehenden Blick zur Loge und bricht lautlos zu -

2m Zuschauerraum sitzen die Menschen wie erstarrt . Der

Refrain erstickt aus den schreckensbleichen Lippen der Madels . Der

Vorhang rauscht zusammen wie ein schwerer Flugelschlag . Er ver¬

birgt ein kleines Mädchen , das durch das dunkle Tal des Todes

geht — Marietta , die an dem Blumenkuß eines vergifteten Rosen¬

straußes stirbt . -- . , , „ ,
eo geschehen in Paris in einet kalten Novembernacht .

-- Herborn , 2 . April . Am 28 . März jährte sich der Geburts¬

tag des großen Pädagogen Johann Amos Komenius zum
~ Ungarisch -Brod gebotene Erzieher gilt als der

talozzi und Fröbel . Er studierte an deutschen

Fuhball um die Standortmeisterschaft
Luftwaffe Dotzheim — Heer Mainz 3 :1 (3 :1)

Eine überraschende Niederlage erlitt diesmal die an der

Tabellenspitze liegende Mainzer Heereself , die gegen die Dotz -

heimer Flieger nicht wie gewohnt in Schwung kommen , konnte .

Wohl wirkten die Gäste , mit Wolff Sonneck , Ludwig ; Spath ,
Bernardy , Haas ; Fix , Sattele , Erb , Arenz , Harz b,s auf den

Linksaußen komplett , im Feldspiel eher überlegen , doch der An¬

griff blieb matt und ließ sich von der sicheren Abwehr deni Bm

aus den Segeln nehmen . Die Mannschaft der Luftwaffe Kohlet ;
Becvar , Linßnet ; Klima , Buße , Geisinger ; Scharnickel , Kogel ,
Vogel , Waid , Biester hat sich seit ihrem ersten Auftreten fort¬
laufend verbeßert . Durch den Tormann Köhler von Hanau 93

bekam - sie noch besonderen Rückhalt , dazu war Buße im Mittel¬

lauf ein wirksamer Dirigent . Mit energischen , zielbewußten Vor¬

stößen wurde Bereits innerhalb der ersten zwanzig Minuten das

Treffen entschieden . Ein Weitschuß des Läufers Klima ergab die

Führung , bald darauf fielen zwei weitere Tore durch Biester und

Kogel . Wolf konnte an diesem aus schnellen Durchbrüchen resul¬
tierenden Treffern nichts ändern . 5) a die Gegenstöße des Heeres

zu eng vorgetragen wurden , blieb ihnen ein zählbarer Erfolg

versagt Nur einmal konnte der in den Sturm vorgegangene Ver¬

teidiger Ludwig eine aus der Läuferreihe erhaltene Steilvor -

lage verwandeln . Im zweiten Akt änderte sich nichts mehr , ob¬

wohl das Heer zeitweilig energisch drängte ; die Aktionen der

Gäste bei denen Bernardy überragte , waren doch im Angriff zu
durchsichtig und nicht einheitlich genug , und soweit sie nicht schon
von der Verteidigung gestoppt wurden , erledigte der tüchtige Tor¬

hüter Köhler den Rest . .. ,
Zufolge der Schlappe des schärfsten Konkurrenten übernimmt

nun der spielfrei gebliebene Luftwaffen -SV . Wiesbaden die

Führung in der Tabelle .

Meisterschaften -Eeräteturnen im Bann 80

In der Turnhalle der Schule an der Oranienstrahe traten am

vergangenen Sonntag HI . und BDM . zur Bannmeisterschaft tm

Geräteturnen an . 1 Sieger und B a " nm ei st er in der 6 -Klaße
wurde die 1 . Jugendmannschaft des TV . Biebrich 1846 mit 346 /-

Punkten , cs folgen : 1 . Iugendmannschaft des TB . Wiesbaden mit

336V - P ., 2 . Iugendmannschaft des TB . Wiesbaden mit 309/ - P . ,
Zurngemeinbe Schierstem mit 304V - P . TV . Biebrichs 2 2ugend -

mann chaft 297V - P . , Eintracht Wiesbaden 274 P (Beste Einzel -

turner - Dittmann -TB . Wiesb . 93 P ., Haßelbach -Eintracht 92 P . ,
Becker -TB . Biebrich 91V - P .) . Bannmeister m her S -Klaße
würbe bie Mannschaft bes TV . Biebrich mit Goellet 168 P , Becker

163 P Lang unb Maxeiner mit ie 151 P . , insgesamt also 633 P .

( Haßelbach -Eintracht nahm als Einzelkämpfer teil und erreichte
mit 173 P . die höchste Punktzahl .) Der « DM war mit 2 Mann¬

schaften angetreten und errangen beide die gleiche Punktzahl mtt

206 P ., so daß eine Wiederholung m der Stemschule tn Biebrich

notwendig ist .
Eebieismeisterschast -Fußball der HI .

Am morgigen Karfreitag tritt die Mannschaft bes Sannes 80

(Wiesbaben ) aus her Kampfbahn an her Frankfurter Straße zum
2 . Kamps an . Da die Mannschaft des Sannes 770 (Untertaunus )

ausscheiden mußte , hat nach Anordnung die Mannschaft des San¬

nes 288 zu einem Rückspiel anzutreten . Falls es der einheimischen
Mannschaft gelingt , wenigstens ein Unentschieden zu erreichen ,

hat sie es gefchafft .

Zu den Boxkämpfen am Karfreitag

In letzter Stunde wurde für die am Karfreitag stattfinden¬
den Boxkämpfe , noch der vierfache bayerische Meister im Halb¬

schwergewicht Schramm ( Luftwaffe ) verpflichtet . Schramm
wird tm Rahmen der Bannmeisterschaften auf den auf Urlaub

weilenden Hochheimer Bohrmann treffen Bohrmann bet

- ur Zeit von Gaufachwart Libertin persönlich betreut wirb , ist

uns Wiesbabenern kein Unbekannter . Bis vor einem Jahre

startete er noch für bie Reichsbahnsportgemeinschaft Wiesbaben .

Sm Rahmen bet Veranstaltung wirb KNetenstem , Wiesbaben ,
als Trainer bet Wiesbabenet Boxet mit feinem Klubkameraden

Krämer in einem Schaukampf über btei Runben bie Feinheiten
bes Faustkampfes zeigen .

Eine vorzügliche Leistung vollbrachte in Langen¬

argen (Württ . ) her Gewichtheber Julius Saalprank ( Kriegs¬
marine ) . Sm techisatmigen Reißen bet Leichtgewichtsklaße stellte

er mit 85,0 kg den Weltrekord des Wieners Haas , der fett 1928

be 'ie20 oTö 0 Äattenanforberun gen sind zum Fußball -

Länderspiel Deutschland - Spanten am 12. Apnl tm Berliner

Todesstrafe für einen Postmarder

An einem Januartag wurde der 46 Jahre alte Ferdinand
Dand 1 der bei einem Postamt in München beschäftigt war und

schon seit einiger Zeit im Verdacht stand . Postpakete beraubt zu

haben , von einem Vorgesetzten auf frischer Tat ertappt . Dandl hatte
die Aufgabe , Absender oder Empfänger mangelhaft beschrifteter

Pakete sestzustellen ; die Öffnung dieser Pakete stand ihm aber nicht

zu Dandl wurde sofort der Polizei übergeben . Eine Haussuchmig
förderte eine Unmenge gestohlener Sachen zutage , und die Er¬

hebungen ergaben , daß er auch bei Bekannten Koffer mit gestohle¬
nem Inhalt eingestellt hatte . Wäsche , Stosse Rauchwaren usw

befanden sich in seinem Besitz , außerdem Schokolade , Weine ,
Schnäpse , alles hatte er im Großen ; ferner war er tm Besitz
von über 12 0 0 0 R M . Dandl bestritt die Diebstahle - wenn er

Pakete , allerdings gegen die bestcheE « Vorschrift aufrnach ^ so
nut , um aus etwa beiliegenden Schriftstücken den Absender festzu -

stellen . Nur einige Male habe er Gegenstände aus beschädigten
Paketen unterschlagen . Das Bargeld will er sich von seinem Gehalt

(Monatlich 243 RM ) erspart haben . Das Sondergericht hielt es

für erwiesen , daß Dandl mindestens seit Kriegsbeginn Postsendun¬

gen und zwar auch Feldpostpakete , heraubt hatte . Es bezeichnete
ihn als den g r ö ß t e n P o st d i e b der bisher vor den Schranken
des Gerichts stand und verurteilte ihn z um Tode . Seme Ge¬

liebte erhielt wegen Hehlerei 3 Jahre Gefängnis .

Furchtbares Ende eines Treuebruchs

In der zweiten Januarhälfte war auf der dem Alpenvereins¬

zweig Füssen gehörenden K o f 1 a l m im 6 a u 11 n g g e b t e t

ein Hütteneinbruch verübt worden . Die Inneneinrichtung der

Hütte
"

war in vollständig durchwühltem Zustand aufgefunden
worden - alle Vorräte waren aufgebraucht . Aus au,gefundenen
Zetteln

'
ging hervor , daß angeblich ein Ehepaar Lehmann aus

Bietmannsdorf in Thüringen auf der Hütte gewesen mar . Es hieß
u a • „Warten vergeblich mit erfrorenen Händen und Fußen auf

Hilfe H und E . Lehmann .“ Auf einer Landkarte war vermerkt :

„Folge den Fußtapfen meines Mannes , der Hunger trieb mich

dazu " Vor etwa 14 Tagen wurde die Leiche der Frau Lehmann am

Dürrenberg im Säulinggebiet aufgefunden . Obwohl der Aufstieg

zu der 1700 Meter hoch gelegenen Hütte mitten tm strengsten
Winter erfolgte war die Frau nur mit einem sommerlichen
Dirndlkleid und Halbschuhen bekleidet . Am Freitag wurde nun

von der Gendarmerie Reutte die Leiche eines Mannes unweit der

Fundstelle der weiblichen Leiche aufgefunden . Es handelt sich aber

nicht um den Ehemann der Frau , sondern um ihren Geliebten ,
einen gewißen Willi Sanna # aus Kalau im Regierungsbezirk
Frankfurt/Oder . Bei der Leiche des Jannack fand man etne auf
ben Namen des Ehemannes Lehmann lautende Ausweiskarte Mit

dem Auffinden der beiden Toten ist der Hütteneinbruch auf der

Koflalm nunmehr endgültig geklärt .

solange warten , bis einer von ihnen bte Einreiseerlaubnis tn

die andere Zone erhielt . Sie beschlossen , bte Trauung unter

freiem Hintmel an ber Grenze vornehmen zu lassen . Nach der

durch den Bürgermeister von Arbois vollzogenen Formalität
begaben sich die Neuvermählten wieder an ihren jeweiligen

0
26 500 Franken für eine Weste Napoleons . Eine Weste Na¬

poleons wurde im Pariser Auktionshaus öffentlich ver¬

steigert . Es handelt sich um eine der weißen Westen , bte Napoleon
während seiner Verbannung auf ber Insel St . Helena getragen
hat . Eim Weste bes gleichen Musters befindet sich tm Napoleon -

Museum int Schloß von Malmaison , dem Ruhesitz der ersten Frau
Napoleons , Josephine . Die jetzt versteigerte Weste erzielte einen

Preis von 26 500 Frauken . Zum Nachweis der Echtheit diente
eine Bestätigung mit der Unterschrift der „Witwe Droz “ aus dem

Jahre 1861 , die bezeugt , daß diese Weste dem Küchenchef Napoleons
auf St . Helena als Andenken ausgehändigt worden war . Bet der

gleichen Versteigerung erzielte ein Jugendbrief der ersten

Frau Napoleons , der späteren Kaiserin Josephine , an ihre
Mutter aus der Zeit , als Josephine nur bie Frau bes „ Generals •

Bonaparte “ war , ben Preis von 3700 Franken . Bei ber Ver¬

steigerung von Schmuck - unb Wertgegenständen wurden in den

letzten Tagen in Paris drei Gegenstände für mehr als eine
halbe Million Franken umgesetzt , und zwar ein Arm¬
band , eine Brosche und eine Halskette , während für ein mit
Brillanten reich geschmücktes Armband sogar der Preis von
950 000 Franken erzielt wurde .

Wieviel Poren hat ein Blatt ? Die Zahl der zur Atmung not¬

wendigen Poren auf einem Blatt geht in viele Tausende . Ein

F 1 i e d e r b 1 a 11 zum Beispiel hat 2 0 0 0 0 0 P o r e n au , leben
Quabratgentimeter , beim Mistel wirb biese Zahl noch um Tausenbe
überschritten .

Wirt schäft stell
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In Drogerien. Apothekei
und Fathgeschiften.

mes
>tm .

5 > ckukpt/eqe .
heute nötiger denn je !

Nr . 23041 .
Spezialität :
varaturen .
men und

Mathias brachte sie zur Bahn und setzte sie in den Zug .
der nach Hause fuhr . Er fand cs besser , sie von hier zu ent¬
fernen . denn Friedels Tod hatte sie still und stumm gemacht .
Sie sah nichts von der trüben Landschaft , durch die sie fuor ,
und merkte nicht , daß über Thüringen die Abendsonne lebten .
In der Nackt erst kam sie daheim an und fuhr tn ihr grohes
schönes Haus , das doch auch io leer und stumm war .

Frau Karolinc Müller nebst
Angehörigen

Wiesbaden ., den 1 . Avril 1942 .
Helenenstratze2

♦
Danksagung .
Für die aufrichtigen Be¬
weise herzl . Teilnahme bet

dem Heldentod unseres lieben
Bruders Alfred Lauer , Soldat in
einem Jnf .-Reg . . sagen wir auf
diesem Wege unfern herzl . Dank .

Käthe Lauer , Familie Reinhold
Lauer , Erika u . Heinz Becker ,
Familie 3o6 . Gutting

Wiesbaden , im Avril 1942 .

sauerstoffhaltig , dezent par
furniert , schmerzlindernd
und gesundheitsfördernd -
das sind die Vorzüge von

♦
Danksagung .
Allen , die mir zum Helden¬
tod meines geliebten Bräu¬

tigams Erich Lobodda . Hauvt -
feldwebel in einem Jnf .-Reg . .
herzlichste Anteilnahme bewiesen ,
sage ich hiermit auch im Namen
aller Angehörigen meinen tief¬
gefühlten Dank , , tBettina Heberlig »
Wiesbaden , im Avril 1942 .
Hallaarter Str . 8 . .

Stets hat etwas Gutes

zum Frühstück u .Abendbrof

Th . Fritz Bauer
Feinkost - Lebensmittel - Tel .22922
Moritzstr . 24 , gegenüb .Gerichtsstr .

Plötzlich und unerwartet verschied
in der Nacht vom 30 . zum 31 .März
unser lieber , guter Vater und
Bruder . Herr

August Wilhelm Noll
Landwirt

im 53 . Lebensjahr .
In tiefem Schmerz und im
Namen aller Hinterbliebenen :
Else und Gerda Noll . Heinrich
Noll , Bruder .

Nordenstadt , den 1 . Avril 1942 .
Kirchgasse 4
Die Trauerfeier find , heute Don ;
nerstaa . 2. April . 15 % Uhr auf
dem Siidjriedhof statt . Die Bci -
seiiuna der Asche ertolgt . ,pater
aus dem Friedhof in Nordenitadt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme beim Heimgang un¬
seres lieben Entschlafenen Herrn
Heinrich Ernst sagen mir allen
aus diesem Wege unseren herz¬
lichsten Dank .

Frau Dorothea Ernst u . Kinder

W .-Sonnenbera . 1. April 1942 .
Platter Str . 34

Statt besonderer Anzeige .
Gott der Herr hat heute nach
einem Leben der Aufopferung
und des Gebens unseren gelieb¬
ten ältesten Sohn , meinen ein -
zigen Bruder . Herrn Pastor

Gerhard Lohmann

von seinem schweren Leiden im
Alter von 30 Jahren sanft er¬
löst und tu sich hetrngeholi . Wir
wissen , datz ciete in ihm einen
treuen Freund . Lehrer und Helfer
verlieren und mit uns um ihren
glaubensfesten . überzeugunas -
starken Seelsorger trauern .

In tiefem Leid : Hans Lohmann
Generalleutnant . Hildegard
Lohmann , geb . v . der Horst .
Dieter Lohmann

Wiesbaden , den 31 . März 1942 .
Hohenlohevlatz 1
Trauerfeier : Samstag . 4 . Avril .
10 Uhr in der Stapelte des
alten Friedhofes . Anschließend
Beisetzung auf dem Nordttledhoi .

Küchenanrichte ,
auch a . Küchen -
schrk . zu oem .' " z. v .

Altmaterial - Wiegand
kauft Lumpen , Eisen , Metall . ye |efon
Papier . Flaschen usw . . . .

Hochstättenstr . 6/8 ZoDul

Unvergeßliche
| U | Ä | — - 12 — 26 . Fortsetzung
IVieiOG I © Nachdruck verboten

^ ABBEITSMANN
Meine Sachen in Ordnung zu halten
gehört zum Dienst. Täglich werden
cfie Schuhe tadellos gebürstet und ?

gepflegt .

Wagen 80 . Räder
St . 15 . Ächsen u .
Deichseln 5—8 .
Handkarren 50
RM zu verkauf .
Anzus . b . Dicke «
scheid . Wiesb .-
Biebrich . Elisa -

M « 15 ? '

svielen . Denn die Zufälle fügt das Lebe » und läßt sich d ' es

Recht nicht ungestraft nehmen . .Aber Ullenschlager hqM e

Braut , die Ursula hietz und ihn bald betraten wurde

iah die Welt rosa und himmelblau . „ Äommit zu unter

Hochzeit . Bärbel , ja ? “

. .Gern , wenn nichts dazwilchen kommt . ,
Was soll dir denn dazwischen kommen . Bardel

sagte Uriula . . .Dein Haushalt läuft alleme und ,
Kinder

wirst du inzwischen la wohl auch nicht bekomn .en .
Rem . das würde sie wohl nicht , und trotzdem batte >ie

so eine Ahnung , die zu diesem Sochzeitsbesuch den Kom

verneinend schüttelte .

Danksagung . . .
Für die überaus zahlreichen Be¬
weise herzlicher Teilnahme , an -
lätzlich des Heimganges unseres
lieben Baiers Philivv Maremer
sagen wir unseren herzlichsten
Dank . . _

Die trauernden Geschwister
Maxeiner

W -Schierstein , den 1. April 1942 .
Zeilstratze 18

Danksagung . (Statt Karten .)

Für die vielen Beweise herz¬
licher Anteilnahme beim Hetm -
aang unseres lieben Baters Ehr .
Reinhard Schneider , sprechen wir
hiermit unseren herzl . Dank aus .

Im Namen
der trauerndenHmterblicbenen :
Heinrich Schneider

Wiesb .-Biebrich . im April 1942
Wiesbadener Str . 50

*
Danksagung .
Für die vielen Beweise
herzlicher Anteilnahme beim

Tode unseres lieben Sohr "

Heinrich Müller . Obeiwachi .. . ,
der Schutzpolizei , sagen wir auf
diesem Wege unseren herzlichen

Seit zwei Tagen wohnte Barbara im Dorf .krug . Wenn

sie morgens aufwachte , brauchte ste nur ein wenig den Kom

zu heben , um weit über das Meer hinaus zu J $ en . JJianm -

mal zog ein großer Dammer am Horizont vorüber , etn Gan

wie sie . Hier legten keine Schiffe an , hier war nur swmer noch

der alte dicke Leuchtturin und tat gewissenhaft leine Pflicht ,

wenn es dunkel wurde , « eine krollenden Lichter fielen des

Nachts in ihr Zimmer , glitten zuerst über den Schrank bin .

dann über die Tür . das Fußende ihres Bettes und ver¬

schwanden wieder hinter dem Solzgtttm des .Balkons . Barbara

tonnte nicht genug dieser geliebten Seeluft etnatmcn , aber

vergeblich suchte sie auf ihren einsamen Spaziergängen den

Platz wo Harro ihr den ersten bangen Äu6 gegeben hatte ,

der wie ein leichtes Käferchen gewesen war . ,
Wieder einmal ging em Tag zur Nacht . Barbara hatte

sich einen großen Teller Obst mit auf den Balkon genommen .

Sie wickelte sich in ihre Reisedecke ein und dachte lächelnd

an den dicken Wirt , mit dem He . ent langes Gespräch gehabt

hatte . Äußer ihr waren noch zwei alte Lehrerinnen und eine

funfköpfige Familie zu East , aber heute Abend käme noch ein

Herr Hoffentlich sei es rbr nicht so emsam ? Und ob es nicht

eine Freude wäre , nun den Äriegshafen . zu sehen , wie es

da wieder von Schiffen wimmelte ? Fast rote vor dem Krieg .

In den vergangenen Jahren , uihie , das wäre doch zu traurig

gewesen nicht ? Tja , und eigentlich meine er . die gnädige

^ rau noch von früher her zu kennen ? Da war immer so etn

aiiger Herr bei mir , mein Vetter , hatte Barbara gesagt

vor Freude Herzklopfen gekriegt , als der Wirt log , sich noch

aenau daran zu erinnern . . _ ,9
Dieser Balkon war übrigens . neu . Er zog R <6 m

Schweizer Art um zwei Seiten , des Hauses herum und schm

Verbindung von Zimmer zu Zimmer . Oft erwünscht , und so

verzieh man ihm seine Stillosigkeit . Blaß wiegelte der Mond

sich im Meer , doch es wurde nichts Rechtes ., daraus . Ain

Himmel senkrecht über ihr . stand der große Bär . und gerade

in diesem Augenblick fiel eine Sternschnuppe . „ Gluck ,

itfiric Barbara Kathrin und wußte nicht , da » sie einen

Zimmernachbarn bekommen hatte , der es Horen konnte ,

vieler Nachbar stand nebenan zwischen Tür und . Balkon uno

roaate sich nicht ganz hervor . Als er den Wunsch nach dem

K ?uck horte lackte er leise vor sich bi » und dachte an etn

Mädchen , das einst auch bei lebet Sternschnuppe „ Gluck

° " "
Andere

"
baten um einen Lotteriegewinn ober um langes

L - ben jenes Mädchen bat . immer nur um Gluck und tat

re * t damit , den Glück umfaßt alles .
^ ^ tfetzungfolgtZ

Agathe , ich werde allen Ernstes verrückt ! Kann man denn

einen Menschen , dem man nichts bedeutet als einen
rickelnden Zeitvertreib , nicht endlich vergessen ? Was ist denn
bei dieser . .Liebe “ herausgekommen ? Nichts . Sehnsucht
nach mehr . rr , ; .

Eine kleine Sehnsucht , eine alte vergessene Melodie —

ach . eine große Sehnsucht , die man wohl nie vergaß . Nur

zum Glücklichsein brauchte man diese nichts daran war lie
hinderlich . Sie lehnte sich in den bequemen Stuhl zuruck und

sog tief den Rauch ihrer Zigarette ein .
Du sollst niemals durch die Lunge rauchen , hatte Harro

einmal gesagt — du bist eine Frau und eine Esau hat nicht

das Recht , ihren Körper zu ruinieren Du iollitoernuiiftg
und klug leben , Barbara , denn du hast eine ^ eranroortung
mitbekommen , weil du Kinder bekommen kannst . Verblendet ,
wie sie damal schon gewesen war . hatte sie Harros Augen

gesucht , und natürlich nichts dann gefunden . Das war nun

lange her , damals , als man noch iung war da oben am

Meer , in der kleinen Großstadt , die nach Teer roch , nach

Seewasser . und wo jedes Brückchen eine hebe Erinnerung
besaß . — Und plötzlich wußte Barbara wohin sie . reuen
wollte . Gleich , gleich . In die Jugend zuruck — um endgültig

Abschied von ihr zu nehmen . Sie gab an Ulla em Tele¬

gramm auf . und das ewige Zchlagen des tOieeres lullte

sie in einen erwartungsvollen Traum .

*
$ enlfafiung .
Nur auf diesem Wege ist
es uns möglich , jur die uns

zum Ausdruck gebrachte schrift¬
liche und mündliche Anteilnahme
bei dem Heldentod meines über
alles geliebten Mannes , Unseres
treusorgenden Vaters , sohnes .
Bruders . Schwagers . Onkels .
Eousin und Neffen Erwin Pnrr -
mann . llffz . u . 3ugf . tn einem
Jnf .-Rea . unseren herzlichsten
Dank auszusvrechen .

Stau Milli Pfirrmann , geb .
Weitz , und Kinder Inge und
klein Erwin u . alle Angehörig «

W .-Dotztzeim . den 31 . März 1942 .
Schul stratze 1 .

Wer tritt Garten¬
grundstück zwisch .

Lorcher Schule
und Lorelevrina
od . Nicderwald -
stratze . evtl . geg .
Abfindung pacht¬
weise ab ? Ana .
u , A 381 a . TV .

Wemtzt |

Anz .Karfr 2 -5 » .
Eamst . 9 -2 Uhr .
Oranienstr . 45 ,
4 . Stock links .

Frileurtoilette .rd . .
200 Mk .. zwei
FriseurstühleStck .
40 Mk . zu verk .
Wiesb . - Frauen¬
stein . Waldstratze
Nr . 12 ,

Kinderwagen ,
mod . . aut erb .,
für 60 RM zu
verkauf . Wilzek .
Blücherstr . 23 . 8 .

Tennisschläger . „
neu . für 30 RM
zu verk . Park -
itratze 4 .___________

Gasbadeofen (m .
kl . Def .l f . 50 .—
zu verk . Ana . u .
S 968 an T .-V .

Pllchtgesiilhk ]

Für die uns anläßlich unserer golde¬
nen Hochzeit in so reichem Maße
erwiesenen Aufmerksamkeiten sowie
für die Glückwünsche und Geschenke
lagen wir recht herzl . Dank Hein¬
rich Wintermeier und Frau . Wiesb .-
Schierstein . Friedrichstr . 24 .

#
Tiefste ; Herzeleid buchte
uns die schmerzliche Nach¬
richt . datz mein innlastge -

liebter . unoeraetzlicher Mann ,
meiner Kinder treusoraender
Vater , mein lieber längster Sohn .
Schwiegersohn , unser guter lieber
Bruder . Schwager . Onkel und
Eousin

Heinrich Mai
Gefreiter in einem Jnf .-Reg ..

Inh . des silb . Sturm -Abz .
im blühenden Alter von fast
31 Jahren tn treuester Pilnbt -
erfülluna . getreu seinem Fahnen¬
eid im Osten den Heldentod fand .
Sein sehnlichster Wunsch war .
seine Lieben in der Heimat wie¬
derzusehen . Du gutes Herz , ruh
still in Frieden , ewig beweint
von deinen Lieben .

In tiefstem Schmerz : Berta
Mai . aeb . Specht , und Kinder
Karlheinz u . Reinhold . Heinrich
Mai . Vater . Fam KarlMa .
Fam . Willi Mai . Fam . Auault
Ldriit . Alfred Mai . z Z . U -
und Familie . Familie Bernhard
Scherer . Lin - Specht Wwe „
Heinrich Specht , z. 3 . im ,<elde .
und Familie . Karl Mehnert .
z. 3 . im Felde , und Familie

W -Lierstadt tWiesbadenerStvfs .
Wiesbaden . W -Erbenbeim . Nie¬
derwalluf . im März 1942 .

CSU Großes Herzeleid brachte
BM uns sie umatzbare Nach -

richt , datz unser einziger ,
hoffnungsvoller Sohn und Bru¬
der Schwager . Enkel . Onkel .
Neffe und Cousin

Walter Baum
® efr . in einer Panzeri .-Komp ..
bei den schweren Kämpfen im
Osten am 25 . Februar im blühen¬
den Alter von fast 22 Jahren
sein junges Leben lassen mußte .
Sein sehnlichster Wunsch seine
Lieben in der Heimat wieder¬
zusehen . wurde ihm nicht erfüllt .
Ruhe sanft in fremder Erde .

In unsagbarem Leid : Emil
B - um n . Frau . Auguite „geb .
Kunz Familie Heinrich Roder ,
Familie Ehriftian Kunz .

W .- Kloppenheim . im April 1942 .

Beginn neuer Kurse in der Schule
für Beweannaskunit Gretel - mo¬
lsch Anmeldungen wn 1. April
1942 in der Schule . Wilbelminen -
it ’- ’fte 12 ( am Kriegerdenkmals
von 14 bis 15 Uhr oder in der
Wohnung . Wiesbaden . Weilstratze

I Nr . 22 .

Im gesegneten Atter von fast
87 Jahren nahm Gott nach kurzer
Krankheit unicre geliebte Mut¬
ter Schwiegermutter . Groß - und
Urgroßmutter und Tante . Frau

Antonie von Ulrlcl
geb . Schütte

zu sich in die Ewigkeit .
In tiefer Trauer : . ,
Forstmeister Erich von Ulnct ,
Oberst « . Fritz r>. Ulrich , z. Z
im Felde . Ann , von Ulrici ,
geb . v . Arnim . Sigrid o . Ulttci .
aeb v . Schweinitz . Anna Eli¬
sabeth Gräfin Bernstorfs , geb .
o . Ulrici . Ruth v . Ulrict . RK .-
Schwester . z. Z . i . Felde . Fried¬
helm o . Ulrici , Leutnant , z. 3 .
im Felde . Gert von Ulnct .
Leutnant , z. 3 . i . Felde . Beter
Graf Bernstorff . « onderfuhrer
im Felde . 4 Urenkel und Frau
Frieda o . Hoffmann im Namen
der Nichte u . Neffen . Alin - von
Bamberg als treueste Freundin

Wiesbaden «MainzerStratzeAs .
Marienwalde . Klein -Britz . Berlin
den 31 . März 1942 .
Die Trauerfeier findet Samstag ,
den 4 . April , vsrm . 11 Uhr auf
dem Südfriedhof statt .

freien Klingen .___________ __________
Ankauf von Altgold und Silber

Heinrich Debus . Neugalle 12 .
A u . C . 41/10542 .

Unterricht , gibt ,
i . Math . . Physik
u . Biol . erteilt
Fachmann mit
lanai . Erfahra .
Ana . K 966 TV .

Schreibmaschinen¬
arbeiten . lleber¬
tragen von Bu¬
chern . Adressen¬
schreiben R Rein -
bardt . Eraben -
ftr 2 2 . Fern -
svrecher 22035 . —
Geschäftszeit von
2‘/s -7 Uhr außer
mittwochs - und
samstags nackm .

Danksagung .
Herzlichen Dank allen , die uns
bei dem Heimgang unserer lteben
Entschlafenen Johannette Saum ,
aratz durch Wort . Schrift . Blumen
und letztes Geleit ihre Anteil¬
nahme bewiesen .

Joses Baumgratz . Anton Saum -.
aratz z 3 . im Felde , u . ,erau .
Stna geb . Konrad . Günter
Baumgratz

Wiesbaden , den 4 . April 1942
Goebenstraße 3

Oelgemalde . Blu¬
men . Landschaf¬
ten . von 60 bis
300 RM verk .
Gerber . Adolfs -
allee 51 . 2 .

Kinderbett mit
Matr . f . 20 RM
z. verk . Helenen -
stratze 22 . H . 1 l .

SkSC « » k75Ak4Zci6kk4

Haararbeiten in naturgetreuer Aus -
führg . . Dauerwellen in schonendfter
Behandlung . Haarfärben in Pracht ;
vollen natürlichen Tönen , auch bet
verfärbtem Haar . Otto Jacobi .
Hotel Nassauer Hof . Wilbelimtr . 56 .
gegenüber Brunnenkolonnade —
Ruf 27375 . Ausführung durch er¬
fahrene Fachkräfte . Eewillenbatte
Seraluna unverbindlich .

Srrnngdeckel -Uhr .
Silber , f . 40 .—
zu verk . Georg
Mesch . Kleine
Schwalb .Str .14,2

H .-Sakk » . Gr . 46 .
35 .— . sowie D .-
Regenmant . kar .
30 .— zu ver¬
kaufen . Schacht -
stratze 9 , 1 rechts

Radio INoral def .
20 .— . Znltnder
Sir 57 . 5 — zu
verkam . Fausel ,
Niederwald -
str . 5 . Hths . V .

1 Am 31 . März , mittags 12 Uhr
/ r ' wurde mein Gatte . Vater ,
unser Bruder . Schwager u . Onkel

Kurt Sternkopf

von seinem schweren Leiden erlöst
Mia St - rnkops . geb . Lieser .
G - sr . Hans - Hugo St - rnlopf .
Röginc Eluzeau . Staut , und
Eltern , sowie alle Angehongen

W -Biebrich ( Hopfaartenßr ... 11 ) .
Niort . New Aork . Tilsit . Königs¬
berg . int April 1942 .
Die Trauerfeier findet Samstag ,
den 4 . April , mittags 1 Uhr auf
dem Südfriedhof statt .

Solinger Stahl - und Silberware »
A Scharff Müblaalle 15 Tel .— Feine Schmuckwaren .

Taschenmesser Re -
Schleifen Vcrchro -
Einsetzen von rost -

Eestern verstarb nach schwerem
kurzen Leiden im Alter von
50 Jahren mein lieber , guter
Mann , unter lieber Vater . Bru¬
der . Schwager und Onkel

Anton Ernst

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen :
Maria Ernst Wwc .

Wiesbaden , den 2 . April 1942 .
Jahnstratze 4 . 3
Die Beerdigung rindet Sams «
taa . na » m . 4 .30 Uhr am dem
Südfriedhof statt .

Arn Bahnhof standen Ulla . Ullenschläger und Hans

Barbara traute ihren Augen nicht und fiel ihnen der Reihe

nach selig um den Hals . Hänschen war sehnig und braun ,
ein rechter Mann , mit den klaren Augen des deutschen See¬

offiziers , Augen , auf die sich sein Vaterland verlassen « niii .

Hänschen roar mit einem blonden norddeutschen Mädchen
verlobt , sie wollten schon bald heiraten , fte konnte kochen ,
nähen und roar strahlend gesund . Alles ahne Komvlizie -

rungen . Sie gingen zu viert spazieren , segelten und stiegen

auch einmal noch in das kalte Wasser . Barbara holte sich

einen Schnupfen und wurde ausgelacht . Sie gehörte eben

nicht mehr hierher . Hänschen drückte es aus , vielleicht mi -

bewußt : „ Äärbel , du hattest damals recht ! Komisch, , daß ihr

Frauen das eher merkt als wir — aus uns beiden , da

wäre schön etwas geworden !“
,

Und das gute Hänschen mußte nicht , daß letn guter
Wille mehr Schlimmes anrichtete . . . r ,

Ullenschläger knisterte mit einem Brief . tn der . Tasche ,
ohne zu verraten , daß er von Harro roar , der seinen . Beinch an -

gemeldet hatte . Er freute sich kindisch , ein wenig Schicksal

svielen zu können , und verheimlichte einen Plan auch vor

Ursula . Denn Frauen sehen manchmal Hindermsse , die ein

Mann mit einer Handbewegung abtut . Barbara verab¬

schiedete sich für ein paar Tage , um tn den „ Dorfkrug nach

Schlicksee zu gehen : „ Lacht nicht , Kinder , ich werde auch

wieder vernünftig .
“

. ~ . . . —, . ,
Ullenschläger ballte eine vergnügte «jault tn der Mantel¬

tasche . ob . das würde eine feine Überraschung werden ! Na¬

türlich würde er Verrat begehen , die Gelegenheit war zu ver¬

lockend : eines Morgens würde die Dame Vermaaten mit

dem eigenen Sechszylinder dem alten Harro „tm «jruhltucks -

zimmer begegnen . So dachte er sich das und überlegte , nicht ,
daß man zwei Menschen nickt unnötig tn Versuchung rühren

soll , und daß es nicht immer dankbar tif . Vorsehung zu

Gott dem Allmächtigen hat cs
gefallen , am Dienstag . 31 . März ,
meine liebe gute Frau , unscre
herzensgute , treusorgende Mutter .
Schwiegermutter und Oma .
Schwester . Schwägerin u . Tante .
Frau ,

Eva Nattermann - Lehna
geb . Heinz

im Alter von 61 Jahren zu sich
in die Ewigkeit zu rufen .

In tiefer Trauer : Karl Natter -
maun . Willy 3 «rb « und Frau .
Maria geb . Lehna . Willy
Kremer und Frau . Käthe geb .
Lehna , und Enkelkind Margot

Wiesbaden ISchwalbacher St ^ 79 .
Aorckstr . 31 . Frankfurt a,M „ Lim¬
burg lLahnl . im Avril 1942 .
Die Beerdigung findet Samstag ,
4 . April , nachm . 2 .15 Uhr am
dem Südfriedhof statt . — Das
Seelenamt für die Verstorbene ist
am Mittwoch , den 8 . Avril vorm .
6 .30 Uhr in der St . Bonifatms -
Kirche .

3ut Trauer Schwarzfärbcn in kürrcst .
Zeit . Färberei Eavitaln . Ehemnche
Reinigung . Porckstr . 17 Tel . 2,1 86
und Tammsltr . 1. Tel . 234 80 .

Es ist falsch , dachte Barbara in dieser stillen , Zeit , die

Friedels Tod folgte , manchmal 6s , nt talick , etn grones
Geschick als Maßstab der eigenen Kleinheit zu neymen . Der

Fatalismus der östlichen Gläubigen iit , keineswegs be -

auemer . Es wäre richtiger zu lagen : Ich will so und so . wett

ich das für mich als besser erkannt habe — allerdings werde

ich mich wehren müssen und kämpfen . . . .
Ich kann mich nickt mehr wehren , dackte sie dann wieder .

Mir fehlt die Kraft , die ein Kamm erforbert . Jede Schlacht
und jedes Opfer hat doch ein Ziel , ein Warum — ick aber

sehe bas Ende nicht . Man kann doch nicht kämmen , nur

aus Luit am Schlagen . Mathias bat ein . Verhältnis mtt ,
seiner Sekretärin , man schiebt mit die Watten in die vand ,
alles könnte anders werden — aber warum ? öur wen . Rur

für mich ? Das lohnt sich doch nicht . . .
Es liegt nur an mir , meinen angewiesenen Platz tm

Leben ordentlich auszufüllen , Ach . wie müde bin ,i » .

„ Du bist mir zu blaß , fahr nach Ooereichen zurück . sagte

Mathias eines Tages und wußte nicht , daß in Mollen -

stedt ein Mann lebte , den man feit langen Jahren so un¬

endlich
zurück . . . . gern , ach wie gern ,

gleich , noch in dieser Stunde . . . fahr nicht » ach Obereichen

zurück . Barbara Kathrm . niemals mehr , bleib hier , roo du

hingehörst , und gewöhne dich endlich daran .
ilh .

Auf ihrem schonen polierten Schreibtisch saß die Schild¬

kröte Agathe und beschwerte vaushaltzettel . Rechnungen

und Quittungen . Barbara nahm sie in die Sand und kußte

sie mitten auf den Kopf , der kalt war und nach Metall

schmeckte . Aber leider gewährte er kernen Trost

Ist das nun ein Leben . Agathe , mein Leben ? Heute ,

morgen und übermorgen ? • , nI . r. r
Immer , warum arbeite ich eigentlich . ' ttdjts mehr .

Früher tat ich es doch , selbst das Reiten freut mich nicht mehr .

Was spornte mich früher an und . was hemmt mich beute .

Harro ! Harro war der Anlaß allen -tuns , für Harros

Anerkennung schrieb man gute Artikel und schuf . reizende

Zeichnungen . Für lMaihias geschah nichts . Der zeigte kein

Verständnis dafür , lächelte vielleicht . ,
„ Rett , Barbara , bist la meine tüchtige Frau , seubne mal

ein hübsches , nacktes Mädchen , bißchen frech ! . Rem ,

Nlathias roar kein Ansporn . Mathias spendete Lob . wie man

cs fleißigen Kindern erteilte , voll guten Willens , aber

innerlich unbeteiligt . - Ick werde verrückt , kleine eiserne

f AMILIENANZEIGEN

Für erwiesene Aufmerksamkeiten an¬
läßlich unserer Vermahlung danken
herzlich Fritz Müller mid Frau
Sianny . geb . Jäger , Wiesb ^ en ,
Kiedricher Straße 13 , z. Z . Dillen¬
burg , Horst -Wesfel -Straßc 8
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— Nicht für Jugendliche —

Ovostumkraaen

su kauf , aeiuckt .

Drog . Sturz ;
Kellers Efh ;

Salus - Rfh .
Bfh . Lotz

bei dieser altbewährten Nahrung wird
auch Ihr Kind gedeihen , d . h . richtig
zunehmen und fröhlich und munter sein

Karfreitag letzter Tag !

Ein ergreifendes Frauenschicksal !

Die Sünde der

Rogelio Sonchez

(Der Leidensweg der Frau
eines Kettensträflings )

Frau uim Reinigen von Werkstatt
zweimal wöchentlich gesucht Fiinnen¬
bern AG .. Langgaste IS

Auto -Ieord -Werkstätte Würz . fielenen -
stratze 14 16 . Telefon 28684 .

Rundfunkgeräte werden in cinencr
Wsrkftätte aründlich und gewisten -
baft repariert . Radio -Leffler . Kirch -
aaffe 22 .

Briefmarkenstube E . Selb . Wies -
baden . Kl . Burgstratze 8 .

Sonntag , 5 . April , 16 u . 19 .30 Uhr

Gastspiel
AlbrechtSchönhals

Duett zu Dritt

Papierabfalle , besonders alte Akten ,
kauft Martin Dauer . Helcnenstr . 18 .
Ruf 268 32 .

Retoucheule für
für Negativ und

Obstgrundstück , Nähe Wiesbaden ,
auch Rheinaau . zu kaufen aefucht .
I . Lbr . Glücklich . Immobilien .
Kaiser - ssriedrich -Platz 3 , Tel . 26656

Bademantel , eien ,
aut erb .. Er . 42 .
Mi kauf , aefucht .
Ana . IV 969 TV .

Montag , 6 . April, ' 16 Uhr :

Dir zuliebe

19 .30 Uhr :
Wie heirate ich

meine Frau ?

60 000 RM Prioataeld , aanz oder
aeteilt , auf erste Hypothek auszu¬
leiben . Jmmobilien -Berkebrs -Ees . ,
fitipothcfenbcarbeitunq . Wilhelm -
stratze 9_________________

Iriir Gemüsebau aceianctes Gut . 20
bis 50 Morgen . aeaen bar zu kaufen
aesuckt . sowie Güter 11. Landwirt¬
schaften in all . (StöRcn für zablunas -

Freifag , den 3 . April :
Die Gattin

Samstag , 4 . April :
Dir zuliebe

Lustspiel von Bortfeld
Preise 1 .10 — 3 .60

Berthold Jacoba Nachfolg . Robert
Ulrich . Wiesbaden Taunusstrane
Nr 9 . Tel . 594 46 . 238 47 . 238 48 .
238 49 . 238 80 Spedition . Möbel¬
transport . Laaerbaus .

Koch oder Köchin
aeiucht . Ana u .
W 954 an T .-V .

2 Zimmer . leer ,
ober Mans , von
Reichsbahnanae -

ASTORIA
Bleichstraße 30

Capitol am Kurhaus

Ab Freitag !
Die große Erstaufführung !

Alleinmädchen zur ielbttanb . Itubruna
eines aeprleaten .Haushaltes , wo
Krau im Geschäft ist . aefucht . Nab .

2— z- Z .-Wobnuna .
i . Grünen aeleg .
aeiucht . Biete 4-
Bim .-Wohnung
baaea . Ang . u .
H 970 an T .-V .

2 Betten , gleiche ,
m . Patentrahrn .
zu kauf , gesucht .
Ang . 8 966 TV .

Kellner , perfekt ,
ob Seroierfräul .
für sofort ae -
iucht . Gaststätte
Holls Bierstuben
Bärenstraste 6 .

Biano -Schmit !. Miet -Instrumente . 21m
kauf gebrauchter Klaviere . Repara -
tuten und Stimmungen . Rhein -
strafie 52 . Tel . 237 11 .

Sie leben läimer
wenn Sie

Arterienverkalkung
fernhalten . Nehmen Sie

Blattgrün Wagner
Arteriosal

Packung 1 .50 , 3.40 EM

Zu haben in all .Apotheken .
Drog . Alexi ; Drog . Cramer ;
Scharnhorst -Drog . ; Drog .
Jünke ; Drog .Mühlenkamp ;
Drog . Büger ; Schloß -Drog . ;

Nr . 78 Seite 7

Ihre Rühe pflegt Gilbert , der pn
feur mit der lOjähriaen Erfah¬
rung . Kirchgasse 54 , Eingang Kl .
Schwalbacher Straste 2 . Tel . 22111 .
Ärztlich empfohlen .

alkoholarm
vitaminreich (B)

i . Zt . nicht immer und überall
tu haben . Wir bitten um Ver¬
ständnis dafür . — Allein herst ;
Glaabsbrav , Seligenstadt l Hess .

Positiv . Retoucheur
___ ____ ________ Posttiv . eotLJofott
gesucht A . Kämmer -Le Brei . Mainz .
Grobe Bieiche 24 .

Junae Mädchen für leichte Packarbeit
gesucht Feinkost Dittmann . Dotz -
beimer Strafte 26 .

Lose zu der am 17 . 4 . beginnenden
Deutichen Reichslotterie 3 Rllst .

6 RM . Vs : 12 RM . Vs : 24 RM
ie Klage erhält man Bei den Staat¬
lichen Lotterie -Einnahmen : E . Kern .
Adelheibstr . 28 . Oelbermann . Bahn -
bofstr 15 . Glücklich . Gr . Burgftr . 14 .
Habelmann . Mauritiusstr . 14 . x

SISer nicht wagt , kann nicht « ewinnsn
. . . darum : Kausen Sie ein Los
zur bevorstehenden 7 . Deutschen
Reichslotterie in den Staatlichen
Lotterie -Einnahmen : E . Kern , Adel -
heldstr . 28 . Oelbermann . Bahnhor¬
straste 15 , Glücklich . Er . Burgstr . 14 ,
Habelmann , Mauritiusstr . 14 .

Bei Rheumatismus . Eicht . Ischias .
Eelenkentzündunaen und anderen
nervös . Schmerzen bring . Solfatan -
schwefelbäder dauernde Schmerz -
Itnberuna . Echt zu haben nur beim
Hqchbrogist Senb . Rheinstr . 101 .

Putzfrau sofort oder fpater gesucht .
Schurmann u . Eo . . GmbH ., Wies -
baden -Biebrick . Tel . 601 44 '46 .

Biete : Schöne 4-Zimmer -Wohnung
mit Bad . Mansarde , int Südviertel .
Suche : 1— 5- 4lmmer -Wohnung in
freier Lage . mögt , mit Hmzung und
Garten . Siiangebote an . Wohnunas -
nachweis M . Küchle , sfriedrichstr . 12 ,
fr 27708

Briesmarken -Ankaus v . Sammlungen
und besseren Em,elmarken . Bries -
maikenbaus Dr Becker Langaalke 56
Telefon 266 83 . _________

Mineralwassersabrik , mittlerer Be¬
trieb , krankheitshalber zu verkaufen .
Angebote unter \V 964 an den Tag -
blatt -Verlag .____

1 .5 t Tatra Lkw . m . gr . Pritsche , ge¬
braucht . gut bereist , zu verkaufen .
Autobau ? Wiesbaden . Opelhaus .
Abteilung : GebraudetwageL

Bfh . Mattkc ; Kneipp -Efh .
Meyrer ; Bfh . Stegmayer ;
Drog . Gütz ; Dürer -Drog . ;
Drog . Minor ; Drog . Eoth -
haupt , W . -Bierstadt .

bis 50 Morgen , g
aefucht . sowie G :
schäften in all . Ei .-.-,- , .
tähiaen Käufer , durch verrn . Bohm ,
Eütermakler ( seit 38 3 .1. Irankfuri
a , M „ Iichardftr . 7

Wohnungstausch Düsseldorf — Wiesb .
Suche 3— 4- Zimmer -Wohnung in
Wiesbaden , biete 2 Zimmer in
Düsseldorf Tür 30 RM . Emil Friicke -
meier , DüsseIdorf . slslcherstrahe 323 .

Wohnungstausch Bad Homburg -Wies¬
baden . Vidte : Schöne 3— 4-Zlnnner -
Wohnung mit Küche , Bad , Man¬
sarde und Zubehör in Villa mit
aroftem Garten . Suche : 2V -- bis 4-
Zirnmer -Wobnuna mit Bad und
rnögl . Heizung . Angebote an Woh -
nungsnachweis M . Küchle , sfried -
richstiatze 12 ___________________________

5— 6 000 RM für Inventar und
Saatgutbeschasfuna brachliegender
Landwirtschaft gesucht . Angeb . unter
T 960 an den Tagblatt -Verlag .

Sotellekretärin , mnge , mit guten
Kenntnissen im Stenogramm und
Maschinenschreiben zum möglichst
baldig . Eintritt ges . Einarbeitung
in alle Sparten des Hotelbetriebes
tnSglick . Hotel Metropole -Mono -
pole . Wiesbaden .__

Buchhalterin für Erosthandluna . der
Eetränke -Jndustrie zum baldigen
Eintritt ges . Es kommen tüchtige ,
einsatzfrohe Kräfte in ftraae . Schrift¬
liche Angebote erbitten wir unter
Beifügung eines Lebenslaufes .
Zengnisabfchriften und möglichst
Lichtbild nebst Angabe der Gebalts -
anfprüche u . A 366 an Taabl .-Berl .

arau . ob . Stücke ,
schwz. Verstaiier -
klauen ( Stüde )
zu tauf , gesucht .
Angebote unter
T 963 an T .-V .

Anzug . Er . 44/46 .
aut erhalten , zu
kaufen gesucht .
Ana . B . 968 TV .

3-Zim .-Wohnuna
gegen schöne 2-

. Zim .-Wohnuna
in guter Lage ,
mit ftnbetreidtcr
Jam . (minb . A
Sir .b . ) zu tausch ,
gesucht . Ana , n .
K 957 an T .-V .

lV --Bim .-Wohn .
mit arost Wohn -
füthe Ironfsp
Nähe Kochbrunn ,
aeaen 3—4- Bim -
Wohn zu tausch ,
gesucht . Lage
möal . auch Nahe
Kockb : Anaeb .
1 - 935 Taabl .-V .

viele Raucher nehmen zur Abwechs¬
lung u . Erfrischung gern eine Prise
Klosterfrau - Schnupfpulver . Diese
wirkt erleichternd und belebend , be¬
sonders weil starke Raucher mit¬
unter zu Kopfweh und Benommen¬
heit neigen . Klosterfrau - Schnupf¬
pulver ist ein reines Heilkräuter -
Erzeugnis von der gleichen Firma ,
die auch den bekannt guten Kloster¬
frau -Melissengeist herstellt . Ber -
langen Sie Klosterfrau -Schnupf¬
pulver in bet nächsten Apotheke ober
Drogerie . Originalbose zu 50 Pfg .
sJnhalk ca . 5 Gramms , monatelang
ausreichenb , ba kleinste Mengen
genügen .

H .-Gabardine - ob .
Sommermantel ,
mittl . Er . . Reit¬
stiefel . Er . 41/42 .
Reithos . .Bauchw .
105 . mittl . shigur .
all . gut erhalt . .
zu kauf , aefucht .
Ana . S 967 TV .

S . - Regenmantel ,
aut erb . , f . fchl .
Mittelgröste . zu
kaufen gesucht .
Anq . L 968 TV .

Lberaauasmauiel .
bell , für Dame .
Erötze 42 -44 . nur
sehr aut erhalt . ,
zu kauf , aefucht
Telefon 27963

Kleppermantel ob .
sonst .Regenmant .
getragen . Eröste
50/52 . ges . Evtl .
Tausch mit ■gut
erhalt , elegant .
D .-Halbschuhen .
Eibechs . Gr . 39 .
fr Muller . Bieb¬
rich . Rud .- Vogt -
Str . 9 . T . 61632 .

Ihre Brille vom Iachovtiker Herrn .
Tbiedae . Lanaoasse 47 . Lieferant
aller Krankenkassen . _________

Radio -Reparaturen werden sofort
durch Techniker in eigener Werkstatt
ausgefühlt . Radio -Ambrosius . W -
Biebrich Mainzer Str . 18 . T . 60ol2

Buchhalterin für
Durckichr . - Soft . ,
in Betrieb in
Kastel tätig , w .
Tausch mit Ve -
mfstamerabin in
Betrieb in Wies¬
baden . Versönl .
Rücksprache kann
in den Oster -
feiettaa . erfolg .
Ang . u . M 957
an Taabl . -Verl .

Chefrau . ja . , sucht
Stelle a . Kastier .
od . Verkäuf . in
Lebensmitiel -
branche o . Sam .«
Konfekt , i . Wies¬
baden (8 Berufs -
lahte ) . Anaeb .
an L . Sadowfki .
Idar -Oberftein 1
Ad .-Hikl .Str . 530

Heimarbeit von
kaufmännisch ge¬
schulter Dame m .
eigener Maschine
aefucht . eoentl .
Halbtaasbefchäi -
tiquna . Anaeb .
erbeten u . T 962
an Taabl -Verl .

Alk . Krau s. eins ,
ob . mehr , volle
Tage f . kochen ,
wasch . , putz büa .
o . Weae . Briese
an Sßeiben . Wal -
ramftrahe Nr . 12
4 . Stock rechts .
SausmeiiteriteOc
von Irau ge¬
sucht . Adreste zu
erfr . T .-Derl . Zi

Mnälichs «tajonen \
Revis . - Beamter

i . R . ( fautionsf .)
fuckt Vertrauens¬
stellung . Ana . u .
E 964 an T .-Vl .

Ja . Kaufmann m .
eigenem Büro
sucht vastenbe Be¬
schäftigung . Ana .
u K 969 T .-V .

Ig . Reifender f.
vastenbe Beschäf -
tiauna . Ana . u .
H 969 an T .-V .

Ig . Kaufmann an
selbst . Arbeit , ge¬
wohnt . sucht stch
zu verändern . —
( Reise auch an «
genehm .) Ana . u .
G 969 an T .-Dl .

Ein abwechslunasreicher Artisten -
silm . der durch alle Höhen u . Tiefen
des Lebens führt . Richt f . Jugendl .

Schreiner . Hilfs¬
arbeiter stellt
ein stsetz Moritz -
ftraste 15 ._________

1 bis 2 Arbeiter ,
kräftig , eoentl .
auch für halbe
Tage u l Jung¬
arbeiter aefucht .
Gustav Junior .
Eiiengrotzhandl . .
Hellmundstr . 33 .

Hausdiener sowie
Zimmermädchen
iofort aesucht .
Adreste im Tag -
blatt -Veriaa . Tz

Seit 1864 I . u . E . Adrian . Spedition .
Möbeltransport . Laaerung . Isern -
sprech -Sammel -Nr . 592 26 .

Bewachung durch Wiesbadener Wach -
und Schliestaesellschaft W . Müller
u . Eo . . Schillerplatz 2 . Ruf 27832 .

Speisezim . . mod ..
mod . weist . Klei¬
deischrank zu k.
aefucht . Angeb .
hl 967 an T .-V .

Nähmaschine , ge¬
braucht . noch gut
erhalt . , zu lauf ,
gesucht . Angebote
u , A 380 T .-V .

Kleiderfchrank . at .
erhalten . 2türia .
pol . , von PrivatKlavierstimmer ( itaatl , geprüft ) und

Reparateur empfiehlt stch: 3ob .
Geist . Roonstraste 12 . Tel . 20109

Reifebüro Glücklich , Tel . 25404 . am
Kalser -Iriedrich -PIatz 3 . Iabikarten .
Schlafwagen . _ _

Dauerwellen — Wasterwellen —
oalon Giersch . Eoldaaste 18

Wäsche und Klei -
dungsst . für eint .
Kind . a . erb . , nur
a . g . Haufe , gef .
Anq , G 966 TV .

D .-Salbschuhe . 87 .
gut erb . , zu kauf ,
ob . gea . neuwert .
H .-Halbsch . , Sr . .
42 . z. tausch , ges .
Anq , G 970 TV .

Dam .-Reitstiesel ,
Er . 38— 40 . unb
Reithose , beibes
g . erb ., zu kauf ,
gesucht . Angeb .
u . F 970 T .-V .

Briesm . (Samm¬
lungen ) immer
barzablend . zu
kaufen gesucht ,
besond Deutsches
Reich , unaebr .
von 1924 — 1939 .
Vriefmark . - Hest .
Mauritiusstr 16
Iernrnf 28545 .__

Wiesbad . Ädrest -
buch von 1938 .
aut erhalten , zu
kaufen aefucht .
Anaeb . u . A 372
an Taabl .-Verl .

Klaviere . früael
kauft aeaen bar
Hoffmann .Mainz
Ilachsmarkt 1

Vorhänge , elea . .
zu kauf , gesucht .
Ang . L 969 TV .

Stelleisgeillchi !

Weidlich? Ämöüsn

Buchhalter ( in ) mit aut .,Kenntnisten
in all . Büroarbeiten , etenoarapbie
u . Schreibmaschine in Dauerste . llung
für halbe Tage fchnellmoalichlt ge¬
sucht . Elvers u . Pieper , stsrledrich -
straste 14 .________ _____________________

Lager -Arbeiter stellt ein Feinkost
Dittmann . Dotzhetmer Straste 26 .

Metallbett , weist ,
zu (auf . gesucht .
Ana . 11971 TV .

Kleiderschr . . kpl . ,
flimmer . Kücken .
Schreibt .Wälcke -
u .Bücherschränke .
Sofa — Sestel .
Chaiselona . . Ma¬
tratzen . Deckbett . .
Geschirr sowie
Nibbel aller Art
zu kauf , gesucht .
Heesen . Bleick -
stratze 36 .___ _

Kleid .- u . Wäsche¬
schrank . konib . .
1 Wäscheschrank .
1 Waschbecken .
36 x52 cm . alles
aut erhalt ., aus
Privat zu kaufen
gesucht . Kästner .
Taunusstr . 4 .

Tisch . rb . .6iche .90
bis 100 0 . ober
oval , zu kaufen
aci . ftotShlab .
Wbb . =„ Biebrich .
Ratbausstr . 43 .

Lager oder Kabrikationsräume . trqck . .
hell , aeiucht . Mustkbaus Kovv Mes -
baben . Mich - lsberg 22 . Tel . 27o48 ,

Lagerraum »der trockener Keller ,
ober ähnliche Räume zur Lagerung
kupferner Geräte , »oruberaebenb
gesucht . Preisangeb . an Postschliest -
fach 12 . Wiesbaden .___ _

Werkstätte »der Schl - sterei . ober hier¬
für geeignete Räume , evtl , auch
Übernahme eines bestehenben Ge¬
schäftes mit Maschinen usw . sofort
ober später gesucht . Angeb . mit nab .
Ang . (Diskret , zuges .) unter A 3bu
an ben Tagblatt -Verlag .

Zeitunqslraaerinnen . zuverlassta .
sofort gesucht . Wiesbabener Taa -
blatt Schalterhalle rechts .

Matratze , Steil . ,
mit gutem Drell
u Inhalt f . ein
Doppelbett . 2 .10
auf 1,60 m zu k.
aeiucht . Angeb .
m . Pr . u . W 955
an Taabl .-Berl .

Cbaiielongue .neu -
wertia ober aut
erhalten , iofort
zu kaufen ge¬
sucht . Anaeb . u .
G 958 an T .-Vl .

Eisschrank . aut
erb . , ges . Anaeb .
S 969 Taabl .-V .

Schreibmaschine z.
laufen gesucht .
Vreisana . . mit
Markenana , erb .
u . A 323 T .-Vl .

Schreibmafckine .q .
erhalt . , zu kauf ,
gesucht . Angebote
u . L W1 an TV .

Staubiauacr . neu¬
wertig . z, k. ges .
Ana , hl L00 TV .

Damen - Rad zu
kaufen gesucht .
Wistoii . Lurem -
bura - Drogerie .
Kaiser -stfriedrich -
Rina 52 ._______

Handwagen zu
kaufen gesucht .
Ana . T 954 TV .

Leiter - ob . leicht .
Waibwag . . qebr . .
zu kauf , aesuckt .
Ana . H 967 TD .

Baddelboot .Zwei -
sttzer . aus Holz ,
aut erhalten , zu
kaufen gesucht .
Angebote unter
S 970 an T .-V .

Kd .-Sportwagen .
schon , i . beit . f) u -
staiib . zu laufen
aeiucht . Brenker .
Westendstr . 10 . 1.

Kd .-Sportwagen ,
aut erb . , zu kauf ,
gesucht . Anaeb .
an Riste . Kais .-
sfriebrich -Ring 1
Parterre .________

Kind .-Sp .-Wagen
a . c. z. kauf . aci .
Anq . F 967 TD .

K .-Sporkwaaen u .
Damenfahrrab z.
tqufen gesucht .
Anq . kl 968 TV .

! WrhmrngktaM \
2-f) im .-Wohnuna .

schon , ar . , stironi -
spitze . aeaen 2V --
ober 3 - dimmer -
Wohn . zu tausch ,
aesuckt in , taub .
Hause Gei , An¬
gebote u . K 9b2
an Taabl .-Verl ,

z - Zim .-Wobnung
mit Maniarbe
aeiucht . aebe eine
4 -e) im .-Wobnuna
in Tausch . Ana .
G 946 an T .-V .

Tausche meine
Hausmstr . -Wohn .
2 Bim . u . Küche
a . eine 2— 3=3 .=
Wohn . möal . im
Stock . Angebote
u . W 966 T .-V .

Suche sofort 4 —6
Wochen Arbeit f .
m . Sohn Abickl .-
3 . d . Handelssch .
Ang . L 966 TD .

Hausmeisterstelle
von Ehepaar ae¬
fucht . Anaeb u .
K 961 an T .-Vl

i . Sümietiingest ]
Wohn -Schlafzim . .
. inobl . . zum 1 . 5 .

42 zu vermieten .
Iliest . Master .
Heizung . Rur
an beruistäiiae
Dame . Lestcktia

• 18 - 20 unb 11 - 13
Hqinerwea 4 . D .

Bimmer . möbl . .
zu verm . Kleine
Burastraste 4 . 2 .

Bimmer . hübsch ,
kl . iaub .. möbl . .
sofort ob . später
, u vermieten
Seerobenftr . 16 .
ffiartenb . 3 . St .
Johann .________

Zimmer . möbl .,
frei . Weilftr . 14 ,
Vbh . Part .

3im „ mbl . . zu v .
Wilhelmstr , 16 , 1

3int .. elea . möbl ..
Bad . Heiz , an
her . firn , au nm .
Wolfr .v .-Eicken -

hach -Str , 10 . 2 r .
Bim .. leer . m .Gas .
Waii . u . Lickt z.
15 . 4 . z. v . Dotzh .
Straste 85 . D . r .

Kleinere Mans . ,
leer , elektr . Lickt
u . Kockaeleaenh
sofort zu ■ ver¬
mieten . Ana . u .
G 943 an T .-Bl .

Laden , eventuell
mit Einrichtung ,
zu oerm . fiell -
mundstraste 20 . 2

IRiOtgefudfO j
Bimmer . leer ,

evtl . m . Keller ,
zum 1 Mai aci .
Ana . W 9.56 TD .

Sind Sie mit den Punkten knapp ?
Bluse u. Rack ersetzen oft em neues
Kleid u . sparen obendrein Punkte .
Setzen Sie diesen Rat in die Tat
um bei Heudorf + Steinlc . Lang -
gasse 32 , Theaterkolonnade 4_______

Aller für den Hund ! Echlostdrogerie
Siebert , Marktstiaste 9____________

Wiesbadener Glasreiniaungsgeschäft
„ Blitz -Blank " . Inh . : Paul Stahl
(Seat . 1906 , Rüdesheimer Str . 34
( Postkarte genügt .)_________________

auch mit Wasche - Gartenerde zu k.
fach Anaeb er - aesucht . Kohler ,
beten u . M 960 Frankenstr . 15 .
an Taabl .=Verl . Tel . 234 06 ,

Bonner Krankenkaste . Bez .-Direktion
Wiesbad . . Mickelsberg . Ecke Lang -
ciaste , gcar . 1908 . Sehr gunstia sind
Sie bet uns versichert gegen die all¬
täglichen Gefahren des Lebens wie
Krankheiten . Unfälle StetbetaUe
usw . Schon für 3 RM monathdj
erhalten Sie oon uns 8 RDc iaq =
lick Krankenhausbehandlung und
für 2 .25 RM monatl . ein Kranken -
baustagegelb von 6 RAi . ( täglich )
Kennen Sie unseren Tarn VIG ?
Anmelbungen bet bet „ Bonner
ohne Untersuchung bis zuin <0 . 2e =

• bensiabr durch die Bez .-Dlt . Wies¬
baden Mich - lsberg . Ecke Langgaste .
Ruf 237 51 .

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirche : Erläuterungen :
HE = fiauptgottesdienst : E !r =
© ottesfeier : KdE = Kindergottes -
dienst : Ahm — Abendmahl .
Ireitag . 3 . April 1942 : Karfreitag .
Marktkirche : 10 HG . Abm . Dr . Born -
gäster : 18 E . Abm . Landesb . Lic .
Di . Dietrich . — Bergkirche : . 10 HE .
Abm . Chor . v . Bernus . - Rinak . : 10
(5pf Adm . Orth . u . SK . Mulot :
11 .15 KdE iKreuzk . ) Hahn : 17 E ,
Abm , Hahn . — Lutherkirche : 10 HG .
Abm . Chor . Dr . Ott : 17 E . Abm .
Dr . Bomel . - ■ Kreuzkirche : 10 HE .
Abm Chor . Wernges . —- Paulinen -
stift : 10 En . Eickhoff . — Ludwtg -
Eiback -Haus : 10 HE . Wisteler : an -
schliest . KdE im Woitmann -Weil -
Stift . — W .-Biebrich : Hauptkirche :
10 HG . Abm . Eh , Maisch : Oranier -
kitche : 10 HE . Abnr . Pos .-Chen .
Albert : Walbstraste . 10 . HE .
Abm . South . — W .-Dotzheim : 10
HE Abm . 5Vries : 11 KdE . — W .=
cebterftein : 10 HE . Abm . Weimar .
W .-Bierstadt : 10 HE . Abm . 3tm -
mertnann . — W .-Sonnenberg : 10
HE . Abm . Sie . Dr . Grün ( Mitw . v .

- Opernsänger Hubmann ) . — Wiesb .-
Ramback : 10 HE . Cunz . — Wiesb .-
Crbenhetm : 10 HG . Sdbnubi . — W .=
Igstadt : 10 HE . Abm . Wick .

Freikirchen : Eo .-luth . T )reieiniatetts =
gemeinde : It . 10 HE . So . 10 HE .
Mo . 10 Koni .

3nnnofeilien j
Suche klein . Hans

etwa 4 Bim . m .
Garten zu kauf .
Bewohner kann
vorläufia wohn ,
bleib . Dr . Witt .
Warnemünde .
Gartenstraste 63 .

Wohnhäuschen , ,kl . , m . etw .Eart .
Stadtr . o. Vor¬
ort (Dotzheim
bevorzugt ) zu k:
gesucht . Ana . u .
H 961 an T .-V .

| Kallsgesuche
Gold . Silber u .

Brillanten . Gold¬
schmied I . Juchs .
Lanaaaste 5 —
Ank .- Een . A u .
C 41 <10550, .

« ltaold -. Silber -
unb Dublee -An¬
kauf Weiler &
Co . Lanaaaste 6
fiaktest .Michelsb .
E . B . C . 40 - 14405

« ltaold . Silber ,
unb Dublee kauft
Eoldfchmiebe -
meifter C . Struck
Michelsbera 15 .
E . B . C 42 13757

D . - Brillantrina
ob . Ohrringe v .
Privat zu kaufen
gesucht . Schrift¬
liche Angebote
an H . Scherer .
Wiesb . . (Soeben «
straste 14 .

Pelzmantel , gut
erhalten . Er . 42 .
zu kaufen aesucht .
Ang . K 968 TV .

Damen - Mantel ,
elea ober Pelz¬
mantel . arost .
schlank , aut erb .,
zu lauf aesuckt .
Ana F 960 TV .

Bürohilfe , auch Anfängerin , aanz -
taaio gesucht , Vorzustellen nackin .
4— 5 Ubr bei Rbetn . Llekirizitats -
Gesellschaft . Wiesbaben . Helenen -
ftraste 26 .__ _________________________

Büro -Anlernlinge , einige , von Der -
laasunternebmen sofort ober spater
gesucht . Handgeschriebene Angebote
erbeten uni E 896 an Tagbl .-Verl .

Sprechstundenhelserin für Bahnarzt ,
auch Anfängerin für aute Trans
sofort gesucht . Anaeb . unter !• 946
an ben Taabl .-Verl .______________

Stundenfrau vormittags gesucht .
Oranien -Äpotheke . Taunusstr . 57 .

Monatsfrau täglich 3—4 Stunden ,
nutzer sonntags , ges . Hotel Helene ,
Sonnenherger Straste 24 .__________

Kdr .-Sportwagen .
mod . . aut erhalt . ,
zu laut , aesuckt .
Scheller . Kleine
Burgstr . 5 .

Kinderklappttübl -
chen . weist aut
erhalt , aus aut .
Hause zu laufen
gesucht Ana . u .
W 926 an T .-V .

Tretroller , aut er¬
halten . zu kaufen
aesucht . Ana . u .
K 881 an T .-Vl

Rollschuhe , neu o .
aebr . . zu kaufen
aesuckt . Aua . u .
E 957 an T .-V .

Badewanne .ernail
aut erhalten , zu
kaufen gesucht .
Ang . L 970 TV .

6 Weingläser , w .
Kommode .Wasch -
schüstel m . Kanne
gesucht . Angeb .
u . W 968 T .-D .

Einkochtopf mit
Thermometer , a .
erb . , zu kauf . aes .
Masche . Walk -
mühlstr . 47 .

Easbeizofen zu k.
gesucht . Schupp .

Blatter Str . 17 .
arterre, ________

8asheiz . .Radiator
gebraucht . . zu
kaufen aeiucht .
,' verbinanb Alen ,
Michelsbera 9 ,

Küchenherd , klein .
Linksrohr , aut
erhalt ., zu tauf ,
aelucht . Metzaerei
Rückes . fiell -
munbitrane 21 .
Telefon 27968 ,

MMche
Kaufmann , älter ,

pens . Beamt . , a .
Invol . . m . aut .
Schrift , n . rüstig .
3. Aufs . u . Mit¬
arbeit . möal . m .
Führerschein , f .
Lanbesprobukt .-
Erotzh . sof . aes .

. Schriftliche Be¬
werb . erbeten
unter B 959 an
Taabl .-Derlag .

Anteilig . , enera .
männliche ( evtl ,
kriegsversehrte )
Kraft , bie einer
Gefolgschaft als
Aufsicht ooritehen
kann , von ehern .
Iabrik sofort ob .

-' t '. XDas spät . ael .
Ausführliche Be¬
werb . unt A 382
Taabl . -Berl erb .

t - B
Das biologisch

wirkende Nervenmittel

führt dem Körper Kriftigungs -
stoffe zu und ist bewährt
bei nervösen Störungen und
Neurosen mit ihren Verdau¬
ungsstörungen , Angstzuständen ,
Schlaflosigkeit , Mattigkeit und
Leistungsminderung . Pharmit -B
ist nur in Apotheken erhältlich .
Phermus , Berlin W8 , Kronenstr . 12/13

Möbelaufbewahrung int besonders
eingerichteten Lagerhaus . Wieshad .
Möoelheim L . Rettonrnayer . GmbH ..
Babn

^
hoMr .

^ „27 . stkernspr . 59816 .

Damensalon ^ Jacobshaaen . Kranz -
platz 3/4 . Anruf 252 91 . empnehlt
Dauerwellen und Haarfärben .

Kinderpsleae -Artikel lauft man . in
den Iackbroaericn Wiston . Kauer -
9friedrich -Rina/Lurcmburgstr . , Eo « .
Dotzheimer Str . . Ecke Loreleirmg .
Schneider , Römerbera 2 1 _

1 Sttilenanflebote
Zimmermädchen

für Fremden¬
heim in Dauer «
stelliing gesucht .
Penston Sckmidt .
Steubenstraste 5 .

| Wibliihs Personen
Kontoristin ober

Bürohilfe , evtl ,
auch für halbe
Tage aeiucht .
Buckhanbluna
Alippi . Wilhelm -
stratze 58 .

Bimmermädchen .
Pag . . Wäscherei -
anaeitellte , auch
für Stunden ob .
Tage . Krauen

Stenotnpitt . . tücki .
von biestaem Un¬
ternehmen aanz
od . balbtaas acf .
Ana . unt . A 383
Taabl .-Berl erb .

1oiort acf . Hotel
gierIahreszciten

Mädchen f. Bim .
unb Hausarbeit
halbe Tage ob .
ganz acf . Dotz -
heimet Str . 31 . 1

Mädchen . tüÄtia .
mit etwas Koch -
kenntnisten ge¬
sucht . Anzuir . b .
Nolker , Bahn -
hofstrastc 45 .

Küchenmädchen f.
iofort aeiucht .
Sanatorium am
Erünwcg . Stcu «
benstraste 20 .

Mädch . o.Stundcn -
frau aeiuckt bei
Licbe .Neubera 14
Aufaana auch
Dambackial 33 .
Rui 25725 .

Masseuse , gesunde ,
kräitig . gesetzten
Alters , für ölt .
gicktleid . Dame
gesucht , die auch
i . Badhaus mas¬
siert . Angebote
erb . unter D 963
an Tagbl .-Verl .

Serviersräulein
i . Dauerstellung
sof. aci . Pfung¬
städter Bierstube
Wiesb . . Wage -
mannstraste 19 .

Tüchtige Silke für
die Kaffeekücke
gesucht . Krau
ober Mädchen .
Gaf6 Buschmann
Kirchqasse 27 .__

Eule Schneiderin
8— 14 Tage iofort
od . bald in Land¬
baushalt aeiucht .
ftobrt wird ver¬
gütet . Maria
Mainz . Eiven -
idiicb ü .LorchiRb

Mädchen , zuverl . .
ober iunae Frau
zum Ausfahren
des Kindes für
nackmiit . aeiuckt
Tel . 20779 . vor -
mittaas bis 12 .

Krau ». Mädchen
für einige Stun¬
den am Tage
für Hausarbeit
aeiucht . Kleine
Frankfurter
Straste 6 .

Buoerl . Beitungs -
fräaerinnen für
Wbb . - Biebrich
iofort aeiuckt .
Wiesb . Taablatt
Vertriebsabteil .

Ordentliche Hilfe
tagsüber oder
ftunbenw . aeiuckt
lerankf . Str . 34 .Beihilfe z. Pfleae

aeiucht . Ana . u .
t 968 an T .-B .

Beiköchin f. iofort
aci . „Kölnischer
Hof "

. Telefon
Nr . 26795

Hausgehilfin , zu -
verlästia . z . 15 . 4 .
ob . später in Et .-
fiaushalt aesuckt .
Kochen erwünscht
icdock nickt Be -
binauna . Ana . n .
A 378 an T .-D .

Hausgehilfin , am
liebsten ältere ,
in acpfleaten
Haushalt iofort
oder später nach
Frankfurt a . M .
aeiucht . Ana . u .
D 927 an T .-D .

Hausangestellte .
zuvcrläst . . sauber
und kinderlieb ,
in acpfleaten
Haushalt gesucht .
Eintritt nach
llebereinkunft . —
Weinberostr . 25 .
Telefon 23578 .

Stundenhilfe für
jetzt ober ioäter
2- bis 3mal in
ber Woche für ic
3 Stunben aei .
Iran H . Kerlack .
Mainzer Str . 33
1. Stock .

Stunbenfrau .faub .
u . zuverläi ! , , täg¬
lich von 8 % brs
10 ) 4 zum Laden -
vutzen gemckt .

Emma Kluke .
Wäicheausftattg .,
Weberqalfe Rr . 1
( Rais . Hof .)

S tundenfrau . 2- b .
Imal wöchentl .
-3 St , z. Aush .
Cf. Schützenhof -

tratze 12 , P .
Stundenfrau für
sofort gestickt . W .
Grase . Wiesb .,
Bahnhosftraste 1

Spülfrau täglich
für einige Stun¬
den aei . Sana¬
torium Nerotal ,
Neroial 18 .Alleinmädchen .

alt . , erf . . findet
Dauerstelle i , ac -
pfleat . Haushalt .
Ana , B 970 TD .

Alleinmädchen , er¬
fahrenes . älteres ,
ober unabhana .
Krau . Koch - u .
Nähkenntn . er¬
forderlich , in ge¬
pflegt Haushalt
gef . Borst . 9 -11
ob . 14 - 19 Rübes -
hcim .Str . 24 . 2 r .

Putzfrau für iof .
aei . Wascherei
Rund Riehl -
stratze 8.

Putzfrau f. Büro
aesucht . Roien -
straste 6 , zwei¬
mal tn d . Woche
von morgens b
bis 9 llhr . ___

Putzfrau aeiuckt .
Schmuckkästchen .
Lanaaaste 9 .

1 Bim . u . Küche
Jb . 2 leere Bim .
. sofort gesucht .
Riete bis 35 .— .
llng . ii . H 957
in Taabl .-Berl .

2 -Bim .=W »hnuna
v . ält . Ehepaar
zu miet , aeiuckt .
Ana . B 887 TD .

2-Bim .-WoHnuna
v . ält . Ehepaar
ioi . o Spät aes . .
evtl . Bahnhofsn .
Ang . F 969 TD .

3 Bim . , Küche ,
abgefchl . . m . fiz . .
in schöner Lage ,
zum Juni - Juli
aei . . eo . fiaus .
Ana . D 908 TD .

3— 4 Bim .. K . u .
Bub . , abacickl . .
m . fiz . . i . Grün -
oiert . . bald . aci .
Neubau bevorz .
Ana . E 9W TD .

3— 4 -B .-Wohnung
aesucht ober aea .
2 -.Bim .=Wohnuna
zu tauschen . An¬
gebote u . L 959
an Taabl .-Verl .

3 Vs— 4-B . -M »hna .
mit Vab und
möal . Heizuna
unb evtl , etwas
Garten , z. 1. 10 .
aeiuckt . Tausch¬
wohnung in der
Rahe v . Mainz
kann gestellt wer¬
den . Anaebote
erbeten u . K 950
an Taabl . -Verl .

3— ö- Bim .-Wolin ,
mit BentralHeiz .
baldigst gesucht .
Monatsmiete b .
225 Mk . Angeb .
unter A 278 an
Taablatt -Derlaa .

Klein - Wohnung ,
schon , sonn . , mög¬
lichst mit Bentr .»
Heizung , o . Teil -
wohnuna (zwei
Räume ) in aut .
Haushalt auch
ohne Küchenbe -
Nutzung , gesucht .
Anaeb . u . S 962
an Taabl . -Verl .

Unterkunft mit
voller Pension f .
meine 17iä6riac
Tochter während
einer liähr . Be¬
suchszeit der höh .
Handelsschule in
autem fiauie ge¬
sucht . Anaeb . u .
A 386 an T .-Dl .

Bimmer . möbliert
v . Berufst . , ehe «
mal . Beamter , i .
aepfl . Haushalt ,
möal . Bentralh .,
fliest . Wastcr . f .
fof . acf . Ana . u .
B 969 an T .-V .

Bimmer , möbl . .
2 Bett . u . Küche ,
en . teilw . möbl . ,
sonnig , a . Vor¬
ort . in a . H . aes .
Eia .Wäsche . An¬
aeb . F 966 TD .

Wohnschlafzimmer
ruhiaes . aer . . m .
ob . ohne Möbel ,
möal . 1 . St . , m .
sch. Ausbl . . Heiz . ,
fl . W „ Louck m .
guter voller Der -
rfleauna . eoentl .
Igm .-Anichl . . o .
Pens . aei . Anae¬
bote unt . K 970
an Taabl . -Berl .

1— 2 Bim ., möbl . .
mit Kochgelegen¬
heit . zum 15 . 4 .
o . 1 . 5 . von Ehe¬
paar aei . Ana .
u . A 365 T .-Dl .

Bimmer . möbliert

Bimmer . möbl .,ober 2 kl . mit
Seb . . Heiz , und
Irühst . . 50 -90 M .
monatl . . z. 1 . 6 .
aes . Tel . 25995 .
Angeb . u . D 961
an Taabl .-Berl .

Bim .. leer , arost .
mit fiel ». , ganzer
Sennen , monatl .
80 Mk . , . 1. 5 .
aeiuckt . Ana . u .
A 371 an T .-Dl .

2 Bimmer , leer ,
ober Mansarden
sof . gesucht . Ang .
u . K967 T .-V .
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Anordnung über die Abgabe von Kartoffeln in East -

statten . Werkküchen , Kantinen und deral .
Vom 20 . Mär ., 1942
Auf Grund der Verordnuna über die öffentliche Be -
wirtichaftuna von landwirtschaftlichen Erzeugnissen
vom 27 . August 1939 ( Reicksaesetzblatt I Seite 15211
wird anaeorbnef :
I . 3u6cieitete Kartoffeln dürfen in Gaststätten des
Eeltunasbereichs dieser Anordnung ( Hiner X ) an
ortsansässiae Verbraucher nur aeaen Kartoffelmarken
abaeaeben werden . — Als ortsansässia aelten alle
Versonen . die sich nicht am Grund eines amtlichen
Lichtbildausweises als außerhalb des Ortes wabn -
hart ausweisen können .
II . An nicht ortsansässiae Versonen dürfen zubereitete
Kartoffeln in Gaststätten ohne Kartoffelmarken nur
abaeaeben werden , wenn sich diele Versonen am Grund
eines amtlichen Lichtbildausweises als außerhalb
wohnhaft ausweisen können und durch Ausfüllung
und Unterschrift eines ihnen von dem Inhaber der
Gaststätte oder seinem Versonal oorzuleaenden Vor¬
drucks versichern , baß sie nicht im Besitze eines im
Bezirk des Landesernährunosamtes Liessen ausaeaebe -
nen Bezuasausweises für Kartoffeln sind . An nicht
ortsansässige Verbraucher , die sich im Besitze eines
solchen Bezuasausweises befinden , dürfen zubereitete
Kartoffeln in Gaststätten ohne Kartoffelmarken nicht
abaeaeben werden . — Ohne Kartosfelmarken dürfen
zubereitetc Kartoffeln abaeaeben werden an Anae -
hötiae der Wehrmacht ( einicklieftlick Waffen - 111. des
Reichsarbeitsdienstes der Polizei . des SHD .. sowie
der Organisation Todt , die üch in Uniform befinden .
Von ihnen ist jedoch der in Abs . 1 erwähnte Vor¬
druck nu unterschreiben unter Beifuauna ihres Dienst -
arades . jedoch ohne die Angaben über den Perloncn -
ausweis .
III . Als zubereitete Kartojfeln gelten Kartoffel¬
gerichte jeder Art . mit Ausnahme von Suvven . die
nicht als Hauptgericht gereicht werden und nur kleinere
Mengen von Kartoffeln als Einlage enthalten .
IV . Die nach Ziffer T Abi . 1 erforderlichen Kartoffel¬
marken werden von den Ernährungsämtern hzw .
Kartenstellen im Umtausch gegen Abschnitte des Be -
nuosausweises für Kartoffeln abgegeben mit der Matz¬
gabe . baß für jeden Wochenabschnitt des Bemasaus¬
weises 10 Kartosfelmarken für den entsvrechenden
Zeitabschnitt nur Ausgabe aelanaen . — Ortsansässiae
Versonen . die keinen Bezuasausweis für Kartoffeln
besitzen , da sie au Käme über einen Vorrat an Kar¬
toffeln verfügen , können aeaen Abgabe von Kartoffeln
an eine vom Ernährunasamt zu bestimmende Stelle
tllmtauschstellel unmittelbar bei dieser oder gegen
eine von ihr ausmstellende Bescheinigung bei der
Kartenstelle Kartofselmarken erhalten . — Die Mindest -
menae an Kartoffeln , gegen die von der Umtausch¬
stelle Kartoffelmarken bzw . eine entsviechende Be¬
scheinigung abgegeben wird , beträgt 5 kg . die Höchst -
menae 10 kg . Das Umtauschverhaltnis wird bis auf
weiteres auf 5 kg = 20 Kartoffelmarken festgesetzt .
— Die Umtauschstelle ist berechtigt , den Umtausch
schmutziger oder minderwertiger Kartoffeln abzulehnen .
V . Die Kartoffelmarke berechtigt nur Einnahme eines
Kartoffelgerichtes in einer Gaststätte im Geltungs¬
bereich dieser Anordnung innerhalb der auf ihr auf -
aebruckten Zuteilunasveriobe . — Auch für das von
den Gaststätten au führende ..markenfreie Stamm -
aericht " ist eine Kartofselmarke au entrichten wenn
es Kartoffeln enthält . Eine Abgabe anderer Lebens¬
mittelmarken darf für dieses Gericht nicht gefordert
werden . — Der Eaststätteninhaber kann die Nach¬
reichung eines zweiten Kartoffelaerichtes an den
gleichen Eaststättenbefucher auch aeaen Abgabe einer
weiteren Kartofselmarke ablehnen .
VT . Die Gaststätte hat die von ihr innerhalb 2 Wochen
entoeaenaenommenen Kartosfelmarken . nach Zu -
teilungsverioden aetrennt und auf Pogen au ie 100
Stück aufaeklebt sowie die von auswärtiaen Besuchern
ausgesüllten Vordrucke aebündelt zu ie 50 oder 100
Stück au Beginn der 3 . Woche beim Ernährunasamt
bzw . der Kartenstelle awecks Ausstelluna eines Bc -
auatocines A einanreichen . der aut Belieferung an
den Kandel weiterauaeben ist . — Verfügt die ® ait =

Stätte
noch über einen Vorrat an Kartoffeln , hat an -

telle der Ausstellung eines Bezugscheines die Ab -
chreibuna der durch Bedarfsnachweise belegten Kar -

tofselmenge an dem vorhandenen Seitanb durch das
emäbtunosamt au erfolgen .
VII . In Werkküchen und Kantinen im Bezirk des
Landesernährunasamtes Kellen dürfen aubereitete
Kartoffeln nur gegen Kartoffelmgrken abaeaeben
werden . Der Teilnehmer an der Werkküchen - bzw .
Kantinenvervfleguna hat llch die Kartoffelmarken
ohne Rückllcht darauf , ob er anlällia ist oder nicht , in
der gleichen Weile au beschaffen wie dies in Ziffer IV
vorgesehen ist . — Befindet sich am Wohnort eines
Teilnehmers an einer Werkküchen - oder Kantinen¬
vervfleguna keine Umtauschstelle , kann die Abgabe der
Kartoffeln an den Bürgermeister baw . die Kartenstelle
erfolgen , der dem Teilnehmer über die erfolgte Ab¬
gabe eine Bescheinigung ausaustellen hat . Diese Be¬
scheinigung berechtigt den Inhaber , ohne Abaabe von
Kartosfelmarken an der Eemeinschaftsvervfleauna noch
Maßgabe der von ihm abgegebenen Kartoffeln teil «
aunehmen . — Befindet sich ein Teilnehmer an einer
Werkküchen - baw . Kantinenvervfleauna im Besitze eines
SBeauasausroeifes für Kartoffeln , kann er ohne Um¬
tausch der Abschnitte dieses Ausweises tn Kartoffel¬
marken aeaen Abaabe der Abschnitte an der Gemein «
fchaftsvervfleauna teilnehmen . Ein Abschnitt des Be -

Ortsaericht W,esbaden -Sch, «rstein , .± v _
Die Gerichtsbehörde hat bett Maurermeuter unb Ge¬
richtsmann Otto Birck tn Wiesbaben -Schlerltein . Bieb -
richer Strafte 10 . aum iteüoertretenben Ottsaertchts -
Borfteher unb ben Lanbwirt Friedrich Rossel .tn Wtes -
baben -Schierstein . Scbulftiafte 1 . aum Eericktsrnann
ernannt . Wiesbaben . ben 30 . Mara 1942 . Der
Oberbürgermeister .

augsausweises berechtigt aur Teilnahme an 10 Ellen
mit Kartoffeln .
vni . Die von ben Werkküchen baw . Kantinen von
ihren Teilnehmern an ber Eemeinschaftsvervtleaung
entaeaenaenommenen Bescheiniaunaen des Bürger¬
meisters baw . ber Kartenstelle (Ziff . VIT Abs , 3 )
baw . Abschnitte des Bezuasausweises für Kartoffeln
lZisf . VIT Abf . 41 finb mit ben von ihnen verein¬
nahmten Kartosfelmarken aur Ausstelluna eines Be -
auaftheines baw . aut Anrechnung auf ben vorhandenen
Bestand beim Ernährunasamt einautetäien . .
IX . Die Gaststätten . Werkküchen unb Kantinen , bte
am 6 . Avril 1942 noch über einen Bestand an Kar¬
toffeln nerfüaen . melden bis aum 8. 4 . 1942 bem au =
itänbiaen Ernährunasamt : 1. bte Kobe bes Bestandes .
2 . ben Ort fauch Strafte unb Kausnuinmerl baw . die
Orte ber Laaeruna unter Angabe ber Teilmengen tm
letzteren Fall . 3 . ben seitherigen durckicknittllcken
Tagesverbrauch an Kartoffeln ..und - war al für Be¬
suchet bet Gaststätte u !w . . bl tut Haushalts - unb Be¬
triebsangehörige . Gaststätten Werkküchen unb Kan¬
tinen bie am 6 . Avttl 1942 nicht mehr über einen
Seftanb an Kartoffeln Betrügen rnelben bis aum
gleichen Tage . dem zustandiaen Ernahrunasamt
1. bah sie über einen Vorrat an Kartoffeln nickt mehr
nerfüaen 2 . ben seitherigen burckicknittlicken Taaes -
verbrauck an Kartoffeln getrennt tut Besucket der
Gaststätte usw . unb tut Kaushalts - und Betriebs -
anaehönae . Die Melbunaen nach Ab !. 1 unb 2 lind
in doppelter Ausfertiauna einaureiäten unb mit oct
Versiehe Mia bet Richtigkeit nach Dflickt und EeMllM
au nerlehen — Das Ernahrunasamt hat bte Zweit¬
schrift ber

'
Melbunaen umaehenb an den Kartotfel -

wirtschaftsBerbanb Kellen -Nasigu Teiterauletteti .
X . Diese Anordnuna atü . für JSaitiiatten V den
Städten unb Gemeinden tm . Bezirk des Landes ,

ernährunasamtes Kellen mit e.met Eiiiwohiwraahl von

j k » käs
anoibnuna

^^
nusbeW

Q, biek
npnpn sip in Tiurcfnubruna der Anordnuna von oen

emährunasämtern erlassenen Borschriften werden

nach den . aeltenden Bestimmungen . besttati

Darmstad ?
^
den

^
A .

^ '
Mära 19^ . De^ Rmchsstatthaüer

in Kellen — Landesregierung — Sanbesetnahrunas -

amt . I . V . aea . Weintz . .
AussüHrunasbestimmunaen fut den Stadtkreis

I
^

Der Umtausch von Abschnitten des ..Veauasaus -

weiies für SveiiekartojseliV in Kariortelmarken nnbet
in Wiesbaden -Alt im Verwaltungsgebäude Markt -

ftrahe 16 unb in den einaemeinbeten Stabtbeatrlen
bei ben örtlichen Verwaltungsstellen statt .
2 . Als Annahmestelle von Kartoffeln für ben in ben
Ziffern IV unb VIT der Anordnung festaelegten Vet -
sonenkreis ist für den gesamten Stadtkreis Wiesbaden
die NSV . . Ortsaruvve Oll . Wiesbaden . Luisenllr 6
eingesetzt Die Ablieferer von Kartoffeln erhalten von
dieser Stelle auch unmittelbar bte den abgegebenen
Kartoffelmenaen entsvrechenden . Kartoffelmarken aus -
aehänbiat Die Annahmestelle ist werktäglich tn ber
Zeit von 9 bis 12 Uhr unb von 16 bis 17 Uhr ge¬
öffnet . Angenommen werben c

entmeber 5 kg ober
10 kg Kartoffeln , Die Ablieferer haben bafur au
foraen dak nur emwanbfreie Äartofteln bet ber 4n -

nahmeftelle abaeaeben werben , Die Annahmestelle ist
berechtiat schmutzige ober minberwertiae Kartoffeln
aurtiaautoeifen —- Bei den Ausaabeftellen des E .r -

nöhrunasamts werden Kartoffeln aum Urntauick in
Kartosfelmarken nicht entaeaenaenommen
3 . Von Gaststätten entaeaenaenommene Kartoffel¬
marken und die von auswärtigen Besuchern ulrg aus -
aefüllten Sorbrutfe sind von ben © ajttatten tn bet
voraeschriebenen Mene unb au ben reitaeleaten
liefeiunasaeiten nicht unmittelbar bet bem isrnan -
runasamt . sondern bet der Wtrtschaftsanivve Gast¬
stätten - unb Beherberaunasaewerbe . Äretsatuttoe
Wiesbaben . Sahnhofftrahe 26 . ab atm eben . „Per dieser
Stelle sind auch die nach Ziffer TX der Anordnuna
non ben Gaststätten au . erstattenden Mldunaen tn
dovvelter ausfertiauna . einaureiäten . Außerdem haben
bie Gaststätten ber Wttttchaltsaruvve ben Bedarf an
Vordrucken die nach Ziffer TT der Anordnuna von
auswärtiaen Besuchern usw . ausaufuDen stnd . unver -

aüalich anauaeben . . - ,
4 Werkküchen und Kantinen haben bte von ben Teil¬
nehmern an bet Eemeinschaftsvervtleaung entaeaen -

Oimenen
Abschnitte ber . Bezugsausweise sur Sveise -

seln unb bte vereinnahmten Aartoffelmatten
aur Ausstelluna eines Seaualätemes ober aur Anreck -
nung auf den notbanbenen Beftanb bis fpqteftens
Mittwoch bet brüten Woche einer , teben Huteilunas =
petiobe unmittelbar bei bem Grnahrunasamt . S3tes =

aetori
'
ebenen

^ '
sßeife unb unter

"
Verwendung ber ÜG

Zfffet ?x
^

der
" Änordnung

^
von

"
WetkMchen unb Kam

b
"
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^
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Wiesbaben . 31 . Mära 1942 . Der Dbetburaermetfter
- Ernährunasamt .

NS.-Gemeinlthaft

LICHTSPIELE

VARIETES

GASTSTÄTTEN

Konditorei Cafe Buschmann , bas
große Taaes -Kaffee im Zentrum der
Stadt . Kirchaalle 27

BSeaSldmuh W bisW ^ ir
zuliebe " . Lustspiel von K . Bortfeld .
Br . 1.10 bis 3 .60 . — Ostersonntag .
L April , 16 .00 u . 19 .30 : Zwei East -
fpielc Albrecht Schönhals »Duett zu
Tritt " . Lustspiel in 3 Akten von L .
Lenz . Mitwirkende : A . Born . $ .
Manders , Jrmg . Nowak . Pr 1 .55
bis 6 .00 . — Ostermontaa . 6 . Avril ,
16 .00 : „ Dir zuliebe " . Lustspiel in
3 Akten von K . Bortfeld . Lieder¬
texte : Kurt Bortfeld . — 19 .30 bis
21 .30 : — — « • — “

Park - Kaffee . Wilbelnfftroße 36 .
Tagt , allster montags : E . Wagner
u . Tein modernes Orchester . Wochen¬
tags von 16 —18 :30 und 20 .30— 24
Uhr . Sonntags 15 .30 bis 18 .30 und
20 - 24 Uhr .

______ „ Wie Heirate ich meine Krau
Lustspiel in 3 Akten von P . van ber
Kurt . Pr . 1 .10 bis 3 .60 . — Di . , 7 .
April : Geschlossen . — Mn . 8 . April
19 .30 bis 21 .20 : „ Kranz bet II .
Lustspiel in 3 Akten von K , Edel -
mann u . R . Rieth . Pr . 1.10 Jots 1160.
Do . . 9 . Avril . 19 .30 bis 21 .30 : „ Wie
heirate ich meine Frau " . Lustiviel
in 3 Akten von P . v . ber Surf . Pr .
1 .10 bis 3 .60 . — Fr . . 10 . Avril . Ge¬
schlossen . — Sa . . 11 . . So 12 , Avttl ,
18 .30 , So . auch la .30 : Drei Gast¬
spiele Iba Wüst mit Berliner En¬
semble . „ Bier Herzen in einer
Hand " . Lustspiel in 3 Akten von
R Kurtz Pr 1 .10 bis 6 .05 .

Scala - Großvariete . Rus 25950 .
Neue Anfangszeiten täglich 19 .30
Uhr . Wiederum hat die Scala eine
neue Attraktion nach Wiesbaden
gebracht . Es ist dies der bestbekannte
Kilm - unb Barietekomiker Kritz
Servos unb fein Ensemble . „ Der
Schrecken 00m Eutshos " betitelt sich
seine Burleske , welche er bringt
unb ist bies einer ber größten Lach¬
schlager zur Zeit am Variete . Auch
das wettere Variete - Programm
bringt nur Neuheiten , welche zum
ersten Male für Wiesbaden ver¬
pflichtet stnd . Unter anderem : Groß¬
manns reizendes Katzenparadies :
2 Harings , humoristischer Reckakt :
Sche -Scho . Patodisten -Schnellzeichn . :
Margit und Anita . Elastik auf
Leuchtkugeln : Krupp -Scholz , weib¬
liche Parodisten : 2 Kansys . eine
Krau wirbelt durch die Luft : Kran -
etne unb Pony , bie hübsche Gärt¬
nerin . Vorverkauf täglich ab 16 Uhr

Restaurant Thüringer Hof . Schwal -
hachet Strafte 14 . Ecke Dotzheimer
Strafte . Ostersonntag , den 5. April :
Musikalischer Abend mit Unter¬
haltung . Anfang 5 Uhr . ,

Deutsches Theater . Frettag 3 .
April , 18 .30 bis nach 21 .15 , St .- R .
E 20 : „ Der fliegende Holländer/ .
Pr . A . — Samstag . 4 . April , 19 bis
nach 21 .00 . St .-R . F19 : „Die
Boheme " . Pr . A .

Gaststätte Bender , Eerichtsstrafte 5 ,
Ruf 27268 . Ab 20 Uhr samstags u .
sonntags musikalische Unterhaltung .

Walhalla -Theater , Stirn u . Variete .
Ab Samstag das erlesene Oster -
Programm : „ Siel Lärm um Rixi "
mit Jenny Jugo . Albert Maiter -
stock, Otto Gebühr , Hans A . Schlet -
tow . Spielleitung : Erich Engel . Ein
Kilm voller froher Laune , mit ge¬
schliffenen Dialogen unb lustigen
Einfällen , der Stürme von Heiter¬
keit entfestelt . Auf der Bühne : Re -
nita Kramer , die einmalige , in ihren
Original - Tanzschöpfunaen : Vogel
Strauft — Der verliebte Jägers¬
mann . Keiertage 1 Uhr , Wo . 3.00 ,
5 .00 . 7 .30 Uhr . Jugendliche haben
keinen Zutritt !

Thalia -Theater , Kirchgalle . Oster¬
sonntag u : Ostermontag . 10 .30 Uhr :
„ Die weifte Majestät " , dazu die
deutsche Wochenschau . Vorverkauf
an der Tageskasse .

Kurhaus . Wochenplan . Montag .
6 . April (2 . Ostertagj , 11 .30 : Kon¬
zert . 16 .00 : Konzert . 19 .30 : Ope¬
rettenmelodien . — Dienstag , 7.
April . 16 .00 : Konzert . 19 .00 : Peter
Kreuder und Solisten . — Mittwoch .
8 . April . 11 .30 : Konzert . 16 .00 :
Konzert . 19 .00 : Johann Stranft -
Abend für KdF . — Donnerstag , 9 .
April , 11 .30 : Konzert in der Brnn -
nenkoionnade . 16 .00 u . 19 .30 : Kon¬
zert . — Kreitag . 10 . April , 11 .30 :
Konzert in ber Brunnenkolonnabe .
16 .00 u . 19 .30 : Konzert . — Sams¬
tag . 11 . April , 11 .30 : Konzert . 16
bis 18 .00 : Konzert . 15 .30 u . 19 .30 :
Modeschau . — Sonntag . 12 . April ,
11 .30 : Konzert in bet Brunnen¬
kolonnabe . 16 u . 19 .30 : Konzert .

Tropfstein - Grotte . Sm Hause ber
Scala täglich 18 Uhr konzertiert
Wally Pohls Damen - u . Stimmungs -

Kapelle .___ ____________
Das vorznal . Umstädter Brenner -Bier

Glas 25 Pfg . nur Netosttafte 41 .
..Zum Treppchen "

Walhalla -Theater . Kilm .u . Variete .
Heute bte Erfüllung vielgehegter
Wünsche : „ Schwarze Rosen " , mit
Willy Bitgel . Willy Fritsch , Lilian
Harvey . Spielleitung : Paul Mar¬
tin . Der ungewöhnlich packende
Film vom Frelheitskamvi des fin¬
nischen Volkes . Der Film ber ein¬
zigartigen Besetzung , ber überwäl¬
tigenden dramatischen Handlung ,
und der glanzvollen , alles Über¬
strahlenden Musik . Bühne : Renita
Kramet in ihren Tanzschöpsungen :
„ Ein verliebter Jägersmann . „Ein
Walzet von StrauR “ . Die neueste
Wochenschau . Jugend über 14 Iahte
hat Zutritt ! Anfangszeiten W . 15 ,
17 , 19 .30 Uhr . So . auch 13 Uhr .

Residenz -Theater . Heute Donners¬
tag , 2 . April , 19 .15 bis 21 .15 : „ Wie
heirate ich meine Frau " . Lustspiel
von P . van der Hurk . Pr . 1 .10 bis
3 .60 . — Morgen Freitag . 3 . April ,
19 .30 bis 21 .30 : „ Die Gattin " Ko¬
mödie in 3 Akten von I . v . Bokay .
Pt . 1.10 bis 3 .60 . — Samstag , 4.
April , 19 .30 bis 21 .30 : „ Dir ju =
liebe *' . Lustspiel von K . Bortfeld .
Pr . 1.10 bts 3 .60 .___________________

Kurhaug . Freitag . 3 . April , 17 .00 :
„ Matthäus -Passton " von Joh . Seb .
Bach . Leitung : August Vogt . — '

Samstag . 4 . April , 11 .30 : Konzert
in ber Brunnenkolonnabe . 16 .00 u .
19 .30 : Konzert .

Wanderung . Ostermontag , ben 6 .
April : Mainz — Nackenheim —
Ebersheim — Marienborn —
Mainz . Treffpunkt 8 .15 Uhr Rhein -
ftrafte Ecke Bahnhofstrafte ( Sonja »
Hotel ) .

THEATER « KURHAUS

Junge Witwe m .
4’/stä6t . Mädel ,
[61 . . gute Haus -
fr, , in , eig .Heim .
wünscht bte Be -
kanntsch . eLerrn
in fester Siellg .
i . Alter b . 38 I .
zw . spät . Heirat .
Ang . u . M 970
an Taabl .-Verl .

Hitler -Jugend : Fußballgebietsmei -
sterschaft 1942 . Zweites Entschei¬
dungsspiel Karfreitag . 3 . April 1942
Kampfbahn Frankfurter Strafte .

15 V» Uhr Bann Wiesbaden ( 801
gegen Bann Rhg -St , Goarshausen
(288 ). Eintritt 20 Pf .

Boren . Bannmeiftetschaft . im Boxen
Karfreitag . 16 Uhr . Paulinen -
schloßchen .

Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft Wiesbadener
Straßenbahnen . Mit v © cnehmtauna bet Aufstchts -
behörbc werben aur bet Straßenbahnlinie . 6 . Wies -

baben -Mainz . Rückfahrscheine Dorlaurta nicht mehr
ausaeaeben . Wiesbaben -Biebtick ben 1 . -Ipril 1H4_
Die Betriebsverwaltuna .__

Film Palast . Sckwqlbacket Strafte .
Öfter ]onnlaa unb Ostermontag , vor¬
mittags 11 Uhr ( Kassenöffnung M30
Uhr ) , spielen wir Frank SB . Mut -
naus großes unb letztes Filmwetk
„ Tabu . Ein Film vom Zauber ber
Südsee . Der Völkische Beobachter "

schrieb vor Jahren anläftlich ber Ur¬
aufführung bes Films : „Die Hin¬
terlassenschaft Murnaus — ein
schwermütiges Märchen : geboren
aus bet eigenen Sehnsucht nach
einem irbischen Patabies , vollen -
bet im Bewufttsein biefes unerfüllt
bleibenben Traumes . . . Eine In¬
sel ber Seligen in bet Südsee . . .
Ohne Zweifel gehört dieser Film zu
den besten , die Murnau gedreht hat .
Et gehört überhaupt zu den besten .
Die Leistungen ber Hauptdarsteller ,
denen sich bte übrigen sehr fein an¬
passen . übersteigen besonberes Lob " .
Besorgen Sie sich rechtzeitig Karten
im Vorverkauf .

Mutterschaf mit
zwei 6 Wochen
alten Lämmern
zu verkaufen . W .
Pfeiffer . Watie -
ftrafte 21 .

Film -Palast . Sckwalbacher Strafte ,
bringt tm Öster -Festprogtamm ben
Ufa -Groftfilm : „ Tanz mit dem
Kaiser " mit Marika Rokk , Wolf
Albach -Retty . Spielleitung Georg
Jacobt . — Marika Rökk . . . man
sagt nicht zu viel , wenn man ihr
eine SBeltfarriere prophezeit . Der
Film hat eine originelle , humor¬
volle Handlung — überaus glanz¬
volle und kontrastreiche Schauplatze ,
eine große , interessante Besetzung .
— Der Film steht im Zeichen etnes
ganz großen Erfolges . Ab . Sams¬
tag ist ber Film im Snielplan .
Spielzeiten : 14 .45 , 17 .10 . 19 .30 . An
ben beiben Feiertagen : 13 .15 , 14A5 ,
17 .10 , 19 .30 Uhr . Die neueste Wo -
chenschau läuft vor bem Hauptfilm .

Hund , schöner , em
3ahr alt . mt
Auftr . bill . z. v.
Forst Dotzhetm .
Strafte 16 , Pari

Mm » (oefunhen |
Zucktverlenkette

Sonntaa . 29 . a
nerl . 16 ^- 19 Uht
Wilhelmstratze .
Friebrichftraße ,
Marktstrafte bis
Kirchgasse . Bel .
Engelmann , Ho -
tel Esplanade .

Aauamarin -Arm -
band (4 bl . St . )
a . d . Wege von
Rheinstr . . Bahn¬
hofstr . . Mauer¬
gasse . Friedrich -
ftrafte . Kirchgasse
Moritzstr . verl .
Abzug , a . Bel .
Muller . Moritz -
strafte 66 , 2 .

D .-Lederhandsch „
I . . br . aefüttert .
a . Montaa 23 . 3.
zw . 2 u . 6 Uhr .
verl . Bitte abzua .
Bertramstr .10 . f >.
1 ! . . ob . Fundb .

Witwe . 42 Jahre ,
vollschlank . 1 .65
groß , möchte mit
Herrn von gutem
Aussehen bts zu
50 Jahre m . sich.
Einkommen zw .
baldig . Heirat tn
Verbindung tret .
Nur ernste Be¬
werbungen mit
Lichtbild kommen
in Frage u . sind
zu richten unter
H 967 an den
Tagblatt -Verlag .

Dame , Mitte 30 ,
aus auter Farn .,
flotte , zugendl .
Ersch . . natur - u .
kinderlieb , gute
Kameradin , tm
Haush . aew . unb
tücht . . sucht a . d.
Wege chorakterf .
geb . Herrn zw .
Heirat kennenzu -
lern . Aussteuer
unb etwas Ver¬
mögen uorbanb .
Vertraut . Bild¬
ung . u . M 966
an Tagbl . -Verl .

Fahrkuh , g . Milch¬
kuh . zu verkauf .
Christmann .Wel -
fenftrafte Nr . 9 ,
an der Mainzer
Strafte .

Läuferlckwein iu
verkaufen . Georg
Spies . Ad ler -
straße 42 . ______

Ferkel , schöne . 6
Wochen alt . zu
verkauf . Ludwig
Müller . Wellritz¬
mühle . Klaren -
thaler Str . 83 .

OJymPia -IJchtsPlele . Bletchstr . 5 :
Harry Piel tn „Der Dschungel ruft “ .
Jugend hat Zutritt .

Union - Theater . Rheinstrafte 47 :
„ Johannisfeuer " . Ein Tena -Film
mit Ernst v . Klipstein , Anna Dam -
mann , Gertrud Meyen u . a . An¬
fang : Wo . 3 .00 . 5 .10 . 7 .20 llhr .
Sonn - u . Feiertags ab 1 .30 Uhr .

Wer arbeitet hell .
Eichen - Schlasz .
auf ? Angeb . u .
E 970 an T .-V .

Werde Mitglied
der NSV .

Luna -Theater . Schwalb . Str . 57 :
Rur bis einschl . Samstag ! Benja -
mino Sigit . Käthe v . Nagy in
„Aoe Maria " . Ans . W . 3 .00 . 5 .15 ,
7 .30 . 6 . ab 1 .30

______________________
Pprk - Lichtspiele W . - Biebrich :
Sptelplan von Dienstag bis Don¬
nerstag . Wiederaufführung . Marika
Rökk in dem Ufa -Film „ Leichte
Kavallerie " . Nach dem Roman
„Umwege zur Heimat " von Heinz
Lorenz Lambrecht . In ben weiteren
Hauptrollen : Fritz Kämpers , Karl
Hellmer unb Heinz von Eleve .
Spielleitung : Werner Hochbaum .
Jugenbliche haben keinen Zutritt .
Beginn : Wo . täal . 19 .30 Uhr . Mitt -
wochnachm . 15 Uhr .

Hornbrille Rheitt -
str . nahe Ringt ,
verl . Abz . geg .
Bel . Funbbüro .

Wellensittich , bl . ,
entfl . Abz . K .-
Fr .-Rina 84 . 3

[(MWI -CttipMltliigj
Fräul . sucht noch

einige Kunden
zum Ausbessern .
Näh . u . Flicken .
Ang . T 966 TV .

Heilsten |

Thalia -Theater , Kttchgasse Heute
„Der große König " . Film ber Nation .
Ein Belt - Harlan -Film ber Tobis
mit Otto Gebühr . Kristina Sober -
baum . Gustav Fröhlich . Hans Niel¬
sen . Buch unb Regie : Veit Harlan .
Der Felbherr unb menschlich ein¬
same Kämpfer Friebrich ber Große
steht im Mittelpunkt biejes graften
Tobisfilmes von Veit Harlan , tn
bem bas Schicksal einer Mullers -
tochter unb eines tapferen Feld¬
webels im Siebenjährigen Krieg
dramatisch geschildert wird und ber
ein großartiges Bild von bem wage -
mutig -kuhnen Leben bes großen
Königs gibt . Die beuische Wochen¬
schau . Jugenbliche zugelassen . Ehren -
u . Freikarten ungültig . Keine tele¬
fonische Bestellungen . Vorverkauf
10 .30 bis 13 Uhr . Karfreitag Be¬
ginn : 12 .30 , Wo . 14 .30 , 17 , 19 .30 Uhr

Film -Palast . S * roalba * er Strafte ,
spielt heute Donnerst . . 14 .45 , 17 .10 ,
19 .30 , letztmalig ben Carl Ritter -
Film bei Ufa : „ Kadetten " , mit
Matthias Wieman , Earsta Lock .
Andrews Engelmann unb als Ka¬
belten : deutsche Jungen von heute
aus dem gleichen Fleisch und Blut
wie damals int Oktober 1760, . tm
fünften Jahre bes Sieb einährigen
Krieges . Die Russen greifen Berlin
an , währenb König Friedrich II .
(der Alte Fritz ) mit seiner Armee
tn Schlesien steht . Die neue Wochen¬
schau lauft vor dem Hauptfilm .
Jugend hat Zutritt . Bitte beachten
Sie , daß wir wieder 14 .45 Uhr be¬

ginnen .

Park - Lichtspiele W . - Biehri .i h :
Unser Oster -Festprogramm . Spiel -
plan von Freitag bis Montag : Bri¬
gitte Horney u . Johannes Heesters
tn bem Ufa -Film „ Illusion " . Die
ungewöhnliche Wette und bas ge¬
fährliche große Spiel einer Schau¬
spielerin . Spielleitung : Viktor
Tourjansky . Jugenbliche haben
keinen Zutritt . Die neueste Wochen¬
schau . Beginn Karfreitag 17 Uhr u .
19 .30 Uhr , Samstag 19 .30 Uhr . 1 .
u . 2 . Dfterfeiertag 17 llhr u . 19 .30
llhr . An ben beiden Osterseier -
taaen 14 Uhr Jugendvorstellung :
„Mit Büchse und Lasso durch Afrika "
(Rätselhaftes Afrika ) .

__________

Piar !jnbL^ ht
£5^ ?^ ei^ tagB,Trrifî

Friihvorstelluna : „ Mit Büchse und
Lasso durch Afrika " . Eine Jagd¬
expedition durch den schwarzen Erd¬
teil . Rätselhaftes Afrika ! Unter der
gleißenden Sonne tm Schattenlicht
des dämmernden Urwaldgrüns le¬
ben . lieben u . sterben deine bronze -
braunen Menschen . Vorher : Die
neueste Wochemchau . Jugend hat
Zutritt .

3 -Kronen - LichtsPiele Sehierstetn :
„Komödianten " .

Römer -LichtsPiele W .-Dotzhelm :
„ Der Jäger von Fall " .

SPORTKALENDER

Aufrecht . Wunsch .
Invalide . Soz .-
Äentner . 62 I .,
kinderl . . unabh . ,
eia . Haushalt u .
schöne Wohn . , d .
Alleins . müde ,
möchte a . diesem
Wege eine anft . ,
saubere Lebens -
famerabin zwecks
Heirat kennen¬
lernen . möalichst
auch unabhäng .
Zuichr . m . Bild
u . L 954 a , TV .

Landwirt . Vollw . .
40 Jahre , wünscht
Mädel ob . Wwe
zwecks Heira
kennen zu lern .
Anaeb . u . G 955
an Taabl .-Verl .

j TsillchvttW |
Kommunionschube
weiße . Größe 32 .
aeaen br . Leber¬
halbschuhe . alles
aut erhalten , zu
tauschen gesucht
Ellenbogeng .7 , 3 .

SerftSieSenes ]
Sitz -Badewanne

sofort zu leihen
ob . kauf , aeiucht .
Stiftstrafte 7 . 3 .

KURHAUS

Dienstag , den 7 . April ,
19 Uhr , im großen Saale

„ Ein Peter - Kreuder -

Querschnitt “

StovMw
unter Mitwirkung von

Erik Helgar , Tenor ,
Helga Wille , Sopran ,
und anderen Solisten .

Eintrittspreise : 1.— , 1 .50 , 2 .—^
3.— und 4.— EM .

Wolfg . Lukschy
Martin Urtel
Paul Henckels

WERNER

^ KRAUST

Spielleit . : Dr . Harald Braun
Ein dramatischer Film um die
Schuld und Sühne eines halt¬
losen Selbstsucht . Menschen .

Nicht für Jugendliche

ÜFA- PALAST —

/ ^ . Sonder -Veranftaltung
’Q / 1. u . 2 . Ostertag , norm . 10 .45

SOS Eisberg
Ein Dr . A . Fanck -Film mit fieni
Riefenstahl . Ernst Übet t . Gust .

DteM . Sepp Rist
Einer bet schönsten Expebitions -
filme . abenteuerlich , spannend .
Grandiose Flugszenen ll d e t s !
Vorher : Sie Deutsche Wochenschau

Jugendliche zugelassen !

UFA - PALAST

Artisten -

Iugendi .

LAURA SOLARI
'

Auf vielseitige Wünsche
spielen wir am Freitag
(Karfreitag ) , 13 .15 , 14 .45 ,
17J0 19 .30 , den sensatio¬
nellen Ufafilm vom Ab¬
wehrkampf gegen feind¬
liche Mächte

Verräter
mit

WILLY BIRGEL
LYDA BAAROVA
RUDOLF FERNAU

Besorgen Sie sich rechtzeitig
Eintrittskarten

APO LLO , Moritzstr . 6

Ab Freitag :
Die große Erstaufführung !

Ein abwechslungsreicher
film , der durch alle Höhen
des Lebens führt . Nicht f .

Denk
’

ajDtiflUler !

Sttilzt die Dellte !

Versichert

Dell Lehee !
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